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Donnerſtag , 7 . Auguſt 1902 . ( Mittagblatt . )

1 Auſtrali der Zeit des Schiffsaufenthaltes in Freemankte , und dann wieder Petersburg , 6. Aug . Das „ Journal St . Peters⸗N
5 liens Nothlage .

„ in Adelaide , an einen Schiffspfoſten gebunden , um eine heimliche o urg “ ſchreibt : „ Der deutſche Kaiſer trifft heute in Reval ein , woMan ſchreibt uns aus Melbourne , 1. Auguſt . Die Landung , welche dem Kapitän eine ſchwere Geldſtrafe zugezogen ſſiſchen Flott 505 110 ſeſer eſeNand eenner e „ „ 0 0 er den ruſſiſchen Flottenmanövern beiwohnen wird . Dieſer Beſuch
Fandesbewegung , gerichtet auf eine durchgreifende Einſchränk⸗ hätte , zu verhindern .ung des parlamentariſchen und des Verwaltungs⸗Apparates 1 1 iſt ein neuer Beweis für die Fortdauer der freundſchaftlichen Be⸗
im Staate Victoria , darf ihren erſten Erfolg vetzeichnen . Das Der General⸗Gouberneuir , Garl of Hopetoun , dem vor wenigen ] siehungen , welche in althergebrachter Weiſe SwiſeeMiniſterium wollte oder konnte nicht genügend Farbe bekennen . ] Tagen der Titel eines Marquis verliehen worden , verläßt morgen ] habenen Herrſcherhäuſern zum Wohle ihrer Völker heſtehen .da ſein extrem⸗radikaler Anhang einer Einſchränkung der Wahl⸗ Melbourne , um nach kurzem Aufenthalt in Sydney ſeine Heimreiſe an⸗Jdieſem Grunde kam er nur mit dem lebhaften Gefühl der Genug⸗ſitze mißtrauiſch gegenüberſtand, und iſt in Folge geſtürzt wor⸗gutreten ; ſeine Gemahlin ſſt ihm bereits Der thuung bon der ruſſiſchen Nation begrüßt zu werden , welche die hohen.
pen . Das neue Kabinet hat ſich verpflichtet , das Programm der Schlußakt ſeiner Thätigkeit gab der Preſſe Anlaß zu ſtark abffälliger

Eigenſchaften des deutſchen Soudveräns au würdigen weiß und in derReformpartei unt

verſpricht d

deſſen die Zahl der Parlamentsmitglieder um ein Drittel , d.
auf 56 , die der Mini
Ob es hiermit ein Ende haben , oder ob d
eine Beſchneidung des ganz unverhältnißmä
hoch ſalarirten Beamtenheeres erſtrecken wird , bleibt abzuwarten
keinesfalls iſt die Aufgabe eine leichte und wird ſelbſt im günſtig
ſten Falle ſich nur ſchrittweiſe durchführen laſſen .

5 Einz weit billigere Regierungsverwaltung der Einzel
n iſt unzweifelhaft eine Lebensfrage geworden , umſomehr

ie Erſparniß ſich au

25 ßig ſtarken und über

ſkaabe fN
als gegenüber den ſtärker und ſtärker
der Bundesregierung die Steuerkraft
zitätsgrenze erreicht zu haben ſcheint , un
ſämmtlicher Kolonien , ausgenommen Weſtauſt
wort Defizit in unheimlichem Chor erſchallt .
der enormen Schuldenlaſt von nahezu f

des Landes ihre Elaſti

3

Schafreichthum einen Ausfall von ca . 40 Mill
beigeführt hat , die ſtationär verharrende Gobdproduktion,

Anſicherheit im Handel

Bundesregierung eingebrach
Experimental⸗Politik , welche neben manchen wichtigen
piel Unheil verurſacht , all '

Vorſicht , und ſollten unſeren Staatsmännern
hätten — die Augen öffnen .

in Ueberfluß verwandel
eine ernſte .

Auswanderung nach Südafrika , ſtatt alles aufzubieten , aus
allen Theilen kräftige Arme heranzulocken , zur Mitarbeit an
der Hebung des natürlichen Reichthums , beginnt der Bund ſeine
legislatoriſche Thätigkeit mit einem Einwanderungsgeſetz , wel⸗
ches den ureigenen Zweck verfolgt , durch geradezu kindiſche Prüf⸗
ung in der Kenntniß der engliſchen Sprache jedem Nichtbriten
die Niederlaſſung zu erſchweren , wenn nicht unmöglich zu machen.
Wurden doch kürzlich eine Anzahl vermögender griechiſcher Fami⸗
lien , welche nach Auſtralien kamen , um Ländereien zu erwerben
und zu bebauen , wie gemeine Verbrecher tagelang eingepfercht

gezhalten , und um ein weiteres Beiſpiel herauszugreifen ,zwei
Ldeutſche — „ blinde Paſſagiere “ aus Indien kommend — während

55 Jutta .
Roman von Ella Lindner .

Machdruck verboken . )
16 ) (Fortſetzung . )

Mit dem Hilfslehrer iſt es ja übrigens nun vorbei , bald wird ' s
„ Doktor “ heißen dürfen . Ich arbeite raſend an meiner Diſſertation .
Hoffe ſie in dieſer Woche noch zu vollenden . Wahrſcheinlich würde

ich die Geſchichte ſchon hinter mir haben , wenn nicht drei Bummel⸗
tage dazwiſchen gekommen wären . Ich hab ' nämlich die Grete be⸗
ſucht , die ſich ſelbſtverſtändlich unbändig freute , ihren vortrefflichen
Herrn Bruder mal wiederzuſehen . Lene erſchien natürlich auch auf
der Bildfläche , war nicht gut zu umgehen . Das Mädel hat ſich

herausgemauſert . Allerdings — ne Schönheit iſt es noch immer
nicht , wird ' s auch nie werden , da iſt wirklich die dicke Grete noch

Fhlübſcher , tro
kurz angeb

n, e
früher , aber das ſtört mich nicht . Im Ganzen iſt ſte ein famoſer

Kerl geworden ,mit dem man ſich auch länger als drei Tage herum⸗
zanken möchte . Ich finde , daß Lenes Weſen etwas von dem herb⸗
kräftigen Duft eines Fichtenwaldes hat . Warum mir dies früher
nie aufgefallen iſt ? Ich meine faſt , Sie haben mir erſt die Augen
darüber geöffnet .

Grete ſchwebt jetzt ſozuſagen im ſiebenten Himmel. Der Paſtor
iſt in Sicht , nachdem ſie ſich ſeit Menſchengedenken in heißer Sehn⸗
ſucht verzehrt . Uebrigens laſſen die beiden Mädels Sie herzlich

lichen „ Rangedwuhs “ ( ſtehe Frau Mießchen ) gebührend in Er⸗
imnerung zu bringen , was ich hiermit feierlichſt gethan haben will .
Vielleicht iſt Gretel bis dahin Frau Paſtor , da können Sie dann

gleich zwei Fliegen mit einer Klappe ſchlagen, nämlich die Zu⸗
ſammenkunft abzuhalten und Gretes ideale Pfarre bewundern ,tsge daß

Sie es nicht vorziehen ſollten , die Dame

ei unter gewiſſen Modifikationen zu acceptiren und
ie Einbringung eines Geſetzentwurfes ; auf Grund

9.
ſter von 9 auf 7 herabgeſetzt werden ſoll .

auftretenden Forderunger

d aus den Schatzkammern
ralien , das Schreck⸗

Die Verzinſung
ünf Milliarden Mark

durch nur 4 Millionen Einwohner , die überaus ſchweren Ver⸗
luſte , herbeigeführt durch jahrelange Dürre , welche allein im

onen Stück her⸗
die

und Induſtrie , verurſacht durch die ſeit
faſt einem Jahre währende Ummodellirung des neuen von der

ſten Zolltarifgeſetzes , die ſozfaliſtiſche
Reformen

dieſe ſtörenden Faktoren mahnen zur
wenn wir ſolche

Die hohe Produktionskraft des
Landes unter einigermaßen günſtigen Wetterbedingungen darf
gerne zugegeben werden ; eim kräfliger Regen läßt hier zu Lande ,
wie vielleicht nirgends anderswo Wunder ſchaffen und Mangel

n, aber trotzdem bleibt die Situation

Statt einer Zunahme der ſo überaus f chwachen Bevölkerung .
erleben wir ſeit Monaten das Schauſpiel einer ſtetig wachſenden

des Wuſchelkopfes und der Stumpfnaſe , und hölliſchAaden kann Jungfer Lene auch noch ſein , genau wie

grüßen und haben mich gebeten , Ihnen den Tag des gemeinſchaft⸗

Kritik . Er überſandte dem Führer der extrem⸗ſozialiſtiſchen Partei ,
einem Manne , der erſt kürzlich an der Spitze ſeiner Geſinnungsge⸗
noſſen mit der rothen Fahne in der Hand durch die Straßen der
Stadt zog , eine beträchtliche Geldfumme behufs Vertheilung an die
Arbeitsloſen . Dagegen hätte Niemand ein Wort ſagen können . Er
ſchickte zu gleicher Zeit und zu gleichem Zweck 25 Dutzend Flaſchen
des feinſten Champagners aus ſeinem Privatkeller . Die Bacchusgabe
gelangte in der Schuſterwerkſtätte des Vertrauensmannes Seiner
Excellenz zur Vertheilung an die Armen , und ſoll es dabei bunt herge⸗
gangen ſein . Leute , die darben und deren Kinder barfuß herum⸗

laufen müſſen , mit ausgeſuchten Jahrgängen von Cliquot und Pom⸗
merh zu tkäktiren , iſt in der That neu , und kaum geeignet , in den
Augen des großen Publikums den Reſſpekt vor dem Daktgefühl des
Gebers zu ſtärken . Gelegentlich der Debatte im Bundesparlament
über die geforderte Erhöhung der Repräſentationsgelder für den
Gouverneur — eine Forderung , welche bekanntlich abgelehnt wurde ,
und zur Demiſſion des Garl of Hopetoun führte — wurde meihrfach
darauf hingewwieſen , daß die Gaſtfreundſchaft im Palais des könig⸗
lichen Vertreters nur den wohlhabenden klaſſen zu gute käme .
Sollte dieſe Sektgabe als ironiſche Antwort dienen ?

Aaiſer Wilhelm beim Jaren .
Reval , 6. Aug . Als Kaiſer Wilhelm ſich auf

Einladung des Kaiſers Nikolaus von der „ Hohenzollern “ an
Bord des „ Standart “ begab , befanden ſich in ſeiner Begleitung
Prinz Friedrich Heinrich , der Reichskanzler Graf von Bülow ,
der Kommandant des Hauptquartiers General von Pleſſen und
der Chef des Marinekabinets Vizeadmiral Senden⸗Bibran . Bei
dem heutigen Frühſtück an Vord des „ Standart “ tranken
der deutſche Kaiſer dem Grafen Lambsdorff und Kaiſer Nikolaus
dem Reichskanzler und dem Oberhof⸗ und Hausmarſchall Grafen
zu Eulenberg zu . Am Nachmittag wohnten boide Mafeſtäten
auf dem Flaggſchiff „ Minin “ Schießübungen bei . Es
fanden Paſſier⸗Schießübungen aus 37 Millimeter,⸗Einſatzrohren
aus großen und mittleren Kalibern gegen Scheiben ſtatt , die
von Torpedobooten geſchleppt wurden . Hieran ſchloſſen ſich
Evolutionen des Geſchwaders , verbunden mit Schieß⸗
übungen gegen ſchwimmende Scheiben , ſowie gegen Scheiben
im Schlepptau von Torpedobooten . Kaiſer Wilhelm war bon
General v. Pleſſen , Kapitän v. Uſedom und Kapitän Grumme

begleitet . Kaiſer Nikolaus war am Vormittag bei dem Ge⸗
genbeſuch auf der „Hohenzollern “ begleitet von dem Großfürſten
Alexis , Marineminiſter Vizeadmiral v. Tyrkow , Admiral
Avellan und Anderen .

Die ruſſiſchen Blätter widmen Kaiſer Wilhelm herzliche Be⸗
grüßungs⸗Artikel und betonen durchweg den friedlichen Charak⸗
ter der beiden Herrſcher , die durch verwandſchaftliche und freund⸗
ſchaftliche Bande einander verbunden ſejen . Wir geben einige
der wichtigſten Preßſtimmen hier wieder :

Haben Sie Nachricht aus C ?

unſerem braben Turnlehrer eine lange Epiſtel . Man vermißt Sie
dort ſchmerzlich . Ihm zumal fehlen Sie wie das liebe Brod . Es
will mir faſt vorkommen , als hätten Sie auf ſein Junggeſellenherz
mehr Eindruck gemacht , als für deſſen Ruhe gut ſein dürfte , denn
trotz des beißenden Spottes , mit dem er ſeine Zeilen wieder reichlich
gewürzt hat , klingt doch eine heimliche Reſignation durch den ganzen
Brief , die auf mich um ſo befremdender wirkte , als ich bei dem

Turnlehrer niemals eine beſondere Gemüthstiefe bemerkte . Aber
er ſcheint zu denen zu gehören , die nie das ſind , für was ſie ſich
ausgeben . Sein Spott iſt jedenfalls bloße Maske , und hinter der⸗
ſelben verbirgt ſich ein großes , gutes Herz . Die Götter mögen
wiſſen , was ihn zum Tragen derſelben veranlaßt hat⸗ 5

Auch Frau Chriſtine ſingt unter der augenblicklich in bollſter
Blüthe ſtehenden Akazie ſchmerzdurchbebte Klagelieder um den ver⸗
lorenen Liebling . Ob ſie ſich nie klar gemacht , daß es ein junger
Adler war , welcher bei ihr im warmen Neſt hockte ? Und Adler ſind

doch nun einmal keine Hühner und können nie auf dem Miſthaufen
des Alltags — Verzeihung für dieſen Ausdruck — heimiſch werden .
Und wenn man einem Adler auch zehnmal die Flügel ſtutzt und ihm
das melodiſche Gackern lehrt — es bleibt trotzdem verlorene Liebes⸗
müh ' . Aus einem Aar wird nimmermehr ein Huhn .

Damit will ich aber keineswegs der guten Frau Chriſtine nahe

f

1

7

4

*

entfallen , aber die kleinen Mädels ſind nicht ſehr zufrieden mit ihm ,
„ Wir mögen ihn nicht ! “ haben ſie dem Turnlehrer kurz und bündig
erklärt . „Fräulein Rhaden mochten wir viel , biel lieber . “ 25

Sie ſehen daraus , daß Ihr Geiſt noch immer in den blonden
und braunen Wuſchelköpfen der kleinen Mädels ſpukt . Das freut
Sie , was ? : *

Frau Mießchen klopft bereit
„ von wegen des Abendbrodes “

1

s zum drittenmal an meine Thür
Ich eile alſo zum Sch 1

Gefahr drohe .

Ich erhielf dieſer N bon
5

Vertrauens für würdig erachten . In

in dieſen Tagen Nachricht von mir erhalten haben . Ich wo
nur erſt etwas mehr heimiſch werden , die Verhältniſſe richti

urtheilen lernen , um dann Ihren „ Wi
tung hin befriedigen zu können .

Ihre Diſſertation nun gediehen , und was behandelt ſie
Sie nicht , mich darüber aufzuklären , es intereſſirt mi

vor einiger Zeit und ſprach viel von dem Herrn Profeſſ
und in einem gang anderen Tone , als ich von ihr in dieſer

Bezi

treten . Nee , ganz im Gegentheil. Ich verehre ſie aufrichtig , ſammt gewöhnt war. „ Er iſt viel netter geworden, “ verſichert ſi
dem Väterchen. Der Turnlehrer iſt neuerdings häufig zu Gaſt unter auch trotzdem noch reichlich eingebildet . Aber ſchließlich iſt da
der Akazie . Ihre Klaſſe leitet ein neuer Kollege , der Name iſt mir Mann , und MartinMüller hät wenigſtens Grund daz

imponirt es rieſig , daß er nun doch noch ſtudirt . Ich dacht
bloßes Gerede . Er hat nun auch endlich einen Bart ,
hat das gedauert .
früher — der reinſte Bindfaden .

den Fleiſchtöpfen Aegyptens ſitzen ,

ſtimmung ,
wird , nicht v

ich das geheimnißvolle P. S. am

Befeſtigung der freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den beiden
benachbarten Kaiſerreichen ein kräftiges Unterpfand für den allg
meinen Frieden erblickt . “ „ „

Petersburg ,6. Aug . Die „ Nowoje W̃ remja “ ſieht
in der Anweſenheit des Reichskanzlers v. Bülow bei der Zuſammen⸗
kunft in Reval einen Hinſveis darauf , daß an Bord der kaiſerlichen
Hachten wichtige polätiſche Fragen erörtert werden würden .
Das der Politik Rußlands zu Grunde liegende Ziel iſt , ſo führt da

Blatt weiter aus , in vollem Einvernehmen mit dem verbündeten
Frankreich , die Aufrechterhaltung des Weltfriede
Auch die übrigen Staaten ſtrebten nach dieſem hohen Ziel , dar nter
Deutſchlband , deſſen Kaiſer wiederholt in ſeinen Reden äußert

daß alle ſeine unermüdlichen Sorgen und die Vergrößerung d.
Streitkräfte des Landes nur Mitktel tzur Sicherung des Friedens ſeſen .
Das Blatt bweiſt ferner auf die Verſchiedenheit der Anſichten der
ruſſiſchen und deutſchen Regferung in wirthſchaftlichen Fragen hin
und ſagt , die Beilegung der den Zolltarifentwurf betreffen⸗
den Streitfragen ſei in hohem Grade erwünſcht . Der Artikel ſchließt
mit den Worten : Durch ſeine Perſönlichkeit und vielſeitigen Talente
erwarb ſich Kaiſer Wilhelm längſt die Sympathien der ruſſiſchen Ge⸗

ſellſchaft . Die verspandtſchafklichen Bande , die das Haus „ Hohen⸗
zollern “ mit dem ruffiſchen Kaiſerhaus verknüpfen , ben ie

Shmpathien naturgemäß noch mehr . Die „ Deut
burger Zeitung “ ſagt u. . : Ein ſchöner erk
iſt es , daß die beiden gewaltigen Kriegsherrn unſe

aufrichtigen , bielfach geäußerten Wunſche , den F z
auch den entſchloſſenen Willen vereinigen , zu ſeiner Wahvung

ganze unermeßliche Getvicht ihres Einfluſſes in die Wagf
werfen und daß ſie durch ühre gegenwärtige Zuſammenkunft gowi

maßen Brief und Siegel zu ihren mündlichen Verſicherun n gebe

von denen die Hoffnung ausſtrahlte , daß die Werktagsarbeit ühre
Völker keine Störung und dem Gedeihen ihres Wohlſtandes und unent⸗

wegten Fortſchreiten ihrer kulturellen Entwickelung von außen eine

Petersburg , 6 . Aug . Die „ Birſhewyſa W ſed
moſti “ ſprechen von den durch nichts getrübten gut nachbarliche⸗
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland , erinnern

blick auf die letzten zwei Jahrhunderte der ruſſiſchen und preußif
Geſchichte und ſtimmen den Auslaſſungen des „Wiener
Horasgeſeßt , daß Sie den afkenaneraden dach ft

tiefſter 31
Verehrung

Ihr
Marti

P . S. Vielleicht heirathe ich doch noch
mal .

„ 3

Schloß Falkenſtein ,am 20 . 6. 19
Mein lieber Kamerad !

Auch ohne Ihren Brief , der mich herzlich erfreute , würde

ſſensdrang “ nach jeder

Doch erſt zu Ihnen , Freund Martin .
Man will alſo den Doktor machen ? Brabo ! Wie weit iſt

Daß Sie Grete beſucht haben , wußte ich bereits . Lene
f

Sonſt finde ich, daß er jetzt noch de
Na ja , er mag i

denn das groß
icht gewonnen. “

Sowejt die Lene ! Sollte jene ſe⸗
dem mein Schweigen als ſch dige

ielmehr anderswo wurzeln!

c0180

, ] Verbindung bringen⸗
*
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blattes “ über die Rebaler Zuſammenkunft bei . Das Blatt hofft , daß

dieſe die Grundlage ſchaffen werde für ein Abkommen auf wirthſchaft⸗

lichem Gebiete und für einen Ausgleich der entgegenſetzten Intereſſen
der beiden Mächte auf dieſem Gebiet und wünſcht , Kaiſer Wilhelm

möge aus Reval die allerbeſten Erinnerungen mitnehmen . Auch

„ Swet “ , der , wie die „ Nowoje Wremja “ das Portrait des Kaiſers

Wilhelm bringt , hebt in einem Leitartikel die politiſche Bedeutung
der Revaler Zuſammenkunft als Gewähr des Friedens hervor .

Polftische Uebersicht .
' Mannheim , 7. Auguſt 1902 .

Rörderung der Kunſt in Bayern .

Den eindrucksvollen Worten des Prinzen Ludwig Ferdinand
hat das Centrum ſein Ohr verſchloſſen . Das einſtimmige Votum
der Reichskammer über die Poſtulate für Kunſtzwecke hat nicht
vermocht , die ultramontane Mehrheit der Abgeordnetenkammer
zur Einſicht zu bringen . Ebenſowenig Erfolg hatten die wür⸗

digen und ernſten Reden des Staatsraths Dr . v. Wehner , der
liberalen Abgg . Dr . Hammerſchmidt und Dr . Deinhard und
des Sozialdemokraten v. Vollmar . Das Centrum blieb eigen⸗
ſinnig auf ſeinem Willen beſtehen , die Forderungen für Kunſt⸗
awecke abzulehnen , und ſo wurden denn die 124000 Mk . zum
dweitenmale vom Plenum der Abgeordnetenkammer geſtrichen .
Für dieſe Poſtulat ſtimmten alle nicht ultramontanen Abge⸗
ordneten. Es hat den Anſchein , meint die „ Allgem .
Zeitung “ , als ob das Centrum der Kunſt und den
um ihre Pflege beſorgten Faktoren ganz beſonders ſeine Miß⸗
achtung ausdrücken wollte , denn es betraute den — Abg . Dr .
Heim mit ſeiner Vertretung . Der Verſuch dieſes geiſtvollen
Parteiführers , die Haltung des Centrums ſachlich zu begründen ,
mißglückte kläglich . Er wollte auch in der Kunſt ein Cliquen⸗
weſen enkdeckt haben und fürchtete , daß von den ſtaatlichen Auf⸗
wendungen für die Kunſt auch ausländiſche Künſtler Vortheil
haben könnten . Sein Haupttrumpf aber beſtand in einer Unge⸗
zogenheit gegenüber der Reichsrathskammer . „ Dieſe Schlot⸗
barone “ , ſagte er , „ die in der Wahl ihrer Eltern ſo vorſichtig
waren , mögen doch ſelbſt in die Taſche greifen , wenn ſie etwas
für die Kumſt thun wollen . “ Der Bicepräſident v. Keller rügte
dieſe Aeußerung ſehr milde , indem er ſie als geſchmacklos be⸗
zweichnete . Staatsrath Dr . v. Wehner nahm die Künſtler gegen
den Vorwurf der Cliquenwirthſchaft ſehr entſchieden in Schutz
und erklärte nachdrücklich , daß die Regierung bei den Staats⸗

unkäufen ſo objektiv wie möglich verfährt . Den Beweis dafür
hätte er nicht beſſer führen können , als er es that , nämlich durch
die Verleſung der Namen der Künſtler , denen Ankäufe zugedacht
waren . Eindringlich warnte er davor , den Ruf Münchens als
Gunſtſtadt durch die Verwoigerung der Mittel für die ſtaatliche
Kunſtpflege zu gefährden , und wies beſonders auf die ungünſtige
moragliſche Wirkung einer abermaligen Ablehnung hin , die in

gar keinem Verhältniß zu der Summe ſteht , um die es ſich han⸗
delt . Es war bergeblich . Das Centrum hat die Mehrheit ; es
wollte ſtreichen und es ſtrich .

Das franzöſiſche Linienſchiff „ Heury IV . “ “

Nach zahlreichen und umfangreichen baulichen Veränder⸗

ungen wird nun endlich das Linienſchiff „ Henry IV . “ , das be⸗
reits im Jahre 1899 vom Stapel lief und Ende vergangenen

Monats ſeine Armirung beendet hat , in Dienſt geſtellt werden
können . Dies Schiff ſtellt in der franzöſtſchen Marine einen
eigenen bisher nicht vorhandenen Typ dar und charakteriſirt ſich
beſonders dadurch , daß die hohen Aufbauten , die ſich auf dem
Panzerdeck der übrigen Linienſchiffe finden , auf ihm ganz fort⸗
gelaſſen ſind . Hierdurch iſt dem Schiff eine weit größere Sta⸗
bilität gegeben , die franzöſtſche Fachblätter um 4 bis Sfach
höher veranſchlagen als bei den übrigen Schlachtſchiffen , indem
ſie gleichzeitig hinzufügen , daß dieſe Verbeſſerungen von beſon⸗
derem Vortheil für die Schießreſultate ſein werden . Das
Vintenſchiff „ Henry IV . “ hat bei einer Länge von 108 m, einer
Breite von 22 m und einem Tiefgang von 7 m ein Deplacement
don 8980 t . Seine Maſchinen von 11 500 PEH geben ihm eine
Schnelligkeit von 17 Knoten . Der Panzerſchutz beſteht aus
einem 280 mm ſtarken Gürtelpanzer , der bis auf 1,30 m unter die
Waſſer ⸗Linie reicht , ſerner aus einem Panzerdeck , das
eine Dicke von 80 mim hat und durch einen 34 mm dicken Spfit⸗
kerſchutzſchirm geſchützt iſt und endlich gehören zum Schutz,
außer einem Caſematte⸗Geſchütz bon 115 mm und einen DThurm⸗
panzer von 300 mm , ein Unterwaſſerpanzer von 34 mm , der

gegen die Wirkung feindlicher Torpedos ſchützen ſoll . Die Be⸗
ſtückung des „ Henry IV . “ beſteht aus 7 13,8 em Schnellfeuer⸗

ſchützen, von denen 1 im geſchloſſenen Thurm , 4 in Caſemat⸗

ten und 2, durch Schutzſchirme geſchützt , auf Backbord aufge⸗
ſtellt ſind , ferner aus 12 4,7 em und 2 3,7 em Schnellfeuer⸗Ge⸗
ſchützen ſowie aus Torpedolanzirrohren . Zu dieſem Schiff ge⸗

hören endlich auch noch 7 elektriſche Scheinwerfer .

Deutsches Reich .
* Berlin , 6. Aug . ( Vom Petroleumhandel . ) Wie

die Oſtſee⸗Zeitung berichtet , hat der Vorſtand des neugegründeten

Stettin anKaufmänniſchen Provinzialverbandes den preußiſchen

Sminiſter und an den Eiſenbahn⸗Eiſenbahnminiſter , an den Hand

präſſidenten in Stettin eine Eingabe gerichtet , die ſich gegen die Her⸗

ſtellung von Petroleum⸗Tanks auf dem Gelände der preußi⸗

ſchen Staatsbahnen durch die

wendet . Es wird darin Bezzug genommen auf die Er

erſten Beamten der genannten Geſellſchaft , daß dieſe mittelſt ihrer

Tankwagen nicht nur die Städte , ſondern auch das flache Land ver⸗

amerikaniſche Petroleumgeſellſchaft

ärungen des

ihrt , wie wenig es zu bedeuten habe , wennſorgen avolle , und ausge
die Geſellſchaft behauptet , ſie werde nur an Händler werkaufen .
wepde ihr Ziel nur erreichen können , wenn es ihr gelingt , überall auf
den Bahnhöfen eigene Tankanlagen zu errichten .

( Die Zollkommiſſion ) beſchloß , den ſosjal⸗

demokratiſchen Antrag ohne den Schlußpaſſus , betreffend

Orden , neu drucken zu laſſen , nachdem Abg . Stadthagen ſich hier⸗
mit einverſtanden erklärt und bemerkt hatte , der Ordensantrag werde

als Anmerlung zu Poſ . 946 ( Kindepſpielzeug ) zurückgezogen und

als beſondere Poſ . 947 eingebvacht werden . Im Laufe der

Debatte hatte Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt , die

Regierungsvertrete , nähmen nicht an der Berathung dieſes das

monarchiſche Gefühl beleidigenden Antrages theil . Die Kommiſſion

genehmigte ſodann Poſ . 875 , Metalltuch für Gewerbegwecke , ſetzte in

Poſ . 876 kupferne Haus⸗ und Küchengeräthe die Zollſätze von 24 und

86 auf 18 und 30 % herab und genehmigte ſodann die Poſ . 877 bis

880 ( Schluß des Abſchnitts Kupfer ) , 881 bis 888 ( verſchiedene

Waaren aus unedlen Metallen ) . Die Kommiſſion berieth dann die

zurückgeſtellte Poſ . 848 Aluminiumgeſpinnſt und ſetzte deren Zollſätze

von 500 und 200 auf 250 und 150 herab . Weiterbevathung morgen .

Ausland.
* Frankreich . ( General Galliffet ) richtete an die

Dobats als Antwort auf das vorgeſtrige Schreiben Dreyfus '
folgenden Brief : „Selbſt wenn ich in meiner Erklärung nicht die

genauen juriſtiſchen Ausdrücke in Betreff der Begnadigung ,
deren ſich Dreyfus erfreut hat , angewandt hätte , ſo bleibe ich
doch eniſchloſſen , im unbedingten Schweigen zu ver⸗

harren . Denn ich will um keinen Preis ein Feuer von Neuem

anzünden , zu deſſen Löſchung ich mit all meinen Kräften und

all meinem Können beigetragen habe .
— ( Die Schließung der Ordensſchulen )

dauert in der Provinz fort . In Quimper ( Dep . Finiſtsre ) und
einem Nachbarorte wurden geſtern früh drei Amſtalten mit Ge⸗
walt geſchloſſen . Eine Kompagnie des 118 . Linienregiments
war hinzugezogen worden , um die Ordnung aufrecht zu erhalten .
Die Menge ſchrie und lärmte ; man wagte aber nicht , die Truppen
anzugreifen . In Aumont ( Dep . Lozere ) dagegen dam es zu
Dhätlichkeiten . Die mit der zwangweiſen Schließung der Kloſter⸗
ſchule beauftragten Gendarmen wurden dreimal von der Volks⸗

menge zurückgedrängt ; ſie gingen ſchließlich mit ſcharfer Waffe
vor , wobei zwei Einwohner des Orkes durch Säbelhiebe ver⸗
wundet wurden .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 7. Auguſt 1902 .

* Ernennung . Der Großherzog hat dem Obergeometer Franz
Buſath bei der Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues
unter Ernennung zum Vermeſſungsinſpektor die Stelle eines Bureau⸗
vorſtehers bei dieſer Behörde übertragen .

* Prüfung der Finanzkandidaten . Nach einer Verfügung des
Finanzminiſterfums iſt eine Staatsprüfung der Finanzkandidaten auf
Donnerſtag , 16 . Oktober ds . Is . anberaumt .

* Die dritte Kammer für Handelsſachen beim Landgericht
Mannheim ( mit vier Handelsrichter — außer dem Vorſitzenden —

und eben ſo vielen Stellbertretern ) , für welche die Wahl der vorzu⸗

Sie

ſchlagenden Perfonen von der Handelskammer für den Kreis Mann⸗
heim in fhrer Pkenarſitzung von 12 . Juli vorgenommen worden iſt ,
wird nach einem Erlaß des Großh . Juſtizminiſterfums am 1. Oktober
ds . Is . ins Leben treten .

* Das neueſte Amtsblatt Großh . Zolldirektion
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nicht enzwungen werden kann , und auf
cuf Monate hinaus ben wird , zu
ſeine Stellung ſchließlich längſt auf

weiſe u ündet , wie ſich aus
der Gerichtsferien können Zahlungs ftlich oder mündlich
auf der Gerichtsſchreiberei und letzteres j ag nicht nur am ſoge⸗
nannten Amtstag beantragt werden . Die Höhe des Anſpruchs ift
ohne Bedeutung , die Zuziehung eines Anwalts oder Agenten über⸗

flüſſig . Iſt die im Zahlungsbefehl feſtgeſetzte Friſt umlaufen , ſo
kann auf dem gleichen Wege , wie beim Zahlungs I, Vollſtreckungs⸗

befehl , beantragt werden , und auf Grund Dann Vollſtreckung

erfolgen , denn auf das Mahnoerfahren , wie auf das Vollſtreckungs⸗
verfahren ſind die Ferien ohne Einfluß .

* Der 14 . Jahresbericht des Landesvereins zur Erziehung
iſrütelitiſcher Weiſen im Großherzogthum Baden iſt erſchienen und

bietet auch allgemeines Intereſſe . In Fürſorge des Vereins befanden

ſich am 1. Januar 86 Waiſen , 17 wurden im Berichtsjahre entlaſſen ,
12 neu aufgenommen . Das Vereinsbermögen iſt auf 176 498 M.

angewachſen , ſo daß wohl bald an die Erbauung eines Waiſenhauſes

gedacht werden kann . An Mitgliederbeiträgen und Geſchenken gingen
im Jahr 1901 15 698 M. ein . Der Sitz des Vereins iſt in Bruchſal .

* Der Jahresbericht des Vereins der Deutſchen Kaufleute ffür
1901 ſpiegelt die überaus ungünſtige Geſchäftslage im Handel wieder .

Die Summe , die der Verein für Stellenloſe aufzuwenden hatte , be⸗

trug 16 284 / . Daß dieſe Summe größer iſt im Verhältniß zur

Mitgliederzahl als bei irgend einem andern kaufnänniſchen Berein ,

iſt erklärlich , da die Unterſtützung unabhängig von einem Nachweis
einer Nothlage gezahlt wird . Trotzdem iſt ſie faſt 60 pCt . höher als

im vorhergehenden Jahre . Ebenſo hat der Verein für ſeine Stellen⸗

vermittlung eine weſentlich höhere Summe verwandt : 8114 &. Es
iſt dies durch Errichtung einer beſonderen Geſchäftsſtelle für Süd⸗

deutſchland in Nürnberg bewirkt . Für Stellennachweis und Stellen⸗

loſenunterſtützung war das vergangene Jahr ein Prüfſtein . Der
Verein hat dieſe Ppüfung glänzend beſtanden . Es iſt danach erklärlich ,

daß die Zahl der Mitglieder eine Erhöhung bon 5582 auf 6815 , die
Zahl der Ortsvereine und Zahlſtellen eine Vermehuung von 74 auf
106 evfuhr . Eine gleich günſtige Entwickelung wie der Verein , geigt

ſeine Kvanken⸗ und Begpäbnißkaſſe . Hier wurden an Kranken⸗ und

Begräbnißgeld 77 304 %/ gezahls ; im Ganzen bisher 654 768 .

Der Refervefonds hat die geſetzliche Höhe erreicht und beträgt das

Vermögen der Kaſſe 94 814 / bei 3508 Kaſſenmitgliedern . Statuten ,

ſotvie jede gewünſchte Auskunft ertheilt die Geſchäftsſtelle für Süd⸗

deutſchland , Nürnberg , Färberſtr . 461 .
* Gewerbevereine und Handwerkerverband . Die Vertheilung

der Staats⸗ und Vereinspreiſe an die anläßlich der diesjährigen Aus⸗

ſtellung von Lehrlingsarbeiten bprämjirten Lehrlinge findet am
nächſten Sonntag , den 10. Auguſt , Vormittags 11 Uhr im großen
Rathhausſaale hier ſtatt . Im Ganzen ſſind 146 Ausſteller betheiligt ,
eine Zahl, welche ger hiernoch nicht erreicht wurde . Bei der Lan⸗
desausſtellung in Offenburg wurden an hiefige Ausſteller verliehen :
6 erſte , 62 zweite und 39 dritte Preiſe und 37 Anerkennungsdiplome .

* Die ſtädtiſchen Straßenbahnwagen . Es wird ums geſchrieben :
Die elektriſche Straßenbahn hat für die beiden Städte Mannheimm und

Ludwigshafen eine Verkehrserleichterung gebracht , die allgemein an⸗

erkannt wird . Die Anlage iſt in der Hauptfaſte mit großer Sach⸗
kenntniß ausgeführt und funkkiotſirt zur allgemeinen Zufriedenheit.
Auch die Fahrpreiſe finden vollen Beifall . Was dagegen die einzelnen
Wagen anbetrifft , ſo haben dieſe einen Konſtruktionsfehler, der einem

Theil der Einwohner die Benutzung derſelben unmöglich macht, oder

doch erheblich erſchwert . Die Tritte zum Einſteigen nämlich ſind 33
Centimeter hoch , eine ſo abnorme Höhe , wie ſie wohl nirgends ſonſt
bei Wagen , die dem öffenklichen Verkehr dienen , gefunden wird . Die

Normalhöhe bei den Stufen unſerer Hautstreppen beträgt 18 —18 em ,

alſo etwa die Hälfte jener Höhe . Der Techniker , der dieſe Wagen kon⸗
ſtruirte , muß ein gewandter urner mit rfeſenbangen Beinen geweſen

ſein , und noch datzu ſich als Normalmenſch betrachtet haben . Aeltere

Leute und Kinder , ſotwie kleine Perſonen können ohne fremde Hilfe

dieſe Wagen nicht beſteigen . Aber auch ſſir die Uebrigen bedeutet das

Einſteigen in die elektriſchen Wagen eine Anſtrengung ; und das hätte
Fcccc

Buntes Feuilleton .
— Driginelle Sammlungen . Anläßlich des prächtigen Ge⸗

ſchenkes , das der originelle Sammler Dutuit aus Reims dem „ Petit⸗
Salais “ vermacht hat , ſchreiben die „ Annales politiques et lkkté⸗

raires “ : Es iſt amüſant , ſich die Liſte der originellen Pariſer Samm⸗
ler anzuſehen , die Paul Giniſty in einer kleinen , ſehr leſenswerthen
Broſchüre aufgeſtellt hat . Er erzählt unter Anderm vom „ Eirkus
Montchamin “ . In einem Hauſe in der Nähe der Place Malesherbes
iſt Alles , was ſich aüf den Cirkus bezieht , vereinigt , die Porträts aller

„ Meiſter “ , Proben von Koſtümen , Anſchlagzettel , Programme , An⸗
preiſungen von Senſationsnummern . Einige Zeichnungen , Stiche
und Grapütren ſtammen von Carle Vernet , Grimald und Debucourt .
An den Wänden dieſes merkwürdigen Muſeums ſieht man Ralph ,
den „privilegirten Bereiter des Königs “ Tonnen von unglaublicher
Länge überſpringen , oder das Bild von Grippe⸗Soleil , der unter
Louis XIV . „ Auguſt “ war und in ſeinen Mußeſtunden Schweine in

Freiheit dreſſirte , ſchließlichz die Größen des Eirkus , Franconi im
Koſtüm Leonards auf einem ſchwarzen Pferde ſtehend , ſo wie Vernet
ihn gezeichnet hat , Joſeph und Angelika u. ſ. w. Alle von dieſem
Liebhaber für die Eirkuskunſt aufgehäuften Raritäten aufzuführen ,
iſt unmöglich . Ein anderer Sammler hat ein Muſeum von Stöcken
gebildet . Man ſieht alle möglichen Stöcke , ſolche , wie die Franden
Karls des Großen ſie trugen , bis zu dem modernen , etwas banaben
Stock . Der lange , majfeſtätiſche Stock Ludwigs XIII . iſt aus Elfen⸗
bein und Ebenholz ; dann ſind auch die von Condé , Turenne und
M. de Villars im Kriege getragenen Stöcke da . Die Stöcke des
18 . Jahrhunderts ſind mit Wappen eiſelirt und ſorgfältig aus⸗
gearbeitet , die Stöcke der Stutzer ſchraubenartig . Dieſe Stöcke zeigen
die ganze Geſchichte des Spazierſtockes ; aber daneben gibt es auch
andere mit Ueberraſchungen , Stöcke mit Pfeifen für das Theater ,
Stöcke mit Tab ſen und Konfektbüchſen , politiſche Stöcke und
Stöcke mit Muſik und einen alten Stock von Infanger . Dieſer ſtellt
einen Bauern da , der auf ſeinen Schultern einen die Pfeife rauchen⸗
den Bären trägt . M. Mace , der frühere Polizeichef , und M. Der⸗
riard beſitzen zahlreiche Briefe von Mördern ; da lieſt man Unter⸗

8.

— —
ſchriften don ſo „ berüßhmten “ Namen wie Collignon , Contrafatto ,
Larenaire , Fieſchi , Mme . Laferge , La Pommerais , Papavoine , Mo⸗
reau , Lebiez , Troppmann u. ſ. w. Ein liebenswürdiger Greis hat
in einem großen Raum im Quartier Monceau die Offizin eines
Apothekers des 16 . Jahrhunderts wiederhergeſtellt . Vaſen , dick⸗
bauchige Glasgefüäße , Phiolen , Tüten , Klyſtierſpritzen . . nichts
fehlt , und alle Gegenſtände ſind ſelten , koſtbar und ſehr intereſſant .
Dazu gehört auch eine ganze Reihe boshafter Stiche auf die Apo⸗
theker , vom berühmten Almanach des Jahres 1673 bis zu einem
Scherzbild , das an ein Abenteuer zu Beginn des Jahrhunderts er⸗
innert . In der Nacht ließ ein Bewohner einer kleinen Stadt in
Touraine von Jungen alle Weinbergsſchnecken , die man finden
konnte , aufſammeln . Sie kletterten in Schaaren auf dem Laden⸗
fenſter und zeigten dem unglücklichen Apotheker , als er ſeinen Laden
öffnete — ihre Hörner . Da er nun mit einer hübſchen Frau ver⸗
heirathet war und unglücklich mit ihr lebte , mußte er ſich wenig ge⸗
ſchmeichelt von dieſem Sinnbild füthlen . Das Bild hat dieſe geiſt⸗
reiche Rache eines unzufriedenen Kunden der Nachwelt überliefert .
Schließlich gibt es auch eine Sammlung von Soldatenbildern , be⸗
Hiebten Blättern , Sammlung von Schlüſſeln und Schlöſſern , kurz ,
die Liſte phantaſtiſcher Sammlungen iſt geradegu endlos . 85

— Eine Beſchwerde über die mangelhafte Verpflegung der
Schnellzugsreiſenden in deutſchen Bahnhöfen veröffentlicht ein Ber⸗
Iiner Arzt im „ Touriſt “ , dem Organ des deutſchen Touriſtenvereihs⸗
bandes . Die Beſchwerde richtet ſich vor Allem gegen die Bequemlich⸗
keit der Bahnhofsreſtaurateure auf der Strecke Baſel⸗Berlin , die es

trotz der herrſchenden Hitze nicht der Mühe werth finden , auf den
Bahnſteigen ſelbſt Erfriſchungen feilzuhalten , während es bei den
kurzen Aufenthalten den Reiſenden unmöglich iſt , ſich nach den Bahn⸗
reſtaurants zu begeben . Selbſt auf vielfaches „ hundertſtimmiges “
Verlangen nach Bier ſoll an den allermeiſten Stationen keinerlet
Labſal zu haben geweſen ſein . Speziell beklagt er ſich auch über
Mannheim . Der Verfaſſer verweiſt demgegenüber auf das
Beiſpiel der Schweiz , wo auf jeder einigermaßen bedeutenden Sta⸗
tion für ganz billiges Geld Milch , offenes Bier , Orangen , Bröd⸗
chen etc . in aller Geſchwindigkeit auf dem Bahnſteig ſelbſt käuflich
find . Es wäre zu wünſchen , daß der Herr Eiſenbahnminiſter ſeine

Aufmerkſamkeit der Frage der Bahnſteigbüffets zuwendele , damit

wir in einer an ſich unbedeutenden , für die Stimmung der Reiſenden
aber höchſt wichtigen Verkehrseinrichtung dem Ausland gegenüber
nicht ins Hintertreffen gerathen . Bei dieſem Anlaß ſei darauf hin⸗

gewieſen , daß das Verkehrsbureaux des „ Touriſt “ , Berlin . ,

Friedrichſtraße 183 , Ecke Mohrenſtraße , Hamburg , Alterwall 71 ,

Frankfurt a. . , Goetheſtraße 11 , München , Prannerſtraße 18 , und

Düſſeldorf , Oſtſtraße 100 , koſtenfrei jede auf Reiſe und Badeauf⸗
enthalt bezügliche Information bereitwillig ertheilen und Bäder⸗

proſpekte verabfolgen . Bei Anfragen von auswärts , die ausſchließ⸗
lich nach Frankfurt a. M. zu richten ſind , iſt Beifügung von

Rückporto erbeten .
— Die Geſchichte einer Perle . Drei kosmopolitiſche Diebe , aus

Chile und Spanien ſtammend , wurden dieſer Tage in Paris auf der

Terraſſe eines Cafss verhaftet . Dieſe Verhaftung bezieht ſich auf
den großen Juwelendiebſtahl , der im vorigen Oktober in London ver⸗
übt wurde . Der Kammerdiener des Marquis von Angleſey , ein

Franzoſe Namens Julien Gault , hatte ſich der Juwelen ſeines Herrn
im Werthe von einer Million bemächtigt , unter denen ſich eine nicht
gefaßte Perle befand , die ſo groß wie ein Taubenet und einzig in
der Welt durch ihre Reinheit war ; ihr Verkaufswerth wurde denn

auch auf 200 000 Mark geſchätzt . Dieſe ſeltene Perle wurde in der

Wohnung des Kammerdieners nicht wiedergefunden und dieſer kr⸗
klärte bei ſeiner Feſtnahme , daß er ſeiner Beute bon drei Leuten
beraubt worden ſei , die England bereits verlaſſen haben müßten ,
Der Kammerdiener wurde zu fünf Jahren Zwangsarbeit ver⸗
urtheilt . Einige Zeit ſpäter erhielt der Sekretär des Marquis von

Angleſeyh einen Brief , in dem unbekannte Indibiduen ihm anboten ,
die berühmte Perle , die ſie in ihrem Beſitz haben wollten , für
28 000 Mark zurückzugeben . Es wurden Verhandlungen eingeleitet ,
während welcher die Polizei in den verſchiedenen Ländern , wo ſich
die Unterhändler , die oft ihren Wohnſitz wechſelten , aufhielten , von
ihrer Anweſenheit in Kenntniß geſetzt wurde . So erhielt auch die
Pariſer Polizei vor einigen Tagen die Nachricht von einem Rendez⸗
dous , das dem Vertreter des engliſchen Lords in einem Café von
dem verbrecheriſchen Trio gegeben werden ſollte . Daraufhin wurden
die beiden Chilenen und der Spanier Ortigada , Carlos Vavin und

— —
einen Beß⸗

—
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leicht bermieden werden können , indem man den Boden der Wagen

etwa 30 em niederer gelegt hätte . Es wäre dies mit keinerlei tech⸗
niſchen Schwierigkeiten verknüpft , da ja die Räder unter dem Sitz vor⸗
ſtehen , alſo durchaus nicht geniren , noch viel weniger mit Mehrkoſten ,
ſondern im Gegentheil , die Wagen wären billiger geworden . Ein
wweiterer Uebelſtand ſind die Sitze , die bei einigen Wagen nach unten
zugeſchalt ſind . Dies erſchwert das Aufſtehen und Niederſitzen in hohem
Maße . An den in Betrieb befindlichen Wagen iſt wohl nichts mehr

0 au ändern , aber bei den neuen Wagen könnte man es doch vermeiden ,

9 ſolche turneriſche Leiſtungen von dem Publikum zu verlangen .

n
5

Katholikentag . Man ſchreibt uns : In der letzten Sitzung des

ü Zentrumsvereins machte Herr Amtsgerichtsdirektor Gießler mehrere

35 den Katholikentag betreffende Mittheilungen . Auswärts wird fleißig
gum Beſuch der Generalverſammlung eingeladen . Aus der Pfalz
namentlich iſt eine ſehr ſtarke Betheilfgung zu erwarten , ebenſo aus

91 Heſſen . Es werden nach den bisherigen Zuſagen viele tauſende Pfälzer
15 an dem Feſtzug am Sonntag , 24 . Auguſt , theilnehmen . Nicht aus⸗

geſchloſſen iſt es , daß eine Parallelberſammlung im „ Saalbau “ ab⸗

13 * gehalten werden muß. Außer dem Herrn Erzbiſchof Dr . Nörber von

g Freiburg wird auch der Herr Biſchof Dr . von Ehrler von Speher am

g, Katholikentag theilnehmen . Mit dem Katholikentag iſt diesmal eine

1 Zuſammenkunft der Ordensobern , der in den deutſchen Schutzgebieten
15 thätigen katholiſchen Miſſionen verbunden , die Berathungen über die

15 Förderung der Miſſionen pflegen werden .

15 * Ein ernſtes Wort an gewiſſe Handwerksmeiſter richtete am

10 vergangenen Sonntag bei dem Gautag der Seegau⸗Gewerbe⸗Vereine

ch in Möhringen der Vorſitzende der Handwerkskammer Konſtanz Herr
Emele an die Verſammlung , welcher auch die Herren Oberregier⸗

ſ ungsrath Braun aus Karlsruhe und Oberamtmann Dörle von Engen
5 beiwohnten . Herr Emele referirte Ut. Konſt . Ztg . über die Erfahr⸗
0 ungen bei den erſten Geſellenprüfungen an Oſtern ds . Is. , die im

— Großen und Ganzen als erfreuliche zu bezeichnen ſeien . In den

9 wenigen Fällen , bei denen die Prüflinge „durchgefallen “ ſeien , müſſe
— ein Haupttheil der Schuld auch den Meiſtern dieſer Lehrlinge beige⸗

meſſen werden, die es nicht nur an der nöthigen Ausbildung hätten

W fehlen laſſen , ſondern oft dem Prüfling nicht einmal ordentliches
15 Materjial zur Fertigung des Geſellenſtückes überlaſſen hätten . Die

5 Handwerkskammer habe dieſen „ Meiſtern “ ange⸗
n, droht , daß ihnen die Befugniß zur Ausbildung
1N. bon Lehrlingen entzogen würde , wenn ſolche

Fälle ſich wiederholen ſollten .
* Amerikaniſches Orcheſter im Apollotheater . Auch an dieſer

. Stelle wollen wir nochmals auf das morgen Freitag , 8. d. . , im
Apollotheater konzertirende , 45 Mann ſtarke , Deutſch⸗Ame⸗

. rican⸗Orcheſter aufmerkſam machen . Das Orcheſter , unter

5 dem Dirigenten Max Gabriel , iſt vortrefflich geſchult , ſpielt exakt

w und bringt zum größten Theil für Europa neue Weiſen an Natio⸗

F5 nalmärſchen , Negerliedern und Tänzen . Ein

„ Triumph für die Künſtler bedeutet allabendlich das originelle Effekt⸗
3 ſtück „ Die Reiſe des Prinzen Heinrich durch Ame⸗

rika “ . Wer ſich alſo einige Stunden vorzüglich amüſtren will ,

2 verſäume nicht , den Amerikanern einen Beſuch abzuſtatten .

„ 5 Schloßbeleuchtung in Heidelberg . Gelegentlich der heute ſtatt⸗
2 findenden Schloßbeleuchtung verkehren bei günſtiger Witterung wieder

1 verſchiedene Extrazüge auf der Strecke Mannheim⸗Heidelberg und

„ N zurück , deren Abgang aus dem Inſeratentheil zu erſehen iſt .
* Schiffsunfall . Sinen unangenehmen Unfall Hatte vorgeſtern

f Nachmittag der Raddampfer Gebr . Mellinghoff Nr . 1 aus Mülheim

.
a. d. Ruhr im Kehler Hafen zu verzeichnen . Beim Lichten des Ankers

1 fiel dieſer ſo ungeſchickt auf die rechte Seite , daß er ein Loch ins
Schiff ſchlug , wodurch ſich der vordere Theil desſelben raſch mit Waſſer
füllte und das Schiff ſelbſt zu ſinken drohte . Sofort traten drei
Pumpen in⸗Thätigkeit , mit denen die Arbeiter der Großh . Güterver⸗
waltung das Waſſer wieder herauspumpten , worauf der entſtandene
Schaden proviſoriſch ausgebeſſert wurde .

Diebſtahl . Dienſtmagd Auguſte Schweibel aus Emmen⸗
dingen , die bei ihrer Dienſtherrſchaft zwei Einhundertmarkſcheine
entwendete , erhielt geſtern vom Schöffengericht 3 Monate Gefängniß .

*Muthmaßliches Wetter am 8. und 9. Auguſt . Eine Depreſſion
von 755 mm liegt noch über der mittleren Oſtſee und einem Theile
des rigaiſchen Meerbuſens , eine gleiche auch über Südirland und dem
ſüdlichen Ausgang des Georgskanals , ein Maximum von 765 mm
über der Oſtſchweiz , Tirol , Württemberg , Bahern , Böhmen , Mähren
und Galizien . Ueber der oberen Nordſee und Nordſchottland iſt das
Barometer auf 763 mmm geſtiegen . Bei ſehr warmer Temperatur iſt
für Freitag und Samſtag zwar vorwiegend trockenes und heiteres ,
aber noch immer zu bereinzelten Gewitterſtörungen geneigtes Wetter
in Ausſicht zu nehmen .

Polizeibericht vom 7. Auguſt ,
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auf der Straße zwiſchen und J 6 von einem Maurerlehrling
mittelſt eines Handkarrens um⸗ und über beide Beine gefahren ,
anſcheinend aber nicht verletzt .

2. Auf dem Charlottenplatze fiel geſtern Nachmitkag ein 3⸗

jähriger Knabe beim Spielen auf einen ſcharfkantigen Stein und
erlitt dadurch eine ziemlich erhebliche Verletzung am Kopfe , welche

ihm im Allg . Krankenhaus verbunden werden mußte .
3. Vor einem herannahenden Güterzug ſcheute geſtern Nach⸗

mittag auf dem diesſeitigen Rheinbrückenaufgang das vor ein

Bernerwägelchen geſpannte Pferd aus Ludwigshafen ; es rannte an
die gegenüber der Schloßterraſſe befindliche Raſeneinfriedigung , wo⸗

f durch dieſe ſtark beſchädigt wurde . Das Pferd trug einige Verletz⸗
ungen davon .

4. In einer Fabrik in der 16 . Querſtraße dahier verunglückte
geſtern Nachmittag der Schleifer Karl Zweig von Ludwigshafen

RRerr
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kürzlich der wegen räuberiſcher Erpreſſung ſleckbrieflich verfolgte

1. Geſtern Vormittag wurde ein 4 Jahre alter Knabe von hier

beim Poliren einer Kinderwagenfeder dadurch , daß ihm dieſeſbe aus
der Hand glitt , mehrfach um die Polirrolle herum und ihm ſo an
den Kopf geſchleudert wurde , daß er einen Schädelbruch davontrug .
Er wurde mittelſt Sanitätswagens ins Allg . Krankenhaus verbracht .

5. Im Hauſe 6. Querſtraße 9 hantirte geſtern Nachmittag ein
8 Fahre altes Mädchen ſo unvorſichtig mit Streichhölzern , daß ein
Kellerbrand entſtand , den die Berufsfeuerwehr wieder löſchte .

6. Es wurden dahier entwendet : a ) in der Zeit vom 23 . —31 .
vor dem Hauſe Rennershofſtraße 28 ein zweiräderiger Handkarren
A. M. gezeichnet ; e) in der Nacht vom . /8 . ds. Mts . aus der ſtädt .
Bleiche 70 Holgzpfähle , ſog . Stützen ; d) vom . / . Auguſt ein am
Hauſe K 22 , 11 hier angebrachter großer Emailſchild , Aufſchrift : J .
Kratzert , Möbelſpedition , Aufbewahren von Koffern , Möbel etc . ,
Heidelberg⸗Mannheim⸗Karlsvuhe⸗Landau ; e) in der Nacht vom . /8 .
ds . Mts . im Vorgarten K 3, 14 ein Epheugeranfumſtock mit weißen
Blumen und 1 Fuchſiaſtock mit rorhen Blumen .

7. Verhaftet wurden 11 Perſonen wegen berſchiedener ſtrafbarer
Handlungen .

Nus dem Großherzogthum .
*Waldmichelbach , 6. Aug . Spurlos verſchwunden ſeit 14

Tagen iſt ein hieſiger Ellenwaaren⸗ und Kleiderhändler Namens
Valentin Moldrzik mit Frau und zwei Kindern . Da unterdeſſen
mehrere Wechſel von ganz beträchtlicher Höhe hier für die Vermißten
zur Einlöſung eintrafen , ſo iſt der Verſicherung , daß ſie wieder zu⸗
rückkehren würden , wohl kein Glauben beizumeſſen , umſomehr , da ſie
es berſtanden , in wenigen Tagen vor ihrer Abreiſe ſich in den Beſitz
von ca. 6000 M. zu bringen . Die Wohnung der Flüchtigen wurde
heute amtlich erbrochen und man fand , daß alles Werthpvolle ver⸗
ſchwunden iſt . Die wenige Habe wurde unter Siegel gelegt . Eine
ganze Menge von Gläubigern wird das Nachſehen haben , denn
Moldrzik verſtand es vortrefflich , ſich Kredit zu erwerben .

. C. Karlsruhe , 6. Aug . Der Beſuch der Jubiläums⸗
Kunſtausſtellung war am Sonntag bei ermäßigten Preiſen ein

ganz kolloſaler . Ueber 3000 Eintrittskarten wurden an dieſem
Tage gelöſt . Damit iſt wohl der Beweis erbracht dafür , daß
die Erleichterung des Beſuches der Ausſtellung einem wirklichen
Bedürfniß entſpricht . Da wäre es nicht unangebracht , wenn
die Ausſtellungsleitung dem Publikum ferner Entgegenkommen
beweiſen würde durch Gewährung der ermäßigten Eintritts⸗

preiſe an noch weiteren Sonntagen , als bisher in Ausſicht ge⸗
nommen war . Es iſt anzunehmen , daß auch in finanzieller Be⸗

ziehung das Reſultat ein befriedigendes ſein wird .
B . C. Karlsruhe , 6. Aug . Geſtern Nachts 11 Uhr iſt im

hieſigen Rangirbahnhof ein rangirender Zug in eine ſtehende
Abtheilung Wagen gefahren , wobei fünf Wagen entgleiſten und

zwei davon umgeworfen wurden . Der entſtandene Material⸗

ſchaden iſt unbedeutend ; verletzt wurde Niemand .
BC . Schönau , 6. Aug . Mühlenbeſitzer Joſ . Philipp von der

Huſarenmühle ( Gemeinde Häg ) wurde Sonntag Nacht von einem
Wegelagerer überfallen ; er kam zwiſchen 11 und 12 Uhr mit ſeinem
Gefährt aus dem Walde und wurde mit den Worten : „ Geld oder
Leben ! “ von ſeinem Leiterwagen geriſſen und dabei erhielt er einen
Stich oben am Knie . Man nimmt an , daß der Thäter kein Fremder
iſt . Der Geſtochene , ein ſehr kräftiger Mann , gab dem Unhold noch
einige Schläge und ſchleppte ſich zur nächſten Wirthſchaft , wo er ſich
verbinden ließ .

BC . Bad Rheinfelden , 6. Aug . Der Beſitzer der zur Zeit ſich
hier aufhaltenden Menagerie Holzmüller hat vor einigen Tagen zwei
Arbeiter entlaſſen . Um ſich nun zu rächen , ſchlichen ſich dieſe , lt .
„ Säck . Tgbl . “ , Montag Nacht in die Menagerie , öffneten einen Kaſten
und ſtahlen eine Rieſenſchlange . Der Polizeidiener traf die Beiden
mit ihrer Beute auf der Straße . Der Eine , der die Schlange trug ,
warf dieſe auf die Straße und ergriff die Flucht , während der Andere
von dem Polizeidiener feſtgehalten wurde . Weiter hinzugekommene
Perſonen holten dann den Menageriebeſitzer , der die Schlange in ſein
Thierhaus verbrachte .

2. Pforzheim , 6. Aug . Auf dem hieſigen Poſtamte wurde

Franz Kaver Goppel von München verhaftet , als er im Begriffe
war , einen für ihn eingelaufenen Brief in Empfang zu nehmen .

. C. Ettenheim . 6. Aug . Die Druck⸗ und Verlags⸗Geſellſchaft
vormals Dölter in Emmendingen wird in Ettenheim ab 16. Auguſt
eine Tageszeitung unter dem Titel „ Ettenheimer Tagblatt “ heraus⸗
geben . Die Zeitung wird vorläufig noch in Emmendingen gedruckt .

2. Oberkirch , 6. Aug . Vorgeſtern hat ſich in ſeinem Hofgut
der verheirathete Landwirth Beck aus Ringelbach aus noch unbe⸗
kannter Urſache erhängt .

Herichtszeitung .
Mannheim , 3. Aug . ( Ferien⸗Strafkammer . )

Vorſitzender : Herr Landgerichtsrath Schick . Vertreter der Großh .
Staatsbehörde : Herr Ref . Dr . Kohler .

1. Auf einem langen Umwege über das Irrenhaus iſt der 26
Jahre alte Fabrikarbeiter Adam Zech aus Ludwigshafen zur end⸗
lichen Aburtheilung vor die Strafkammer gekommen . Es war im
Mai v. J . an einem Sonntag Vormittag , als die Polizei drei Bur⸗
ſchen feſtnahm , die ſich trotz der frühen Stunde betrunken auf der
Waldhofer Straße umhertrieben . Man hatte , ohne es zu wiſſen ,
einen , wie Lubowsky ſagen würde , ſogenannten guten Fang ge⸗
macht . Das Kleeblatt kam direkt von einem Einbruch . Sie hatten
zu nachtſchlafender Zeit bei Wirth Bauſch auf dem Waldhof einen
Rollladen in die Höhe geſchoben , waren durchs offene Fenſter ein⸗

⸗ ee

Joſeph Cadenac , verhaftet . Als man ſie unterſuchte , fand man bei

einem von ihnen die Perle , wegen derer die europäiſche Polizei in

Bewegung geſetzt worden war . Die engliſche Regierung wurde von
der Verhaftung in Kenntniß geſetzt , aber es iſt zweifelhaft , ob ſie

ihre Auslieferung wünſcht , nachdem der Marquis wieder Ausſicht

hat , in den Beſitz ſeines unſchätzbaren Juwels zu gelangen .
— Eine Blutthat in Fiume . In Fiume hat Sonntag Nach⸗

mittags ein alter Mann im Zorn ſein Enkelkind ermorden wollen
und deſſen beide dazwiſchentretende Eltern niedergeſchlagen . Der

Sqcchauplatz des blutigen Familiendramas war das Haus Nr . 88 der

Via di Volosca . Dort wohnten die jungen Eheleute Luigi und Gilda
Pauletti mit ihrem etwa zweijährigen Kinde . Vorgeſtern kam der
Vater der Frau , der beſchäftigungsloſe Maſchiniſt Matteo Leopoldi ,
ein Mann von fünfzig Jahren , in die Wohnung der Eheleute und

verlangte Geld . Der Schwiegerſohn verweigerte dies dem Alten ,
der wahrſcheinlich einen Theil des Sonntags in einer Kneiße zu⸗

gebracht hatte . Der Alte wurde immer dringender , und als der
Schwiegerſohn endgiltig bei ſeiner Weigerung blieb , verfiel Leopoldt
in eine förmliche Raſerei , griff nach einer Hacke und ſtürzte ſich auf
das Kind , das er zu erſchlagen drohte . Die Eltern warfen ſich zum

Schutze ihres Mädchens dem Wütherich entgegen , dieſer aber ſchlug
nun mit der Hacke zu , wohin immer er treffen mochte . Der
Schwiegerſohn erhielt durch einen Hieb mit der Hacke eine tiefe
Wunde im Schädel , ſeine Frau einen Schlag übers Geſicht und eine

große Zahl anderer Verletzungen , die ſich als lebensgefährlich er⸗

wieſen . Durch den Lärm aufmerkſam gemacht , eilten einige Nach⸗
barn und Poliziſten in die Wohnung . Esgelang aber mehreren

Männern erſt nach einem heftigen Ringkampfe , dem wüthenden Alten
die Hacke zu entreißen und ihn zu binden . Er wurde dann ins

Gefängniß eingeliefert . Die beiden Eheleute ſchweben in Lebens⸗
gefahr . Das kleine Mädchen iſt unverſehrt

— Das Debut der
Rachel .

Bei Gelegenhe

toriumsprüf ! i
der Conſerva⸗aß

die berühmte
yt hat ; ſie trat

gedient ? “

Falzmaſchinen ,und es bedarf 96 Stereotypplatten , um die Maſchine

ein am 27 . Oktober 1836 und verließ es am 27 . April 1837 , um
in das Gymnaſe überzugehen . Ein Jahr ſpäter , am 12 . Juni 1888 ,
fand ihr Debut auf den Brettern des Theatre⸗Frangais als Camille
in den „ Horaces “ ſtatt . Von dieſem erzählte eine intime Freundin
der Mlle . Mars folgende intereſſante Anekdote : „ Mlle . Mars hatte
durchaus dieſem Debut beiwohnen wollen . Ich begleitete ſie in ihre
Loge . Als Camille die Bühne betrat , folgte ihr die hervorragende
Schauſpielerin mit größter Aufmerkſamkeit ; dann wandte ſie ſich
gegen mich zurück und ſagte zu mir , den Kopf ſchüttelnd , mit einer

gewiſſen inneren Befriedigung : „ Sie geht gut ! “ Nun richtet Sabine

einige Worte an Camille in dem Augenblick , wo dieſe erſcheint . Mlle .

Rachel hatte noch nicht den Mund geöffnet , als Mlle . Mars ſich von
Neuem umwandte und mit einer Miene perſönlichen Triumphes rief :
„ Sie hörk gut ! “ Jetzt nahm Camille ihrerſeits das Wort . Kaum

hatte ſie jedoch einige Verſe heruntergeſagt , als Mlle . Mars mit
einem Ausdruck der Ueberraſchung und Erleichterung , der nicht ganz
frei von ein wenig Bosheit war , meinte : „ Sie deklamirt nicht . Sie
ſpricht . Wozu haben ihr dann ihre Studien im Conſerpatorium

— Der comparationsfähige Kammerpräſident . „ Welches Sub⸗
ſtantiv , das im Lateiniſchen nicht comparationsfähig iſt , iſt es im
Deutſchen ? “ ſo fragt das „ Bayeriſche Vaterland “ und gibt als Ant⸗

wort : „ Locus , Ort , Orterer . “ Den Superlativ davon hat Dr .

Sigl ſelbſt noch erfunden , indem er den weitſchweifigen Präſidenten
und „ Großglockner “ der bayeriſchen Abgeordnetenkammer Dr . Wor⸗
terer getauft hat . —

— Die größte Druckerpreſſe der Welt hat nun der „ Newyork
Herald “ im Betrieb . Sie iſt ſechsſtöckig und vereinigt in ſich nicht

weniger als zwölf der früheren „ Web Perfecting Preſſes nebſt

nde iſt 300 000 beiullen . Ihre Leiſtungsfähigkeit ver

Seiten , 150 000 bei acht Seiten und 75

wiederum recht augenfällig . Belief ſich z. B. die Geſammtziffer der

Bundesangehörigen auszuſetzen . Es wurde denn auch di

die ſogen . Pfingſtvorlage mit Abänder
gegen 1216 . Während der Be

geſtiegen und hatten aus den Buffelborräthen , als da waren Wurſt ,
Dürrfleiſch , Eier , ſich den Wamſt gefüllt und Schnaps und anderes
Geiſtige in ſo reichlicher Menge darauf gegoſſen , daß ſie mit genauer
Noth wieder aus dem Schlaraffenlokal herauskamen . Schwer⸗
berauſcht wankten ſie Mannheim zu und der Polizei in die liebreichen
Arme . Es waren drei vielbeſtrafte Geſellen , der heutige Angeklagte ,
der Glaſer Johann Jung und der Giſengießer Johann Henn .
Außer dem Diebſtahl bei Bauſch hatten ſie noch andere Streiche
auf dem Gewiſſen . Am 12 . Mai hatte Zech den Direkkor der
Mannheimer Volksſtimme , Herrn Dreesbach , beſucht , um ihn angeb⸗
lich wegen einer gewiſſen Sache um Rath zu fragen . Der eigentliche
Zweck ſeines Beſuches war aber der , die Räumlichkeiten auszukund⸗
ſchaften . Nachts darauf brachen die Drei in die Geſchäftsräuene den
„ Volksſtimme ein und plünderten die Kaſſe . 153 Mk. betrug ihre
Beute . Dann ſtiegen ſie in den Keller des Hauſes , das auch eine
Wirihſchaft enthält , und thaten ſich am Wein des Wirthes Dillberger
gütlich . Ein Quantum nahmen ſie mit . Der Wirth ſchätzt ſeinen
Schaden auf 20 —50 Mk. Einige Nächte ſpäter ſtiegen ſie in den

Doſtmann ſchen Lagerplatz auf dem Jungbuſch und nahmen dort
einen Bohrer und ein Stemmeiſen mit . In der nämlichen Nacht
drangen ſie in das Bureau der Holzhandlung von Gerwig , wo ihnen
aber außer etwas Geld nur einige Cigarren zum Mitnehmen paßten .
In der Nacht vom 23 . zum 24 . Mai ſtiegen ſie auf ſehr umſtänd⸗
liche Weiſe in den Hof und don da in das Fabkfikgebäude der
Cigarrenfabrik von Blum u. Wertheimer in der Dalbergſtraße ein .
Das Geſchäft lohnte ſich auch nicht . Die Beute beſtand nur in einem
Revolver und zwei Kiſtchen Probecigarren . Außerdem hatten ſie ,
wie bereits erwähnt , den Einbruchsdiebſtahl bei Bauſch verübt
und Zech allein einem Schlafkollegen die Uhr mit Kette
und Kleidungsſtücke geſtohlen . Henn und Jung , welche
geſtändig waren , ſind bereits im vorigen Jahre verurtheilt worden
und zwar Henn zu 2½ Jahren , Jung zu 9 Jahren Zuchthaus . Zech
leugnete , obwohl bei ihm Gegenſtände von jedem Diebſtahl gefunden
worden waren und obwohl ſeine Komplizen gegen ihn ausſagten ,
von Anfang an . Im Gefängniß wurde er obendrein noch geiſtes⸗
krank und wurde darauf nach Heidelberg in die Univerſitätsklinik
gebracht , wo er die ganze Zeit unter Beobachtung ſtand . Aſſiſtenz⸗
arzt Willmann von der Klinik wird heute als Sachverſtändiger
bernommen . Er ſagt , daß Zech an akuter Hallucinoſe litt , wie
ſolche in Zuchthäuſern als Begleiterſcheinung der Einzelhaft nicht
ſelten aufzutreten pflege . Jetzt ſei er wieder normal und ein Rück⸗
fall ſei , wenn er nicht in Einzelhaft verbracht werde , nicht zu be⸗
ſorgen . Zur Zeit der That habe ſich der Angeklagte nicht in einem
Zuſtand von Geiſteskrankheit befunden , den der Geſetzgeber für die
Annahme von Strafloſigkeit fordere . Dem letzten Theile des Gut⸗
achtens ſchließt ſich der zweite Sachverſtändige , Bezirksaſſiſtenzarzt
Dr . Nitka , an . Das Gericht erkennt gegen den auch heute in hari⸗
näckigem Leugnen verharrenden Angeklagten auf 6 Jahre Zuchthaus ,
5 Jahre Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht .

2. Böſe Mäuler haben die Schuhmacherseheleute Heinrich und
Chriſtine Feuerſtein , bekannte Erſcheinungen auf der Anklage⸗
bank . Feuerſtein hatte auf den Schutzmann Mayer II . eine Wuth
weil dieſer einmal ſeine 13jährige Tochter mit Gewalt zur Schule ge
bracht hatte . Als er an einenn Tage im Mai ds . Is . dem Schutzman
auf der Breitenſtraße begegnete , berließ ihn jede Ueberlegung . Er
itberſchüttete den Schutzmann mit einem Schwall von Schimpfworten
unter denen Schuft , Lump , Gauner , alter Sittlichkeitsverbrecher di
marlbanteſten waren . Das geſchah im Beiſein einer großen Menge ,
die ſich um die Beiden angeſammelt hatte . Vierzehn Tage darauf
machte Feuerſtein dem Schutzmann vor dem Apollotheater eine ähnliche
Szene . Die Ehefrau Feuerſtein beſchimpfte ihrerſeits die Schutzleute
Kittler und Schneider , als dieſe eines Tages in die Feuerſtein ſche
Wohnung kamen , um den vielbegehrten Herrn zu einem Termin vor
dem Amtsgericht zu geleiten . Sie meinte damals , die Schutzleute
wären es allein , die daran ſchuld ſeien , daß ſie ſich nirgends halten
könnten . Heute gaben die Eheleute wieder glänzende Proben ihrer
Zungenfertigkeit zum Beſten . Ueber jeden Belaſtungszeugen fallen
ſie mit wüthendem Gekläff her . Das Urtheil fällt ihrem
entſprechend aus . Er wird zu 8 Monaten , Sie zu 9gWo
fängniß verurtheilt . Natürlich nahmen ſie die Stvafe
Umſtänden an . 415

3. Die Berufung der Nik . Al les Ehefrau , welche vom Schöffe
gericht wegen Diebſtahls zu 24 Tagen Gefängniß verurtheilt word
iſt , bleibt erfolglos . 1

Cheater, Kunſt und Uliſſenſchaft.
Koſchat⸗Quintett . Thomas Koſchat wird im Laufe des Aug

in Mannheim ein Konzert veranſtalten . „ 5
Der Rückgang in der Zahl der Studenten der Medizin an den

deutſchen Hochſchulen iſt in dieſem Semeſter , wie eine Ueberſicht über
die Beſuchszahlen ſämmtlicher deutſcher Univerſitäten erkennen läßt ,

Mediziner an den deutſchen Univerſitäten im Sommerſemeſter 1897
noch auf 8141 , ſo beträgt ſie jetzt nur noch 6749 , ſo daß alf
dieſen 5 Jahren eine Abnahme von 1392 oder faſt 20 Prozent ein⸗
getreten iſt . Einige Hochſchulen ſind an dieſer Verringerung in

beſonderem Maße betheiligt , ſo Würzburg , wo in der angegeben⸗
Friſt die Zahl von 708 auf 396 ſank , Leipsig ( von 650 auf 500
Greifswald ( von 328 auf 237 ) , Breslau ( von 346 auf 228 ) ,
rend andere wie Berlin und München , ungefähr gleich bliebe⸗
Roſtock , Kiel und Heidelberg etwas zunahmen , ſo Roſtock
auf 133 , Kiel von 362 auf 439 , Heidelberg von 234 auf 2

ging von 240 im Jahre 1897 auf 198 Mediziner in dieſem Somm
zurück ; es ſtand aber ſchon noch tiefer , und ſeine Einbuß
hältnißmäßig gering . Die größten mediziniſchen Fakultät
Berlin mit 1018 , München mit 1046 Studirenden ; im Win
wieder Berlin regelmäßig einen Vorſprung vor München

Vom Gabelsberger Stenographentage . Von Entſcheidung
den 7 . Deutſchen Stenographentag Gabelsberger war der Die
an welchem über die Syſtemvorlagen berathen und beſchloſſen wu
Nach der Präſenzliſte waren von den 1622 ſtimmberechtigte
einen des Bundes mit 5122 Stimmen 1484 Vereine mit 4861 St
men bertreten . Nach Erledigung einiger geſchäftlicher Angelegen
wurde beſchloſſen , dem Vorſitzenden des Ehrenausſchuſſes Exce
v. Thielmann den Dank des Stenographentages für die

wunderung abringenden Arbeiten des Ausſchuſſes und des B
telegraphiſch auszuſprechen . Sodann berichtete Reichsrathsab
neter Noske⸗Wien über die Arbeiten der ad hoc gewählte
trauensmännerkommiſſion und empfahl in glänzender Rede de
miſſionsantrag , doch wurde derſelbe trotzdem mit 2572

S.

gegen 2153 Stimmen abgelehnt . Sodann wurde über die eigent !
Shyſtemvorlage einſchließlich der zu Pfingſten gefaßten Abänderun
beſchlüſſe berathen . Regierungsrath Prof . Dr . Clemens er

Namens des königl . Stenographiſchen Inſtituts , daß das Inſt
glaubt habe , der Behandlung der nicht in den Rahmen des
abgeſchloſſenen Vertrages liegenden Pfingſtbeſchlüſſe ſich ni
ziehen zu dürfen , um das Inſtitut nicht Vorwürfen von

Ind .
für dieſe Pfingſtvorlage mit 3303 gegen 782 Stimmen
men und nach langen Verhandlungen und einer Erkla
treters der Oppoſition , Profeſſors Dr . Oppelt⸗
in der Schule wohl eine Scheidung vollziehen werde
Hoffnung berechtige , daß dieſe Kriſis mit einer heilſc
ihr Ende finden werde , zur Geſammtabſtimmung g⸗
wurden im Ganzen 4644 Stimmen abgegeben ;

tates herrſchte eine lautlof
wurde die Sitzung gef
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Felix Weingartner über den Parſifalbund . Auf Anfrage des

Hann . Cour . hat Weingartner dieſem folgende Zeilen zugeſandt : Es

liegt eine tiefe Bedeutung darin , daß Kunſtwerke nach einer Reihe von

Jahren frei werden , d. h. den Urhebergeſetzen nicht mehr unterworfen

ſind. as Perſönliche des Schöpfſers verſchwindet , und das Werk ,
die reife Frucht ſeines Daſeins , wird Gemeingut der Natlon , ja der

Menſchheit , deren fruchtbarem Boden es ſein Daſein verdankt . Denn
mur Werke , die tief im Menſchlichen wurzeln , überdauern lebens⸗

kräftig die Schutzfriſt ; künſtliche Treibhauspflanzen verlümmern und

berſchwinden vor dieſer Zeit . Leider iſt bei uns dieſe Friſt zu kurg
bemeſſen . Ein überflüſſiger und fruchtloſer Zwieſpalt unter den be⸗

theiligten Kreiſen hat es vereitelt , daß , wie an andern Ländern , auch
in Deutſchland das Werk fünfzig Jahre nach dem Tode ſeines
geſchützt bleibt . Dies wäre in jeder Begiehung der richtige Zeitraum
für berechtigte materielle Ausnutzung des geiſtigen Gutes geweſen .
Für den „ Parſifal “ aber ein Ausnahmegeſetz zu
ſchaffen , kannichnichtbefürworten . Den Hauptgrund ,
der für die Realiſirung dieſes Wunſches geltend gemacht wird ,

nämlich die durch die Ausnahmeſtellung der Bayreuther Feſtſpiele
ermöglichte wehevolle Stimmung , darf jedes große Kunſtwerk ,
nicht der „ Parſifal “ allein , für ſich in Anſpruch nehmen . Es iſt nicht

abzuſehen , wie z. B. „Fidelio “ , „Alceſte “ , „ Zaubeyflöte “ , die

Mathäuspaſſion , die Beethovenſchen Meiſterwerle , Goethes „ Fauſt “
oder „ Hamlet “ wirkten , wenn ſie einmal außerhalb der Theater⸗ und

Konzertüberhetzung , nicht im Trubel buntſcheckiger Muſikfeſte oder

Meiſterſpiele , ideal vorberejtet und aufgeführt würden . Andererſeits
gibt uns Bayreuth keineswegs die Sicherheit , daß wir nur dort den

„ Parſifal “ in ſeiner Vollkommenheit erleben können . Nur blinde

Fanatiker werden leugnen , daß dort neben Werthvollem und künſt⸗
leriſch Hochſtehendem auch Vieles vorkam , das in bedenklicher Weiſe
an den Schlendrian anderer Theater erinnerte , Und gerade im

„ Parſifal “ kamen e e in der Wahl der darſtellenden Kräfte und
der Zeitmaße vor , welche die irkung des Werkes gegen die unver⸗
geßlichen Aufführungen des Jahres 1882 ſtark herabminderten , Gibt
ein Theater den Parſifal im Geiſte ſeines Schöpfers , ſo wird dem
Werk dadurch kein Schaden erwachſen , und wird er ſchlecht aufgeführt ,
ſo wird man den Werth einer guten Bahreuther Aufführung um ſo
höher empfinden . Auch glaube ich nicht , wie man offenbar fürchtet ,
daß dem Beſuch der Feſtſpiele ein Schaden durch das Freiwerden des

Parſifal erwachſen kann . Das Bayreuther Theater iſt auch bei den
anderen , ſchon überall gegebenen Werken faſt immer ausverkauft , und
die erfreulſche Theilnahme für die Vorſtellungen des „ Fliegenden
Holländer “ , die ja wirklich eine Neubelebung des Werkes bedeuten

ſollen , ſpricht dafür , daß dem Publikum der gute Geſchmack ebenſo
anzuerziehen iſt , wie der ſchlechte . Und für das erſtere ſollten nun

nach meiner Anſicht die Parſifalbündler ihre Mühe verwenden .
Damit handelten ſie im Geiſte Wagners und im Dienſte der echten
Kunſt . Das Werk ſoll oft und würdig dargeſtellt , nicht aber zum
Familienmonopol gemacht werden . — Goethe ſoll , als er über eine

Aufführung ſeines „ Fauſt “ hefragt wurde , geäußert haben : „ Mein
Werkgehört der Welt , ſie möge damit anfangen ,
was ſjie will . “ Dieſes hoheitsvolle Wort des am weiteſten und

tiefſten blickenden Dichters möge wie aus Sternenhöhe dort erklingen ,
wo ſich perſönliche Intereſſen in künſtleriſche Dinge miſchen .

eueſte Nachrichten und Telegramme .
Berlin , 6. Auguſt . Der „ Lokalanzeiger “ meldet ; Der in

München geborene Adolf Wieg andt , der hier Kunſtſtudien oblag ,
erſchoß heute Nacht bei Paulsborn im Grunewald eine junge Dame
und ſich ſelbſt .

* Leipzig , 6. Aug , Der Luſtmörder , der am 3. Auguſt
das 8 Jahre alte Schulmädchen Anna Klein ermordet hat , iſt laut

„ Irkf . Ztg . “ in der Perſon des Optikers Wilhelm Grabich , 20 Jahre
alt , hier ermittelt und verhaftet worden .

Budapeſt , 7. Aug . Die Erzieherin Aline v. Neheim
aus Berlin , die ſeit Kurzem verſchwunden war , wurde , wie die
„Frkf . Zig . “ meldet , nach einer polizeilichen Meldung in einem be⸗
rüchtigten Hauſe in Serajavbo aufgefunden , wohin ſie vor

Wochenfriſt Bukareſter Seelenhändler ablieferten .
* Lemberg , 6. Aug . Der Ausſtand der Feld⸗

arbeiter nimmt ab . In mehreren Gemeinden führten
Ausgleichsverhandlungen eine Einigung herbei .

Cowes , 6. Auguſt . Die Pacht Kaiſer Wilhelms „ Meteor “
gewann den vom „ Royal Yacht Squadron “ ausgeſetzten Preis von
80 Pfd . mühelos gegen Mr . Kennedys Jolle „Sybarita . “

* 1* 1*
Gabelsberger Stenographentag .

Berlin , 6. Auguſt . Im Anſchluß an den Gabelsberger
Stenographentag fand heute Mittag die erſte Tagung des
„ Deutſchen Frauenbundes Gabelsberger “ unter dem
Vorſitze Dr . Gaſter⸗Antwerpen ſtatt . In Verbindung mit der
Statutenbergthung wurde die Einrichtung einer Centralſtelle für
Stellenvermittelung berathen und einer Kommiſſion überwieſen .
Dr , Gaſter wurde ſodann zum Ehrenvorſitzenden und Frau Dr . Gaſter
zum Vorſitzenden gewählt .

Aus der Geſchichte des Zolltarifs .
* Berlin , 6. Aug . Staatsſekretär Graf Poſa⸗

dowsky ſagte geſtern in der Zollkommiſſion noch :
Der Abg . Dr . Arendt meinte , bei ſolchen Verhandlungen über

Zölle überkomme einen ſchließlich ein Gefühl der Unluſt . Ich
kann ihm nur ſagen : Meine Menſchenkennkniß hat ſich im Laufe
der jahrelangen Verhandlungen über den Zolltarif ganz außer⸗
ordentlich vermehrt . Vielleicht wird ſpäter einmal der Tag kom⸗

men , an dem die Geſchichte dieſes Zolltarifs
akkenmäßiggeſchrieben wird , und dann wird die Welt

Intereſſantes erfahren . Sie wird erfahren , wie gewiſſe Leute ,
die auch nach Außen hin den Freihandel pre⸗
digen — nicht Mitglieder des hohen Hauſes — dann im

Geheimen Himmel und Hölle in Bewegung
ſetzen , um für ihre ſpeziellen Produkte pro⸗
hibitive Schutzzölle zu erlangen . Dann ver⸗
mehrt man ſeine Menſchenkenntniß ganz außeror dentlich. ( Hört ,
hört ! ) Mit der Zeit wird auch der Abg . Gothein ſich Überzeugen ,
daß die Andeutung , die er im Plenum machte , daß ſpeziel !
gom Reichsamte des Innernauf exorbiante
Zollerhöhungen hingewirkt worden ſei , den Thatſachen
nicht entſpricht .

45 * *

Krüger und Steijn .

Haag , 6. Aug . Kurz vor 1 Uhr kam Krüger in Geglei⸗
tung ſeines Adjutanten Bredell und ſeines Leibarztes im Haager
Staatsbahnhof an . Er ſah , nach der „Frkf . Ztg . “ , wohl in ſich ge⸗
kehrt , aber geſunder als früher aus und er iſt auch etwas dicker
geworden . Wolmarans begrüßte ihn mit einem einfachen :
„ Guten Tag , Herr Präſident “ , worauf alle ihren Weg ſchweigend
nach den beiden Wagen fortſetzten , mit lebhaften Hochs von der
wartenden Menge begrüßt . Krüger fuhr direkt zu der am Scheve⸗
ninger Strand liegenden Villa de Ridders , wo ihn Herr de Ridder
und der weitere Vorſtand der Proburenvereinigung empfingen .
Krüger unterhielt ſich in ſehr angeregter Stimmung . Augenblicklich
ſtehen vor der Villa Coſta ktrotz des Regens einige hundert Menſchen ,
die in Hurrahs ausbrechen , wenn ſie den Präſidenten durch die ge⸗
ſchloſſenen Fenſter hindurch erblicken .

Haag , 6. Aug . Präſident Krüger iſt von Utrecht hier
angekommen . Er wurde von Wolmarans empfangen und bvon einer

großen Menſchenmenge lebhaft begrüßt , die vom Quafbahnhofe bis

zum Wagen , in welchem Krüger ſich nach Scheveningen begab , Spa⸗
Iier bildete . Die Polizei hatte einen Sicherheitsdienſt eingerichtet .
Der Zuſtand Steijns iſt befriedigend .

* Haag , 6. Aug . Präſident Krüger ſtattete heute
mittag dem Präſidenten Steijn einen kurzen Beſuch ab
wünſchte ihm baldige Geneſung ,

* * *.

Die Krönung .

* London , 6. Aug . Die königliche Yach !iſt heute
Nachmittag kurz nach 2 Uhr in Portsmouth eingetroffen . Salut⸗

ſchüſſe wurden von den japaniſchen Kriegsſchiffen in Spithead
und von allen in Dienſt geſtellten Schiffen im Hafen abgegeben .
Der König wurde von Admiral Hotham , dem Oberkom⸗
mandanten des Südbezirks empfangen . Die Schiffe im Hafen
hatten feſtlichen Schmuck angelegt .

* London , 6. Aug . Der König , die Königin
und die Prinzeſſin Viktoria trafen heute Nachmittag 5½ Uhr
auf der Viktorig⸗Station ein . Der Bahnhof war feſtlich ge⸗
ſchmückt . Vor dem Königszimmer war eine Eskorte des Life⸗
guards aufgeſtellt . Beim Ausſteigen reichte der König meh⸗
reren Eiſenbahnbeamten die Hand und begab ſich ſodann zum
Wagen . DerKönig ging leicht aber etwas ſteif,was jedoch kaum be⸗
merbbar war . Die ganze Haltung machte einen ſehr günſtigen
Eindruck . Der ſtrömende Regen hatte kurz vor der Ankunft
aufgehört . Vor dem Bahnhof begrüßte eine große Volksmenge
jubelnd die Mafeſtäten , die in offenem Wagen nach dem Bucking⸗
ham⸗Palaſt Schritt fuhren . An anderen Stellen war die Menge
weniger zahlreich , begrüßten den König aber ebenſo enthuſtaſtiſch .

* **

Von den Markus⸗Inſeln .
Newpyork , 6. Aug . „ Newyhork Herald “ meldet aus Hoko⸗

hama : Der nach Markus⸗Island entſandte japaniſche Kreuzer
„ Kaſagi “ landete dort eine kleine Abthejlung Marine⸗
mannſchaften und trat dann die Rüfkreiſe an . Kapitän
Reſchill war noch nicht eingetroffen , als „ Kaſagi “ Markus⸗
Island verließ .

Naci⸗Maech⸗
und

* * *

Privat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “
Paris , 7. Aug . Nach ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen ſind

die Dekrete betr . die kongreganiſtiſchen
Schulen jeßzt in allen Departement , ausgenommen drei Depar⸗
tements , durchgeführt .

* Paris , 7. Aug . Wie die „ Pet . Pariſ . “ mittheilt , hat
die Gerichtsbehörde zuberläſſige Nachrichten über den Aufenthalt
Romans Dgurignaes erhalten , während die Spuren der
übrigen Mitglieder der Familie Humbert noch verloren iſt .

Ehamberry , 7. Aug . In La Ravoire mußte der
Polizeikommiſſär die Schule mit Gewalt durch Maurer ſchließen
laſſen . Marquis Coſta Beauregart erhob dagegen Widerſpruch und
brach die Siegel ab .

* Liſſabon , 7. Aug . Der Führer der Sambeſi⸗
expedition iſt mit einem Theil ſeiner Truppen in Mafundo⸗
kraal angelangt . Der Feind eröffnete lebhaft das Feuer und
räumte dann den Kanal . Die Truppe ſetzte den Marſch fort ,
um ſich Inyacafuras zu bemächtigen , wo ein Poſten errichtet
werden ſoll .

*. ** *

Koch über Garnault .

Paris , 7. Aug . Einem Mitarbeiter des „ Figaro “ erklärt
Profeſſor Koch in Berlin , die Experimente des Pariſer Dr . Garnault
ſeien ganz und gar unwiſſenſchaftliche . Er habe
Garnault gerathen ein Jahr lang Milch von tuberkulöſen Kühen zu
trinken , aber ſich nicht die Tuberkuloſe von dem Ganglion einer kuber⸗
kulöſen Kuh einzuimpfen , wie Garnault es gethan habe .

* 2. 55

Das morſche Venedig .

Paris , 7. Aug . Nach vorliegenden Privatmeldungen aus

Venedig iſt der Einſturz des Glockenthurmes der
San Stefano⸗Kirche von Stunde zu Stunde zu
erwarten . 30 Familien aus der Umgebung ſind ausquartiert
worden . Die große Maroſinoglocke in dem Glockenthurme konnte

nicht gerettet werden .

* 5 * *
Kaiſer Wilhelm beim Zaren .

* Reval , 7. Aug . Geſtern Abend fand an Bord der „ Hohen⸗
zollern “ ein Prunkmahl ſtatt , an welchem außer den beiden
Monarchen Großfürſt Alevis und Prinz Frledrich Heinrich mit dem
beiderſeitigen Gefolge theilnahmen . Kaiſer Wilhelm begrüßte Kaiſer
Nikolaus in der Uniform des Narwa⸗Dragoner⸗Regiments am Fall⸗
reep . Kaiſer Nikolaus trug deutſche Marfneuniform . Beim Mahle
ſaßen Kafſer Wilhelm links von Kaiſer Nikolaus , rechts Reichskanzler
Graf Bülow . Der deutſche Konſul in Reval hatte ſich vor dem Diner
beim deutſchen Kaiſer gemeldet und ein von der deutſchen Kolonie ge⸗
widmetes Albummit Anſichten von Reval überreicht . Be⸗
gleitet war das Album von einer Adreſſe , welche bom des
Vereins , Bald , unterzeichnet war . Der Kaiſer intereſſtrte ſich lebhaft
für die einzelnen Albumblätter und bat den Konſul , der Kolonie ſeinen
kaiſerlichen Dank auszuſprechen . Der Kaiſer überreichte dem Konſul
den Rothen Adlerorden . Während des Prunkmahls ſpielte die Kapelle
der „ Hohenzollern “ .

* Repal , 7. Aug . Bei der Flaggenpärade ſpielte die
Kapelle den holländiſchen Ehrenmarſch , ſowie die preußiſche und
ruſſiſche Nationalhhmne . Nach Beendigung des Mahles hielten beide
Majeſtäten auf Deck Cercle ab . Im weiteren Verlaufe ſtanden beide
Kaiſer in regem Verkehr auf dem Achterdeck , während in einiger Ent⸗
fernung die Anderen Gruppen bildeten . So ſah man den Groß⸗
fürſten Alexis mit dem Prinzen Friedrich Heinrich , den Reichskanzler
Graf Büloww mit dem Grafen Lambsdorff und dem Geſandten bon

Zſchirsky und Beckedorf in reger Unterhaltung . Gegen 10 Uhr er⸗
ſtrahlten wie auf Kommandos alle Schiffe beider Flotten in elek⸗
triſcher Beleuchtung . Die Konturen der hell erleuchteten Schiffe
hoben ſich hier mit dem Namen beider Kaiſer , dort mit Krone , dort
mit mächtigen Sternen geſchmückt , in der dunklen Nacht von der
weiten Meeresfläche wirkungsvoll ab und boten ein in Reval noch
nie geſehenes herrliches Bild . Bald nach 10 Uhr begaben ſich die
Majfeſtäten mit allen Herren des Gefolges an Bord des „ Standard “ ,
bon wo aus ſie noch Schießübungen aus 87 und 44 mm
Geſchützen und aus Einſatzrohren gegen feſte Scheiben unter Be⸗
nutzung von Scheinwerfern beiwohnten . Gegen 11 % Uhr kehrte
Kafſer Wilhelm an Bord der „ Hohenzollern “ zurück , von wo man
Reval im Lichterglanz am Horizont erblicken konnte . Die Rhede
bot bei der ihr eigenen nordiſchen Beleuchtung ein impoſantes Bild .
In den Straßen herrſchte bis tief in die Nacht hinein reges Leben .
Erſt nach Mitternacht kehrten die zahlreichen Vergnügungsdampfer
in den Hafen zurück .

1. *.
Friedensfeier in London .

London , 7. Aug . In der Guildhall fand geſtern Abend
eine große Friedensfeier ſtatt , an der ungefähr 2500 Per⸗
ſonen theilnahmen , darunter zahlreiche Kabinetsmitglieder , der
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Premierminiſter der Kolonien , indiſche Fürſten und viele Generg „die ſich in Südafrika aufhielten . Lord Roberts und Kitchener
wurden Adreſſen überreicht . waren Gegenſtand großer
Huldigungen . Sie ſprachen Kolonial⸗
trit Kitch
Koloi ruppen beſeele , fortb
den Reichsgedanken aufreck
dieſen Geiſt in der Weiſe w jen , daß er in wirkſamer
Weiſe dem Intereſſe der ganzen engliſchen Raſſe diene .

Ifurt c
olge neu eingef hmef ſätze

ſchweiz für die obenerwähnten Erzeugniſſe ab Frankfurt weſent⸗
liche Frachtvortheile gegenüber der Inſtradirung via Mannheim ge⸗

Die Handelskammer wandte ſich im Intereſſ Unſeres
A eit an das Miniſterium

5 der aus kigen Angelegenheit in Karlsruhe und
t ſoeben vom Herrn Miniſter folgende Aufklärung , die hiermit

zur Kenntniß der Betheiligten gebracht wird :

in
und 1

iach

Großh ,

„ Die Annahme , als ob in Frankfurt a. M. ein neuer Aus⸗
nahmetarif für Getrnide kürzlich eingeführt worden ſei , beruht auf
einem Mißberſtändniß . Es ſind lediglich die Frachtſe
ſonderen Ausnahmetarifs für die Beförderung 9
norddeutſchen Stationen zur Ausfuhr nach der
öft ich vom 1.
Gruppe 18 , Ziff , 14 ) mit Wirkung vom 1. Mai 1902 aufgehoben
und , ſoweit ſich ein Bedürfniß hierzu geltend machte , in die ver⸗
ſchiedenen Verbandtarife übernommen worden .

ſk⸗
Januar 1897 ( Verzeichniß der Ausnahmetarife

Demgemäß ſidd
auch die für die verſchſedenen Frankfurter Bahnhöfe in dem er⸗
wähnten Ausnahmetarif vorgeſehen geweſenen Ausnahmefracht⸗
ſätze in die entſprechenden Tarifhefte des ſüdweſtdeutſchen Ver⸗
bandes ( Heft 6, Main⸗Neckar⸗Bahn⸗Baden ) bezw . des Frank⸗
furt⸗heſſiſch⸗üdweſtdeutſchen Verbandes , übergegangen . Hiernach
handelt es ſich um einen Ausnahmetarif , der ſchon ſeit fünf Jahren
( 1. Januar 1897 ) beſteht .
delskammer niedergelegte Mittheilung eines Frantfurter Inter⸗

Was die in dem Schreiben der Han⸗

eſſenten anlangt , daß ab Frankfurt gegenüber der Inſtradirung
bia Mannheim weſentliche Frachtvortheile geboten
iſt zu bemerken , daß dem Ausnahmefrachtſatze von Frankfurt

würden , ſo

a. M. nach Baſel von 0,90 ein ſolcher von 0,80 M. für Mann⸗

heim gegenüberſteht . Allerdings gilt der Satz der Station Mann⸗
heim nicht im Verkehr mit Station Baſel Bad . Bahn loco . “

Digmant , Deutſche Zündholzfabrik Aktiengeſellſchaft , Rheinau .
ſchreibt uns : In Ihrer vorgeſtrigen Rummer ſchreiben Sie über die
Zahlungseinſtellung des Bankhauſes Ed , Rockſch Nachf . Dresden und
erwähnen , daß die Firma mehr oder weniger intereſſirt iſt in unſerer
Geſellſchaft ſowie in der Transvaal⸗Diamond⸗Match⸗Company .
Weder das eine noch das andere iſt richtig , denn wir haben keinerlei
Geſchäftsverbindung mit genannter Firma , und ſind die Herren
Spreckels und Hahn auch nicht mehr in unſerem Aufſichtsrath .

Ueber den Stand der Baumwolle wird aus Waſhingtorn
vom 5. Aug , gemeldet : Nach dem Wochenbericht des Ackerbaubureaus
ſind die mittleren und öſtlichen Theiſe des Baumwollgebietes vom
Wetter begünſtigt worden ; daher wird eine allgemeine Beſſerung des
Standes der Baumwollpflanzen gemeldet . Die Trockenheit hat theil⸗
weiſe eine Milderung erfahren . Einige Nachrichten ſprechen hom
Abwerfen der Blätter und Auftreten des Roſtes . In Texas bildet
die Baumwollpflanze ſchwere Büſchel ; die Frucht iſt andauernd be⸗
friedigend . Jedoch werden ernſte Klagen über Abwerfen der Samen⸗
kapſeln laut .

Baumwolle .

( Induſtrie⸗ und Handels⸗Börſe . ) Preis⸗
notirungen . Garne , Stuttgarter Börſenkonditionen : Netto gegen
3 Monatstratten oder Kaſſa mit 1¼ Proz . Antieipation . Nr . 12
Mulecops beſſere Qual . 62 —68 Pf . , Nr . 20 Warbeops 65—66. Pf. ,
Nr . 20 Pincops 64 —65 Pf . , Nr . 20 Warpeops pure ameritk .
66 —67 Pf . , Nr . 20 Pincops 65 —66 Pf . , Nr . 30 Warpeops extra
Qualität 73 —74 Pf . , Nr . 30 Pincops extra Qualität 717/2 Pf . ,
Nr . 36 Warpeops 76 —78 Pf . , Nr . 42 Pincops 76 —78 Pf . , Nr . 44
Pincops 79 —79 Pf . , Nr . 50 Pincops 84 —85 Pf . Alles per Pfund .
— Troſſelgarne . Nr . 20 Troſſelwater ( prima ) 61 —62 Pf . , Nr . 20
Troſſelwater ( extra prima ) 68 —64 Pf . , Nr . 20 Troſſelwater ( beſte
Qualität ) 66 —67 Pf . Alles per engl . Pfund . — Baumwollgewebe .
Stuttgarter Börſenkonditionen : 2 Proz . 80 Tage ab Fabrik . 84 “
19/18 glatte Kattune oder Croiſés 177½ —18 Pf . , 34 “ 19/21 glatte
Kattune oder Croiſes 19½ —20 Pf . , 82½ 14/14 20 %0 Doppel⸗
tuche 19½ —20 , 32½ “ 16/16 20 %20 Cretonnes pur amerikaniſch
22½ —28 Pf . per Meter . Alles je nach Qualität und Lieferzeit .

Wolle .
Antwerpen , 5. Aug . Offizielle Notirungen für Wolle und

Kammzeug , im Terminhandel . Kontrakt B. Aug . 480 , Sept . 480 ,
Okt . 482½ , Nob . 485 , Dez . 485 , Jan . 487 %, Febr . 487½ , März
487½ %, April 490 , Mai 490 , Juni 490 , Juli 492½ . Umſatz
140 000 Kilo . Ruhig . U

Stuttgart , 4. Aug .

Getreide .
Mannheim , 6. Aug . Die Tendenz war matt u. luſtlos . Preiſe p.

Tonne eik Rotterdam : Saxonska Mk. 000 —000 , Südrufſiſcher
Weizen Mk . 122 —139 , Kanſas II neues Mk . 124188 ,
Redwinter II M. 123 —124 , rumän . Auguſt⸗September⸗Ablad⸗
ung M. 000 - 132 , La Plata M. —, feinere Sorten M. 000 . 000 ,
ruſſ . Roggen Auguſt⸗September⸗Ablandung M. 95 —96 , Mired⸗
Mais Dezember⸗Abladung M. 90 , Donau⸗Mais M. 96 , La Plata⸗
Mais M. 95, Ruſſiſche Futtergerſte M. 108 —000 , amerik . Hafer

1 5
ruſſiſcher Hafer Mk . 188 —136 , Prima ruſſiſcher Hafer

M. —142 .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : . . 4 . 5 . 0 . 2 [ Bemerkungen

Konſtaunz 4,09 4,21 4,21 4,21
Waldshut 3,123,24 3,213,17 8,15
Hüningen 2,860 2,75 2,86 2,82 2,78 Abds . 6 Uhr
1 3,16 3,22 3,26 3,22 N. 6 Uhr
Lauterburg „ 44,35 4,45 4,55 4,64 4,85 Abds . 6 Uhr
Maxan . 44,444,53 4,68 4,72 4,72 2 Uhr
Germersheim 4,164,24 4,84 4,44 4,50 . - P. 12 Uhr
Maunheim 3,88 3,89 3,99 4,19 4,26 4,25 Morg . 7

75Mainz 11,331,821,871,47 1,84 . - P. 12 Uhr
Bingen ,93 10 Uhr
Kaub J2,182,182,24 2,84 2,48 2 Uhr
Koblenz J2,24 2,28 2,22 2,29 2,89 10 Uhr
Kö 2,172,14 2,129,17 2,27 2 Uhr
Nuhrort „ 11,58 1,541,511,50 1,57 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,863,98 3,984,19 4,24 4ů2 V. 7 Uhr
Heilbronn 0,78 1,20 0,89 0,79 0,751 V. 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales , Provinzielles u. Volkswirthſchaft : J . . : Harl Apfel ,

für Theater , Kunft und Feuilleton : Fritz Goedecker ,
für den Inſeratentheil : Harl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
5 G. m. b. . : Director Speer .

Citronenſaft Marke „ Meſſina “ gar . reinſtes u. heilſamſtes
Produkt . Man trinkt nie Waſſer ohne Zuſatz dieſes Geſundheit
befördernden Saftes . Für Haus und Küche unentbehrlich . Fl . à
1 u. 50 3 bei Ludwia u. Schütthelm , O 4, 8 u. Engelapotheke ,
Nedlarvorſtadt. 24826

*
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Abonnement
50 Pfennig monatlich .

Trägerlohn 10 Pfennig

jurch die Poſt bezogen incl . Poſt⸗
iſchlag M. . 88 pro Quarkal .

Poſtliſte Nr . 4648a .

Telephon : Redaktion : Nr . 377 . Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt .
Nr . 170 .

55

— — — —

Bekauntmachung .
Die Polizeiwache für
das V. Revier betr .

No. 97788 II . Die Poltzeiwache
für das V. Polizei⸗Revier —
J

nabus —
—befindet ſi

*

jezirksamt
Polizeidirektion :

Schäfer . 2210

Großherjoglich Badiſche

Staalgeiſenbahnen .
Für die Beſörderung von Roh⸗

eiſen aller Art , wie iſmn Spezial⸗
III . des deutſchen Elſen⸗

bahngütertarifs Theil I. Abth . B.
gengünt , gelangen bei Aufgabe
von oder Frachtzahlung für ſin⸗
deſtens 10000 kg für den Wagen
und Frachtbrief ?Ausnahmefracht⸗
ſitze donden Rhein⸗ und Main⸗

Haen tionen nach Regensburg⸗
Donaulände mit Giltigkeit vom
14. Auguſt Jl. J. ab zur Ein⸗
führung . 25732

Nähere Auskunft ertheilt unſere
Gitterverwaltung Maſinheim .

Karlsruhe , den 5. Auguſt 1902. ,
GSeneraldirektt on .

Vekauntmachung.
Am 39. Juli l. J . wurde auf

dem hieſtgen Bahnhof ein Geld⸗
täſchchen ſamnit Juhalt auf⸗
gefunden . 25729

Gr . Stationsamt .
7

Hekauntmachung .
Wir bringen wiederholt zur

Kenntniß , daß nach ſtattgehabter
Verlooſung u. Bekguntmachung
vom 1. April d. J . von denn
6½ % Anlehen der iſr . Gemeinde
voln Jahre 1895 nachverzeichnete
Obligattonen zur 9 zahlung
ver 1. Oktober dſs . Is , gezogen
wurden :

Lit . Nr . 13 , 51, 70 , 81
à M. 100 . —,

Mit daleanTermin endigt der
Zinſenlauf , Die Einlöſung fin⸗
det bei unſerer Gemeindekaſſe
F J, 2 ſtatt . 25726

Mannheim , 6. Aug . 1902,
Der Synagogenrath :

Max — —

Derſteigerang
B , 15 . D 5 , 15 .

Zm Auftrag verſteigere ich
Dönnerſtag , 7. Auguſt 1902 ,

Rachmſtlags Uhr
aufangend , Lit. B 5, 15, gegen

Bcherzahlung als :
Bilder , Spfegel , Parthie

wveiße Vorhänge , 1 5
Kinderwagen , 1 Fautzun 1

Garnitur mit 2 Fauteuil , 1Canaps
1 Vertikow , 1 iee e 1

Contl node , ( Noſt beeMuſchel⸗
ttlaze iſlit Roſt , verſch . andere
Bettſtellen 7 Noſt U, Matratzen ,
Beltung, ſchw. Tiſch mit ge⸗
llochenein F0 u. Marinor lakte,
Tiſche, Stühle und ſonſt Verſch.
. Hilb , Auktionator , F 4, 16.

Die Gegenſtände können vor⸗

ber welden 7747

Nr, 1768. Im Wegeder Zwaugs⸗
bollſtreckunng ſoll das in Feuden⸗heim belegene , im Grundbuche
von Fendeſiheiſm zur Zeit der Ein⸗
tragüng des Verſtelgerungsver⸗
merks au den Namen des Metzger⸗
meiſters Geong Rupp in Feuden⸗
heim eingetragene , nachſtehend be⸗
ſchriebene Gründſtück am :
Samſtag , 30 . Auguſt 1902 ,

Vormittags 10½ Uuhr,
durch das unterzeichnete Nötgrjgt
im Rathhauſe zu Feudenheim
verſteigert werden . 2500

Der Verſteigerungsvermerk 19alnm 18, Mai 1902 in das Grund⸗
buch eingetragen worden ,

Die Einſicht der Mittheilungen
des Grundbuchamts ſowie der
übrigen das Grundffück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzune gsurkunde , iſt Jeder⸗
maunn geſtalket .

Es ergeht die Aufſorderung ,
Rechte , ſoweſt⸗ ſie zur Zeit der
Einlragt ing des Verſtelgerungs⸗permerks aus dem Grundhüch

luch, erſichtlich waren , ſpäteſtens
in Verſteigeriſngstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzümelden und , weun

der Gläubiger widerſprſcht, glaub⸗
haft zu machen , widrigenfalls ſie
bei ver Feſiſtelllung des geringſten
Gebots nicht bekückſichtigt und
bei der Verkheilung des Verſtei⸗
gerungserlöſes dem Auſpruche des
Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Di ejenigen , welche ein der
Verſteigerüng AaeeeRecht haben , werdel aufgefor⸗
dert , vor der Ertheilung des Zu⸗
ſchlags die Aufhebung oder elniſi⸗
zpeilige Einſtellung des Verfah⸗
reus herbei zu führen , widrigen⸗
falls für das Recht der Verſtei⸗
gerungserlös an die Stelle des
verſteigerten Gegenſtandes tritt .

Beſchreibung des Grundſtücks :
Lagerbuch⸗Nr . 56, Plau 1,

8 ar 16 qm Hofraithe mit Be⸗

ee
und Hausgarten ,

Anſchlag 12. 000 Mk.

Zwölftauſend Mark .
Maunheim , den 28. Juni 1902.

Großh . Notarigt

—

Konkurs⸗Berfahren .
Nr . 318171 . Das Konkurs⸗

verfahren über das Vermögen
des Kaufmanns Martin Lang ,
Juhabet der Firma M. Lang &
Eie, , vorm . A. Friedrich hier ,

5. wird Mangels einer zur Decklung
.] der Koſten hinxeichenden Maſſe

gemäß 8 264,
eingeſtellt .

Maunheim , 1. Auguſt 1400
Der Gerichtsſchreiber

Großh . Amtsgerichts III :
Boxheimer .

Abſ. 2, 25—
211

Fekanulmachung .
Die Erhebung von

Verbrauchsſtenern
betreffend .

Nr . 20880 J, Durch das am
1. Juli d. Js , eingeführte neue
Schaumwefn⸗ Steuergeſetz iſt eine
anderweitige Erhebung der ſtädt .
Verbrauchsſteuer nothwendig ge⸗
worden, 25406

Die gemäß 8 84 der Ver⸗
brauchsſteuer Ordnung vom 30.
Dezember isgs für derartige
Sendungen bisher durch die
hieſigen Steuer⸗Einnehmereſen
erhobene Verbrauchsſleuer im
Betrage von 1 M. 20 Pfg . per
100 Liter iſt nunmehr beseiner
der nachſtehenden ſtädt . Ver⸗
brauchsſtener⸗Erheberſtellen zu
entrichten :

1. Slädt . Waage an der Fried⸗
richsbrücke .

2. Städt . Wgage am Tatter⸗
ſall , Ecke der Schwetzinger⸗ und
Seckenheimer⸗Straße .

8. Städt . Wagge am Jung⸗
buſch,⸗Ecke des Lülſenrings und
der⸗Balbergſtraße .

4.
A

ege en ee der
C. Böhringeriſchen Fabtik in

W ſdhof — Sanudhofener Straße
Rathhaus Käferthal , Ge⸗

meinde⸗Secretarlat⸗
6. Gemeinde⸗Seeretariat Rath⸗

haus Neckarau ,
Wir bringen dies mit dem

zur öffentlichen Kennt⸗
niß , daß Sendungen uner 5
Liter ſtenerfrei ſind und der In⸗
halt einer Flaſche als Liter zu
vechnen iſt .

Mannheim , 16. Juli . 1902.

Der Stadtrath :
Ritter .

Schiruska .

Hekauntmachung .
Den Großverkauf

von Gurken , Bohnen ,
Weißkraut und Kar⸗
toffeln betr .

No. 22845 . Wir bringen hier⸗
mitt zur öffenklichen Keuntulß ,
daß von Donnerſtag , den 7. ds.
Mis . ab der Großperkauf von
Gurken , Weißkraut , Karfoffeln
und Bohnen aln Montagen , Don⸗
nerſtagen und Samſtagen auf
dent Marktplatze der Zeug⸗
hausplanken ſtattfindet .

Der eigentliche Bohnen markt ,
der ebenfälls auf den Zeughaus⸗
planken abgehalten wird , beginnt
1 0 am Montag , den
18, ds . Mts .

Mannheim , 4. Auguſt 1902,
Bürgermeiſteranit :

titter .
Schieß

Zwangs⸗Verſteigerung .
Freitag , den 6. Auguſt 1002 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde

910
im Pfandſokale 24 , 5

hier
gegen

bäare Zahlung im

Vollſtreckungswege Aieüzüch530ſteigern :
1 Ladenwaage mit er 5

Fahrräder , 1 Klavier, 19
automat , 1 Billard , Wirthſcha t8⸗

tiſche und Stüßble , 1 Korbflaſche
Mit A

e
„38 Franen⸗

25702

hemden , 21 Herrenhemdeſſ , Bett⸗
bezüge und Möbel aller Art .

Mannheim , 7, Auguſt 1902.

Krug , Gerichtsvollzieher.

Jwangs⸗Perſteigerung .
Freltag , . Auguſt 1902 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokale a %5
hier : 1 Divan , 1 Nähmaſchine ,
1 Waarenautomat , 1 Räucher⸗
ſchrank , 1 Büffet , 3000 Stücck
Cigarten , 1 Vertikow , 1 Hand⸗
wagen , 1 e Ampel , 1
Kleiderſchrank ,1 Fl .
1,Fl . Eſſigeſſenz , Fl . Franz⸗
Branntweln , beiſch den einſe
und ſouſtige Gegenſtände gegen
Bagrzahlung im Vollſtrecküngs⸗
wege öffentlich verſteigern .

Manunheim , 6. Auguſt 1902.

Höflein , 7000
Gerichtsvollzieher .

Arankenwürterſtellen .
Nr. 9819 . Das allgemeine

Aau en hier hat bis 30,
Auguſt l . Is , zwei Kranken⸗
wärterſtellen zu beſetzen .

Ledige mit guten Zeugniſſen
verſehene Bewerber , isbeſondere
ſolche ,die ſchon thätig
waren , wollen ſich be ufs weiterei
Auskunft an die Krankenhaus⸗
Verwallung wenden . 25785

Simons⸗Brot
( Weſtfäliſches Roggenbrot )

leicht verdaulich , 25700
in Laiben à 80 und 80 Pf

Gewürzbrot in Laiben à 60 g .
Bertretung und Lager :

Wilhelm Albers ,
0 3, 19. Fernſprecher 1875.

als wene e Täglich friſch Und freiins Haus .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .

Auswärtige Inſerate , 28 „
Die Reklame⸗Zelle . 80 „

Expedition : Nr . 218 .

Donnerſtag , 7 . Auguſt 1002 .
— ͥ — — — — — — ————ä —

. Jahrgang.
— — ̃ͤͤ — — ̃̃

Aettenkapſtal:

5 Kündigungstrist ) .

Börsen des In - und Auslands ,

Miether in unserer feuer - u

Aunsere eigene
[ reditbriefen auf

Golhaer Jalami
und Cexvelatwurſt

eimpfiehlt 122b

Alfred Hrabowski .

Tafel - Schellfische

Zander

Nhein⸗Salm
Blaufelchen

Alfred Hrabowski .

Itin gich⸗Helcher Spediteur de Je
einen leeren Transpoftwagen von

ee 19
ae

Freunden und

Wähelm

Um Stille

Namen der Familie

Die tieftraue

Verwandten ,
sahmersliche Mittheilung ,

im Alter von 75 Jahren
schieden ist .

Die trauernden

Die Beerdigun
% 11 Uhr von der

Eigenthüme : Katholiſches arg — Verantwortlicher Redakteur Karl Apf ſel ,

Garülnen
Roꝛtleamm , Nitragen .

A. Serνιe Hachl . ,

130,000,000 .

PVorsehiisse auf Werthpapiere ,

Vermiethunßz von Tresorfäehern

Todes- Anzeige .

schmerzliche Mittheilung ,

lieber , unvergesslicher Mann

am 6 . d . Mts . in Lüterswyl plötzlich

an einem Herzschlag gestorben ist .

Theilnahme bittet im

Pina Dünckel .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten

175 Vater , Schwiegervater und Grossvater , Herr

Toman von Briel
Hafenaufseher a . D.

Mannheim , den 6. August 1902 .

ündet Freitag Vormittag
eichenhalle aus statt .

Dies statt besonderer

*

Fillaleder Dresdner Bank
in Mannheim .

Niederlassungen der Dresdner Bank :

5 Dresden —Berlin —London — Hamburg - Altona —Lübeek
Bremen — Nürnberg — Fürth — Hannover -

Detmold — Chemnitz — Zwickau —Hannheim .

8 An - und Verkauf von Werthpapieren , Banknoten und Geldsorten ;
Einlsung von Voupons , Dividendenscheinen und verloosten Werthpapleren , Baar -

Ausfübrung von Börsen - Aufträgen an allen

WDiscontirung und Einzug von Wechseln , Checks ete .
Safes )

ud diebessicheren Sta
OCabinen — azur Verfügung der Miether ) .

Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapteren ( effene und
geschlessene Depbts ) ; Versicherung verloosbarer Effecten gegen Coursverlust durch

ersicherungsabtheſlung . Ausstellung von Oheeks , Tratten und
die Verkehrsplätze in allen Welttheilen ,

iherseeischen Wemboursecrediten auf London etc ,

Obsthalle Thomae .
Versendt von 114b

Frischem Tafelobst

Frische FTrauben
Postkiste MK . . 50 .

Cautaloup Melonen
Fr . Zananen , yrangen

Spalier Pfſksiohe
Treibhaus Trauben .

Holl . Blumenkohl
Frische Artischoken

neues Sauerkraut .
Versandt in 10 Ko, Elmer .

jano , geſpielte vorräthig,
heue , were billig. Demnier ,
Lhafen 17794

Luiſenſtr. 5.

Verwandten die

dass mein

Dünckel

28736

rnde Gattin

die
dass unser guter Gatte ,

heute früh sanſt ver -

Hinterbliebenen .

3720

Linden - — Bückeburg

34,000,000 .
85 Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und obne Oreditgewührung ,
sowie von propbisionsfreien Check - Conten ,

Annahme von Wepositengeldern und Spareinlagen ( mit und ahne

IKammer .

Slares ,

Mannheim ,
1 2, 6.

Resefven :

unter Solbstverschluss der
( Separate Räume

Hinräumung vong
201⁴⁰

Ailt⸗ d Vereil
Maunheim , d 5 , I.

Wegen Reviſion und Neuein⸗
theilung der Bibliothek bleibt
dleſelbe von Montag , 11, Aug .
a, e. ab bis auf Weiteres ge⸗
ſchloſſen , Wir bitten unſere
berehtl. Mitglieder , die entliehe⸗
nen Bücher bis dahin ſpäteſlens
zurückzugeben , auch ſind Schenk⸗
ungen von Büchern zu 1055
Wigdtber ſehr ekwünſcht ,

33 Der 2

Vndenlact ,
Bodenfarhe,

Bodenöl , Parquet⸗ und
Linoleum⸗Wichſe ,

Terpeutinöl
ſowie

oelfarhen krocent garben
Lacke u. Pinſel , überhaupt⸗
Jalle zur Anſtreicherei nöthigen
Materialien u. Geräſhſchaf⸗

ten in „wirklſch zuvevläſſi⸗
ger Waaxe bei mäßigem
Preiſe “ einkaufen , ſo wen⸗
den Sie ſich geſälligff an ;
das renonmirte e 5
ſchäft von 25460

Zohennes Meckler
N 2 , 3 Marktſtr . 2 , 3

Und Fihale L. 2, 5
nahe Bahnhofneb Hotel Meber.

Telephon No , 909 .

578 Blaufel
Stüch . 20 bis . 50

Neues Sauerkra
Neue Salz⸗Gurk 11

Neue Gſſig⸗Gurken ,
Neue ital . Zwiebeln ,
Neue Malta⸗Kartoffeln ,

Neue Grünkern ,
Neue allerb .eeHoll . Voflheringe ,

99 marinirteHücingeingeranz .8
Fluß⸗ u . Feeſiſche
Suppen⸗ u. Taſelkrebſe
Corned Beef, Ochſenzungen,
— 2 mit grünen Bohnen

Hummer ꝛc. 57
0

2251,1Mannheim ,a. Markt

Oggogaggeggeg
Neues eNeuer Caviar ,

FeinsteMatfesIlnrin 7einsalm , 7777
Soles , Turbots ,

Ta fel - Zander ,
mafel - schelifisene

Cabljaue , Merlans ,
othzungen ,

Elaufelehen ,
leb , Heecekte , Aale .

10

Gr. Jad. Skaatseifenbahnen .
Bekanntmachung .

Anläßlich der am 7. l. M. in Heidelberg ſtattfindenden

Schloßbeleuchtung
kommen an dieſem Tage bei günſtiger Witterung Ergan
zungsperſonenzüge von Mannheim nach Heidelberg und
zurück , zur Ausführung .

Mannheim ab 6,05 N. ( Schn . ⸗Zg. ) 7,25 . , 8,18 N.

Heidelberg ab 10,28 . , 10,40 . , 1100 N

Maunnheim , 6. Auguſt 1902 . 25789

Der Gr . Betriebsinſpektor ,

Mannheimer Sängerktreis
Mittwoch , den 13. Anguſt 1902 , Abends 9 uhr findet
in unſerem Vereins⸗Lokal — Großer Fels , Seckenheimerſtraße 72
— Unſere 2572

Ordentliche General⸗Herſammlung
ſtatt , pa

wir zu recht zahlreichem Beſuche freundlichſt einladen .
e Tages⸗Ordnung iſt iin Bereinsſokale angeſchlagen ,Manen den 5. Auguſt 1902.

Der Vorstaud .

Mannheimer Liedertafel .
Samſtag , den 9. Auguſt 1902 ,

Namiliey - Abeyd
in den Lokalitäten des Ichützenhauſes bei Feudenheim

er Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorſtand .

Fanpdere Ruder- Verein „Amigitia“
( V. . )

Sountag , den 10 . Auguſt :

Sommerfes
im Baotshaus⸗Garten .

Näheres durch Rundſchreiben ,

25627 Der Vorſtand .— — —
3 Reſaurant zur Hermanushalt ,

Kepplerſtraße 19

hell und dunkel Rier, uuur reine Weine.

Eröffnung
Samſtag , 9. Auguft , Abends 6 Uhr .

Concert der Kapelle Petermann

mit grossem Schlachtfest .

Guten Mittagstiſch zu 60 Pfg.

J . Schröder ,
Meſtaurateur u. Tanzlehrer .

Empfehle den verehrl . Vereinen mein ſehr ſchönes
Nebenzimmer mit ſepargtem Eingang , neues

Pianino und zuwei franzöſiſche Billard . 26738

Soggsseeeeeeeee
HKäferthal .

Hierdurch zeige ich werthen eund Bekaunten an, daß ich auf

Kirehweih
Sountag , 11 . ds . Mts .

ſeieſt Fſiher, Oberländer⸗ und Rhein⸗Weine,
ſowie kalte und warme Speisen beſtens empfehle .

Hochachtungsvoll

Kaspar Eisinger , Meinstube .

Herm. Klebusch, ofphotogragh,
Strohnarkt , 4, 5, Halteſtelle der Straßenbahn, . 28702

bstwein . Frauzöſiſce Haarfarbe.
Greiſe und rothe Haave

ſofort braun und ſchwarz unver⸗
gänglich echt zu färben , wird
Jedermgun erſucht , dieſes neue
gift⸗ und bleifreie Haarfärbemittel
in Anwendung zu bringen , dg
einmaliges 1 die Häare für
immer echt färbt , 4 Caxton
M. . 50 in der 25861

Medieina-Drog. 2. Tothen Nreu⸗
gegrüſſdet 18885

Th. vo Eichſtedt , N 4, 12 .

Johaunisbeer⸗ ,
Stachelbeer⸗ ,

Heidelbeer⸗, Brombeer⸗ Erbbeer⸗,
imbeer, nei billigſt .

Pralzkellerei B .

— — — 24261
0

Husten 7 Heiserkeit
süchings15 gogoh.

gdand, Maos-Honbags
Packet 20 Pfg .

Nur allein zu haben im

Choceladenhaus

*3 Unglenk , 20119

Ph . Gund , 7. 83. Breitestr . K 1, Pa,
P

— Druck und Bertrieb Dr. H. Häas ' ſche Buchvruckerel , G. i . b. H. 0



5. Serte :

Filterrichl .

erlitz -

P2 , , eine Treppe .
2 8010. Medaillen

Paris 1900 .
8 Sprachinstitut für Er-
Vachsene . Engl . , Frz . ,

Ital . , Span . , Russ . ,
Schwed . ete . Nur

Lehrer derbetr. Nation .
der Werlitz -

Moethode lernt man
on der ersten Stunde
an geläufig sprechen

. schreiben , Handels -
Correspondenz in allen

Sprachen. Probestunden
und Prospeete gratis . —

Abendkurse . 24933
AKufnahme jederzeit .

80 Zweigschulen

Anstitut Sigmund
A

1,9 Mannheim A1,9
Efrstes u. einziges
mit ene neNoperir . Vorbe veinst
aur Einj .
Platze .

te . am
ine Klassen .

Indiv . Behar Pensionat
5 9 gepr . Lehrer , 55 Schiler .
— Alle 1901 z. Tertia ,

Sekunda u. 2. Einj . -
Mreiw . - Examen , sowie

alle 2, Frima u. Ober -
prima vorbereit . Schüler
bestanden ihre Prüf⸗
ungen . e mit

Hi ficht .
Buchführg . ,S hie, Schön⸗
und Maſchine ben u. ſ. w.
Fr . IBure Rnarde 1

epr. LLehrer , Bücherreviſor .

6183
Aaufſh .

Veneral⸗Anzeiger . Mannheim , 7. Auguſt .5 5 7 Uur erſtklaſſigePianino 8 Fabrikate ſowie
wenig gebrauchts bill . zu verm .
Hofmaun Wwe . Kauhf . 8.

fünneraugen .
Specialität im Schneiden der⸗

elben u. eingewachſenen Nägeln .W . Duttenhöfer , II 5, 16 .
jed . “

f
kligtpromptPlissé und billigſt .

C. Siheeierager ,43 Uring

bamen
liebevolle Ar fnahme

bei Frau Burgi , Hebamme
Colmar , Judengaſſe 3. 22534

Iuſekten nebſt Brut in Betten ,
N Tapeten , in der Küche tödtet
ſicher der Inſektentod . Auf
Anfrage erhält man Proſpekt .
5801 J . Lohnert , U4, 21.

Warenzelchen ,
Mustersohutz ,

Pa tentprozesse ,

benfpslg : 10 1 . 6 .
degründefi88 2.

16128

＋ 2aa
3 Tr. , iſt ein grdß
15 möbl. «

Zil
an ein5
preiswerth

is 8
8

e

2 Ein Haus,
rur in gutet Lage ,
kauſen Kefucht . 25720

Uu. K . 62417 b au Hagſen⸗fel A⸗G . 1 2,18 .

Maus
in beſſerer Lage zu kau⸗

jen geſucht . Näheres Wilhelm
Junker , Ludwigshafen NbTelephon 450. 9 b

zu

TanEGSISH
Converſation . G rammatik

lehrt beſtempfohlene Dame ( Aus⸗
bei mäßigen Preiſen .

beſordekt unter A. C. 14b
dieKpd. d. Bl.

Vonversation frangafse
par étudiant diplome de ' Uni-
Versité de Paris . Off. unter Nr.
5685b an die„Exped. ds. Bl.ds. B.

euchelleNachhilfbeAlnterrichtdabeend
der Ferien ein Primauer . 5766b
Näh. Rheinh äuſerſtr . 25, 2. St . l.
Cand . math . el theilt Unterricht in
Mathem . Näh . in d. Exp. 5588b

hobe fez. Beitladen v. 25 Mk. an,

über

bei der Reichsbankhauptstelle zu Mannheim

discontirte Wechsel .

Dl. H. Haas sche Buchdruckerei, G. m. b. H.
E S , S .

Mänmungs⸗Ausverkauf
ſämmtl . Möbel zu jed. annehmb .
Preis , vollſt . Bekt . v. 40 Mk⸗ an,

Vertiköw v . 35Mk. , pol . v. 46 —86 ,
Spiegelſchränke v. 89, Kücchenſchr .,
Kllcheneinricht. , antike Romſhode
mit Aufſatz , alles billig . 7770

D3 , 13 , im Laden .

ee b
aus Pitſch pine , gebraucht ,
aber gut erhalten , 10 bis
11000 Liter Inhalt , zu ver⸗
kaufen . Offerten unter X. X.
No , 7774 an die Expedition
dieſes Blattes .

Divan , neu !
verkauft für 37 Mark .
1ob IE 3 , 16 , part .

Kleines Kanapee
zu verkaufen . 7409
NMheindammſtr . 7, 1. St . rechts .

Zu verk. od. ver⸗

—. —
tauſchen 1 neues

Viktoria , 1 Jagd⸗
wagen, 1 öeſchäfts⸗

Kauf⸗Geſuch .
Ein mittleres Haus mit

gutgehender Wirthſchaft
möglichſt in Mitten der Stadt
gelegen , zu kauſen geſucht .
Off. unt . Nr. 7768 an die Expd .

0 gebrauchtet Holz ſchuppen
zu kaufen gefſucht ; ebenſo ein

größerer Naum in der Stadt
od. Oſtviertel für Werkſtatt zu
mi elhen geſucht . ffert . unter
T. Nr. 8öb an die Expd . d. Bl .

Getr. Herren⸗ u. Frauenkl . , Schuhe
u. Stiefel ꝛc, gebr Möbel u. Betten
kauft M. Bickel , G 4, 1. 4778b

Aachhilfennterricht
ertheilt ein Gymnaſtalabiturient
hier

8
der Ferien . Angeb .

unt . No. 123b a. d. Exp.

Allein, kKein Heim !
Achtb . Herren , wenn auch oVerm .
werd . Dam en hutgrößete mVerm .
ſof, nachgew .
Fortuna , Berlin Sw. 19.

Reiche Heirath vermittelt ob
Frau Krämer , Leipzig ,

Brüderſtr . 6. Ausk geg. 30 Pfg.
Heira t h .ͤ

Wittwer , 40 Jahre alt , evang .

11 Kinder , mit eingenem Ge⸗
äft ( Handwerker ) ſucht ſich mit

einem braven , hänslichen Mäd⸗
chen mit etwas Vermögen be⸗

09 5
Verheirathung in Verbind⸗

2 ſetzen, ( Strengſte Diskretion . )
ff. it. Nr . 5430b an d. Exped.

Erholungſuchen e
finden augenehme Privat⸗

enſton bei 55150
Frau Ober⸗Poſſkaſſenbuchhalter

Neuer , Wittwe ,
Eberbach , Güterbahnhofſtr .

9 als II . Hypotheke ,24000 M. doppelte Sicherheit
auf Ia Oblect, guüte Lage, für 5 %
ev. geg. jährl . Abzahl h ch

Senden Sie Adreſſe
28602

5

Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen :

Jacob Kling , Goldarbeiter ,
23 —57⁰³

Gelrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Her amann ,20046 E 2 , 12.

Ci. güterhalter des Ladengeſtell ,
Thekeu . Gisſchrank , ſowie ein

Pflanzenbuch zu kaufen geſucht .
68b JAa , 8. St . , Vdh .

, *

＋
Haugverkauf.

Ein in beſter Lage
der Stadt nahe des
Bahnhofes befindllich.

Haus , in welchem ſeit Jahren
ein Kolonialwaaren⸗ und
Landesproduktengeſchäft mit
beſtem Erfolg bekrieben , iſt
umſtändehalber an kapital⸗
kräftige Leute zu verkaufen .

Näh . L. 12, 18, Laden . 7607
Zmit gut gehenderHaus Wein⸗Wirthſchaſt

zun verkaufen .Off. von Selbſtkäuf . nimmt d.
Erped. d. Bl . u. Nr . 5696b entgeg .
Unſer ſelther innegehabtes
3 ſtöckiges Geſchaftslokal ,

ca, 350 Qm. Flächenraum , Hof
und Kellerraum , hell (Nordlicht )
iſt preiswerth unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen
oder zu vermiethen .

Leop . Simon & Lehmann ,
Eigarrenfabrik 7690

kleine Wallſtadtſtraße 14.

2 Hallen
zum Verkauf von Sodawaſſer ,
Cigarren ꝛc. ev. auch als Garten⸗
hütte zu benutzen , zu 50 bezw. 70
M. ſofort zu verkaufen geſucht.

Oſſerten unter Nr . 5615b an
die Exped . ds. Bl. erbeten .

Offert . U. N5 707600 g Exped815
enem Beamten in

Wel leiht ſicherer Stellung

500 WMark
gegen 15 15 Uu. pünktliche
monatl . Rückzahlung . unt
R. 8 Nr. 13b an die Expedi tion .

N.
A

200l von jungem Kauf⸗
* maunn per ſof, gegen

gute Bürgſchaft u. hohe Zinſen
geſucht. 5

unter Nr . 92b
ant bie Exped d. Bl.

auf Schulldſch. Hy⸗
potheken , Lebensverſ.
Palenute ꝛc,. d. Löl⸗
höffel , Berlin 35. 8610

In 1 Lage werden auf
II . Hypothek

Mk. 18 bis 2 000 geſucht .
Gefl . Off , unt . B5. 9511 . .
an Rudolf Moſſe , Hier . 24026

Ooo0 N. geg hypothek Stcher⸗
heit zu leihen geſucht .

Offert. u. No. 7592 8 d . Exped.
leiht einem jungen Ge⸗Wer ksmaun —400

Mark Ausbeutung eines
Patents . Offert, unt . PF. S. No.
200 33b

fuchtzur Gründung eines Han⸗
Pelsgeſchafts einen
bene Theilhale,
Artikel beizubri gen in der
iſt . Offerten werden unter J. M
Nr . 86500 a. d. Expd . d. Bl. etb.

um Nähen u. Ausbeſſern
wird angenommen .

5 0 4, 16.

Guterhaltener kinderwagen zu
verkf . Rheindammſtr . 35. 5658b

Aermelbretter zum An⸗
ſchrauben und Stellen zu ver⸗

kaulen⸗
E , 2, part . 50

Fir Pranfleute! Srdtagen
mer⸗ Einrichtung bill . zu verk.
Bismarckpl .7, 3. St . 12b

Salohmöübei billig zu verk.
199 Roſenſtr . la, , 2. St .

Elektr . Klavier , bereits neu ,
( Syſtem Heilbrunn ) zuverkaufen .
Näheres in der Exped . 5494b

Ein Trumeauspiegel
zu verk. L. 14, 6, 4. St . 280

neues
Hederröllchen 30verkaufen .

Carl Metze K Söhne , I 4, 18.
Elm feines Bertitow , 2 Ca⸗
napee , 1 Bett mit Mattr . u. Sth.
Kapokmatr . , Spiegel , 3 polirie
Stühle , Gläsſchrauk weg. Aufg .
des Haushalts zu verkaufen . 81b

Academteſtraße 13 .
Zwelräderig Handwagen bill

A, 8 8zu verkaufen . 8.

wagen u. 1 gebr . Milchwagen . 1050

7,2½3 .

beſſere Stellung wünſcht, Ne⸗
nutzt am vortheilhafteſten

die int . Stellenvermittlung

Aun
Berb . Reform , Holzſtr . 3. 772

Verk. m. Eigarren .Agent ſeſ. 1 5 M. 250 p. Mon .
U. M. A. Kauffmann , Hamburg . 25621

Geſchüfltsführer,
ſelbſtſtändiger , für ein Ofen⸗
geſchäft einer größ ſüdd . Stadt
geſ. Seith . Thätigkeit u. Gehalts⸗
auſprüche angeben unter B. K.
Nr . 7639 an die Exped . d. Bl .

Naufmann gesuoht.
Von einer Maſchinenfabrik wird

ein jüngerer ſtrebſ . aufmann
für Correſpond . u. Buchführung
geſucht . Demſelben iſt Gele⸗
genheit geboten , bei zufrieden⸗
ſtellenden Leiſtungen , ſpäter mit
1520000 M. deim Geſchäft bei⸗
zutreten . Gefl . Offert . nebſt Re⸗
ferenzen u. Gehaltsanſpr . erbeten
uU. No. 29b a. d. Exped . ds. Bl.

Weingroßhandlung
mit ſehr großem Eigenban
ſucht eingeführten

Vertreter .
Offerten unter Nr . 9öb an die

Expedition dſs . Blis .

Filiale
einer Reiſebuchhandlung mit
Incaſſo an einen kautions⸗
fähigen Mann zu übergeben .
Solche , die bereits offenes Ge⸗

ſchch haben , bevorzugt .
Offerten unter Nr . 7767

die Exped. d. Bl. erbeten .
Zu engagiren gefucht ein

tüchtiger Mann
zum Beſuche von Privatkund⸗
ſchaf t, Einziehen von Geld und
anderw . geſchäftl . Sachen w.
Auskunft ꝛe. Bel zufriedenſtell .
Lelſtungen dauernde ſichere Stell .
und güter Verdienſt zugeſichert .

Offerten mit genauer Angabe
der ſeitherig . Thätigkeit bef. unt .

Nr. 7229 die Exped . ds . Bl .

Fnergiſcher 5ſofort geſucht . 47b
Näh . hiedfeldſr . 17, part .

Ein junger Mann als

Ausläufer gesucht.
Off. u No . 7766 a. d. Exp.

Junger Burſche
geſucht . E 5, 5, part . 109b

an

Achliger Filfeur⸗Gehlſſe
für Herren und Damen bei
hohem Salair geſucht. 5686b
Albert Berner , C1 , 13 .

Ladenfränlein
zur Führung eines Filialge⸗
ſchäftes in Milch⸗ und Meoltartikeln für Heldelberg geſucht .
Offerten unter Nr. 7734 an die
Ex pedition ds. Blattes .

.

Hewaudte Verkäuferin]
für feines Detailgeſchäft geſucht .
Etwas Kenntniſſe von Nähen u.
Bureauarbeit erwünſcht . Off. unt .

45 7574 an die ed 5. 2Bl.

AIIſ Ladeaffallen
mit guter Schrift geſ . Kleider⸗
macherin bevorzugt . 5779b

Näheres in der Expedition .

Einige
durchaus tüchtige

Verkäuferinuen
für Kleiderſtoffe und

Damenconfection

per 1. September ge⸗
ſucht .

Offerten mit Bild ,
Zeugnißabſchriften ur 18
Gehaltsanſprüchen er⸗
beten . 7681

N. Schneſder ' s Nachff.
Neustadt a . II .

für Metzgere
Tücht. Laduerin ſoſort geſücht .
65b Eichelsheimerſtr . 34 .

Verkäuferinnen
zum Eintritt per 1. Sept , geſucht .

Schriftliche Angebote mit An⸗
gabe der Gehaltsanſprüche und
Beifügung der Photographie
erbitten 7759
Gebrüder Roſenbaum , Q1, 2.

Verkäuferin
Gu. 8.Frühauf , E 2 ,2, 16.

Schuhbranche .
Augehende Verkäuferin ſowie

Lehrmädchen ſofort geſucht .
BR. Altschüler ,

P 7, 20.

Fräulein ,
welches die Bureauarbeiten
erlernen will , geſucht . Gute

Schulbildung Bedingung .
Wo ſagt die Exped . 79b

Comptoiriſtin⸗Geſuch.
Fräulein mit ſchöner Hand⸗

ſchrift , möglichſt mit den vor⸗
kommenden Büreauarbeiten ver⸗
traut , zu ſofortigem Eintritt
geſucht.

Offerten mit Angabe der Ge⸗
haltsauſprüche unter K. J. 21687
an die Exped , dieſes Blattes .

Comptairiſtin
geſucht !

auf das Bureau eines hieſigen
Waarengeſchäftes für Korreſpon⸗
denz und theilweiſ e Buchführung .

in h Geſetztes Alter ,
nicht zu ſehr jung , gewandte
Handdſchrift, perf in Stenographie .

Bewerberinnen , welche an pünkt⸗
liches Arbeiten gewohnt ſind , be⸗
lleben 7 . tliche Offerten mit
Zeugniß⸗Abſchriften und unter
Angabe der e
unter Nr. 7776 an die Expedit .
dieſes Blattes einzureichen .

7760

30 —40
Erdarbeiter

werden geſucht beim 25 737

Kanalbau in Reckargemünd .
Cine, tüchtige , kautioasfähige ,

nicht zu junge Kaſſirerin
der Lebensmittelbranche zum

bſofortigen Eintritt geſucht .
Gefl . Offerten Nr . 7758

an die Exped d.

Fränlein⸗ueſuh
Perf. Maſchinenſchreiberin

( Underwood ) zu ſoſortigem
geſucht.

Offerten sub . G.
58No. 21687

ban die Exped . ds .B

Tächt. Bägleriunen geſucht.
Dampfwäſcherei Pfälzer Hof ,

Augartenſtraße 31. 51480

Eine gute Köchin,
die auch Hausarbeit 010ſofort gefucht.
Näheres R 7, 5 . 2Stock
Geſucht : Tüchtige Eczteherin,
Geſellſchafterin zu einz. Dame ,
Kinderfräulein , Haushälterin zu
4 Perſ . , Kindermädch . , Köchinnen ,
Zimmermädchen durch 7727

Beck⸗Nebinger , P 4 , 15 .
Ein gewandtes Mädchen ,

welches ſchon in einem Milch⸗
Geſchäft thätig war , bei hohem
Lohn ſofort geſucht. 5777b

äheres im Verlag .

Ein Mädehen ,
welches bürgerl . kochen kann u.
häusliche Arbeit verrichtet , wird
geſ. C 2 , II , 2. St . 774⁴⁰

Fuestüchtige Büglerin auf je
1 Tag in der Woche geſucht .

10¹ Tullaſtraße 19, part .

U fleiß ziges Mädchen für alle
häusl . Arbeiten ſofort geſucht .

Näh. B 1, 3, ( Laden ) . 5647b

95 anſtänd . Mädchenf häusl .
Arbeit in kl. Fam . geſ.

5Von —5
Uhrz. ſprech⸗ G 728 , 8 .S 5

„Kichenminchen beſucht.
Caléè zux Oper .Srdrutl. ſleißiges Mädchen

für Hausarbeit geſucht . 80b
KLatſerriug 16, parterre.

efücht wird auf 1. Sept . oder
früher eln tüchtiges , n dſeMädchen mit gutell Zeugu . ür

Küche u. häusl . Arbeiten . 96b
Frau Dr. Schulze , Ladenburg a. N.

das gutCin Dienſt müdchen, bicge
kochen kann , wird pr. 1. Septbr .
zu kl. Haush. geſ. Ausk . Morg
v. 10 —12 , Abends v. —9 Uhr .
578836 M 5, 2, 4. St . , rechts .

Solddeß fleißiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit per

15•Augu geſucht.
Näheres B 7, 7, 2. Stock .

bin Lanfischen geſucht.
Kunſtſtickereigeſchäft B 1, 2.

Monatsftaugde
Lerdden ſo⸗

fort geſucht .
119b M 7, 21, 2.

118b

St .

von
elektrotechn . Anſtalt per ſof, als

Lehrling

Sohn achtbarer Eltern

geſucht . Näh . im Verl . 5658b
Gegen ſofortige Bezahlung ein

Lehrling
geſucht . 930

Kauffmaun K Bensheim .

Lehrling geſucht
zum Eintritt per ſofort od. ſpäter
gegen ſofortige gute feeSelbſtgeſchriebene Offerten ſind
an die Expedition dieſes Blattes
unter Nr . 7700 zu richten .

Ein Lehrling
„ geg . ſof. Vergüt . in ein Speditſous⸗

Schifffahrts⸗ 15 0 09
5

Off .
unt . No.5781b d. d. Exp. d. Bl.

Lemüdceng
Mädchen

können das
Bügeln er⸗

lernen . F 5 , 7. 6b

Lehrmädchen
werden per ſofort oder 1. Sept .
geſucht ; folche , die das Weiß⸗
nähen erlernt haben , 5
Jungbuschstrasse 1

3. Stock , links . 26

Kleinere Abſchkußwohnung ,1 oder 2 Zimmer mit Küche
von ruhigem , kinderl . Ehe⸗
paar per 1. Oktober
miethen geſucht .

Gefl . Offerten mit Preis⸗
angabe unter No , 7723 an
die Expedition dſs . Blattes .

Ig . ſe . Mann ſucht p. 1. Se
in der Nähe des
möbl . Zim . Pr.
Am liebſt . part . o. 1. Et

Ofſ . mit Preisang . unt er Nr.
74b an die Exped . ds. Bl.

1 0 kl . Wohnung , 2 Zim . u.
Küche von einem kinderl . Be⸗

amten auf 1.
geſucht .
Nr . 82bNr. 82b an die Exp. d. Bl. erb.

Ein gulMibl. Zinmer
in mittlerer Preislage geſucht .
Off . unt . F. B. 83b d. d. Erpd.

möblirte Zimmer
ineinander gehend , parterre oder
1 Treppe hoch, in guter Lage für
eine ältere Dame per bald ge⸗
ſucht . Gefl . Offert . unter No.
7772 an die Exped . ds. Bl . erb.

zu

Septbr . od. ſpäter

F1 , 7b , Natſſraße
mit auſtoß . MagazinLaden ſof ,od. ſpät . z. verm .

Da noch mehrere Magazinräume
z. Zt . leer , würde ſich derſ . auch f.
Bureau od. Filiale eines Engros⸗
geſchäftes eignen . Reflekt . belieb .
ſich F 1, 3, 8. Stock zu wend . 7894

F 3 , 1 , Laden
mit grossem hellem Magazin u.
Keller , in d. seith . ein Kaffee -
eto . engros u. detail - Geschäft
mit best . Erfolg betr . wurde, per
1. Okt . z. v. Näh . 2. St. 6468

6 3, 1 Ecklad . m. 4 Schan⸗
N fenſtern , Laden mit

1 Schie er bis 1. Oktober zu
verm . Näh . 2. Stock . 5626b

H 5 , 20 (Nenbar)
Ein grosser Laden

per 1. September od. auch früher
zu vermiethen . 5672b

K 1, 55
Breiteſtraße , großer Laden .
66 Quadratmeter , per ſofort zu
vermiethen . 6991

Näh . K 1, 5a, 2. St , Kanzlei .
nächſt Hauptbahnh . ,L 15 , 9 Laden m. 4 . , Zub. ,

2 Souterrein , worin eine gutg .
Kond . betr . wird , . v. Hausverk .n.
ausgeſchl . Näh . Rheinſtr . 4. 719

17 Ar 7 ein ſchöner

Gliſobethſt. 0 Laden mit
Wohnung , beſonders für Wurſt⸗
oder Bäcker⸗Filiale geeignet , zu
vermiethen . Näheres bei Eyer ,
Kepplerſtraße 16a . 7246

ſchön . Laden
Fean Beckerſtt . 3 br. Wodrg
ſof. zu verm . Näh . G 4, 15. 5774%

Merfeloſtraße 20,
Laden mit 2 Zimmer u. Küche
auf 1. Oktober zu verm . 6925

Meerfelöſtt. 37 fotznd. e
Näh . bei L. Rieſterer , Ban⸗

meiſter, Meerfeldſtr . 39.

ſind 1 Laden
Gt. Merzelſtr. 43 mit 2 Zim .
und Küche , ſowie 1 Zimmer u.

billig zu vermiethen . 5628
Näh . Gr . Merzelſtr . 47,2 . St .

rinz Wilhelmſtr . 16 , ſchöner
9 ( geeignet f. jed. Geſch . )

Av . Näh . Tullaſtr. 10, 5. St . 7502

Windeckstr . 12
roßer Laden mit Wohnung für

Filiale ſehr geeignet , 83Zimmer
ünd Küche per ſofort zu verm .

Windeckstr . 2

ſchöne Wohnungen, 8u . 4Zimm . ,
Küche , Magdskammer u. Bade⸗
zimmer per 15. Sept . beziehbar ,
zu vermiethen . 7688

Näheres Rheinauſtr . 22 II .

Für Friſeure .

Itellen ſuchen
Feeber erfahrenerMann,

geſetzten Alters , mit gut. Hand⸗
ſchrift , cautionsfähig , ſucht Stel⸗
15 als Maſchinenmeiſter , Auf⸗
ſeher oder Platzmeiſter . Off . unt .
Nr . 5755b a. d. Erpd . d. Bl.

. ehrh . Mann m. ſch . HandfN ged. Untffz . , ſucht Sfele al
als

Bureaudiener , Portier , Ausläuf ,
Magazinier od ſonſt ähnl. Stelle .
Off . unt . Nr . 10 a. d. Exp. ds. Bl .

Ftänlein Eele zur teg⸗
einer Dame .

Offerten unter K. Nr . 5765b
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Afſtänd . heſcheih. Fräulein
wünſcht geg. Koſt u. Wohng . in
Kolonfalwaarengeſchäfteinzutret .
Off . unt . Nr . 84b an die Expd .

Een geb . Fräul . d. gut Nähen
u. alle häusl . Arbeit verſteht ,

ſucht per ſof. Stelle als Kinder⸗
fräulein od, als Stütze d. Hausfr .
Off . unt . F. Nr . 117b a. d. Expd .

Conptsiriſtin Suct, Costeſ
Stenogr . , Schreibm . ꝛc. vertraut
u. Ja . Zeugniſſe ſucht Stelle .

Offerten unter Nr. 120b an
die Exped . d. Bl .

Miethgeſuche
Großer den mit Bureau

in guter Lage auf 1. Oktober

Laden
mit Zubehör , gute

In unſerem Neubau

vermiethen : 25781

Scha u⸗

4

1 10 großen

FCCCCCCCC

Kunſtſtraße ( Schattenſeite )

ſchönen Schaufenſtern per

Näheres N 4, 18 im Laden .

LLacden

zu vermiethen .

u miethen geſucht . Off . unter
Rer. 5698b an bie Grocblten .

Laden mit Vohnung zu h.

Lage , zu

O 3 , 1 , Kunſtſtraße

mit — 8

1 großer
fenſtern .

Sch au⸗

Laden fenſtern .

Ladeu, Kuuſtſtt .

iſt ein hübſcher Laden , ca.

ſoſort oder ſpäter zu ver⸗

FCCCCCCCCCTCTT —TT

mit Zubehör , am Frucht markt ,

90 erfragen in der Erpediltan

Off. mit Preisang . unt .

zuſammen⸗

ig. Parkerre ,
od. Laggerzwecken

zu vermie 19 5
Näheres 2. Stock . 22156

Ein ſchönes Bureau , beſteh.
aus einem großen u. 2 kleineren

Näh . A 3. 2, part . , rechts . ——2

Comptoirs
ſind , ſofort bezieh⸗

bar, noch einige Zimmer

zu vermiethen . 5516

5 ＋7 1 part, . , 2 Bureaux
65

7656

Börsenplatz E 4, I7

Näh . Academieſtr . 8. 22880

L 2, 10
2 helle Zimmer in

Suseen oder Lager 0 verm .
Näheres 3. Stock . 7403

u. großem Keler zu verm . 6189
3 Parterrezimmer ,N4 , 14

D I . 9

Zimmern per ſofort zu verm .

1 55
im Hanſa⸗Haus

Jzu Comptoirspreiswerth

mit oder ohne
Keller zu vermiethen .

ee beſt . aus 3 55 8. D.

den Hof gehend , a.

M3, J duner n Wenſ

auch für Bureau
geeignet , zu vermiethen . 5525b

Reunershofſtr . 14, im Hof,
—2 Räume als Bureau oder

Lager zu vermiethen . 4907b
Als Bureau od. Laden zwei

geräumige Parterrezimmer ſof.
oder auf ſpäter zu vermiethen .
7155 Bahnhoſplatz Nr . 11.

Parterrezimmer
mit Nebenraum als Bureau zu
vermiethen . 6822

Zu erfragen B5 , 17/18 , 2. St .

Magaziur
U 77 % %

mit Comptoir, Kel⸗
ler, Gas⸗ u. Waſſ kelelung “ Jraum mit Einfahrt z. vm. 5372

P 6, 20 , Magazin ,
ſchön , groß und hell ( mit
oder ohne Bureau ) , jetzt als
Tabaksmagazin dienend , auf
J. Oktober oder November
zu vermiethen . Näheres bei
M. Marum , Verbind⸗

uugskanal . 7149

1U 4
ein großer

7 zu verm . 5702

eine große Wereen1U 4, 8 zu verm . 5708
Werkſtatt m. 20h

Beilftr. 10 auch ohne
Wohnung , ſowie eine 2 Zim mer⸗
Wohnung zu vermiethen . 355

7.Eliſabethſtr . 7.
Ein ſchönes helles Magazin ,

circa 300 àgm Raum , ey. auch
mit Bureau ſofort oder 1 50zu vermiethen .

Näh . bei Eyer , Kepplerſtr . 105

Kirchenstr . ( f 8,8 )
großes Magazin , 3 ſtöck. , hell ,
mit Burean ſof. zu verm . 7039

Krappmühlſtr . 4 , Werkſtärte
ſof. z. v. Näh . Schwetzſtr . 68. 60

Für Fabrikanten!
Ein Gebäude , circa 800 Qua⸗

dratmeter Grundfläche , 3 Stock⸗
werke , mit hohen Kelleräumen u.
Speichern , großem Saal , er⸗
leitung , eventuell elektriſche e⸗
leuchtüng und Kraſtbetrieb , in
unmittelbarer Nähe des Bahn⸗
hofes Neckarelz , iſt zu ver⸗
miethen . Beſichtigungen
geſtattet . 117

Offerten unter F. G. . 404
an Rudolf Moſſe , Frank⸗
furt a . M. erbeten .

Stallung für 2 oder 4 Pferde ,
mit oder ohne 91155nung , iſt billig zu verm .

Waldhofſtr . 7, Baubureau .
0

Cine Schloſſerwerkſtätte
iſt billig zu vermiethen . 7478

Näh . Waldhofſtr . 7, Baubureau .

Zſtöckig , ca. 270 qm.
Magazill , zu vermiethen . Näh .
Dalbergſtr . 5, parterre . 5652

Lager⸗ oder Gewetbeplatz
900 qm groß mit Schuppen .
Nähe der Neckarbrücke , zu verm .

Näheres H 3 , 4 . 5408

Zu einem beſſ . Wohnh . ſoll ein

grösseres Magazin
nebſt Bureau , Keller ꝛc. (für
jeden Zweck geeignet ) errichtet
werden ; etwalge Wünſche von
Miethreflektanten können jetzt
noch berückſichtigt werden .

Offerten unter No. 7725 an
die Expeditton dſs . Blattes .

In vermiethen
942 2

165 (Küche ) Waſſerl. ,
fcam ! ,K. fof. z. v. Näh . Atelier .24

2, Za, —4 Part . ⸗Zim. für
A jed. Geſchäft geeign . z. . oh

B 5 4 Treppen hoch, s Zim. ,
Kammer , Küche und

Zußehbr niit 1 9

1lage und Centralheizun
ſofort an ruhige kleine amflie
zu vermiethen .

Näheres im Laden . 6215

2 6
5 Zimmer ,KücheundB 9 Zübehör , neu herge⸗

richtet , per 1. Auguſt im Ganzen

7662 Seckenheimerſtr . 88, 2. St .

Näh . Leins , 6 , 3.

ſind per Ende dieſes Jahres zu

großen

mit zwei

M. Reutlinger & Cie .

In frequenteſter Lage der

24. [ ] Meter groß , mit zwei

miethen . 6598

Ein großer

Vis- -vis der Börſe , per ſofort

dieſes Blatkes . oder getheilt zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 7265



ee

—

F7,2

wtaunheim , 7. Augufſt .

52 , 12 Zim , und Küche
zu verm . 5144

S . 5
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmern , Badezimmer
und Mädchenzimmer nebſt Zubeh .
per 1. Oktober zu verm . 6070

Näheres E 5 . 13 parterre .

B 6 2 Zimmer u. Küche ,
„ ( ſowie 1 Zimmer u.

Küche ſofort verm . 7580

B Tr. , eine ſchöne13 g eeng mit 5

Zimmern , Balkon , auf Straße
U. Garten , Küche u. Zubehör ,
per 1. Oktober 1902 zu verm .

Näheres 7, K, Bureaux ,
d 670

5 7
91 St . 5 ſchöne Zim

12 nebſt Kei9 und Zu⸗
behör per ſofort oder ſpäter zu
verm. Näh . 5B7 , 11, part . 5523b

3
und 3. Stock , je 7

35 O Zim . u. Zubehör auf 1.
Okt. zu verm . Näh . 4. St . 8968

5 2 Tr. , 1 unmöblirtes
0 35 4 Wohnzim mit Küche ,
hinten heraus , event . an eirzelne
Frau zu verm . Näh . part . 7763

0 4
25 Hth. , 1kl. Wohn.

9 9 di Sept . z. v. 78b

60 8,
3. Stock , ſieben1 Zimmer nebſt

Zubehör zu vermiethen . 6964
Näheres Parterre .

3. St . , 6 Zimmer u.
0 8, 6 Zub. , inel . Badezim .
zu permiethen . RN

608 143 Zubeh Badez .
9 u. Zubeh. , ſoſort zu

vermiethen .

4
3. Stock . 7448

3. Stock . zweiD 5 , 4.*
Vier⸗Zimmer⸗

Wohnungen mit Zubehör 150vermiethen . 77b

D5, 11/Stadt Aachen,3 . St. , eine ſchöne Wohnung ,4
eiet U. Küche ſofort od. per

Oktober zu vermiethen . 90b
Näh . bei Langer , 3. Skock.

Vohs. , 1 kl. Wohng .0 6. 12 zu verm . 5645b

0 11
nächſtHauptzollamt , Gau⸗

350
—
171 8 „Küche

v . N. N 2 St . 5slob

1 . 55 111 Sllaße,
nächſt dem Paradeplatz , elegante
6 Zimmerwohnung , Gas , eleetr .
Licht, Bad ꝛc. per 1. Okt . z. v. 250

E 28b . möbl . Wohn⸗ u.
Schlafzim . für 30 M.

ſof zu verm .Frl. Simouy reb

I 8 9 Getzt Aademiſg. 4)
5 0 part . , ſchöne 5⸗Zim. ⸗

Wohnung zu veim 8150b
68F. 1 , 3, Auriteſraßt!

im 2. Stocoßnung, beſtehend
aus 3 Zimmern , Kliche u. Keller
per ſoſort oder ſpäter zu verm .

Näheres daſelbſt 3. Stock . 60g
77 Hth . , 2 Zim . u. Küche
＋4,15 9v . Näh . 2. St. 885

＋7 kleine Wohn. . , Am.
F4 , 13 U. Küche1 85

15. Aug .
zu verm . Näh . 2. 5734

H 5 . 4 4. 4 Zim. ,
Küche und 8010zu vermiethen . 59

4. Stock , 4 Zium. ,F 5 , 1
Küche und Zu⸗

behör zu vermiethen . 5782b

abgeſchl . Wohnung ,F 7, 113 immer u. Zubeh . ,
15. Sept . begichb., zu v. I04b

1 3. St . 2. od. 5 J. uU.
1 75 1 35 ul. Abſchl . . 5722b

1 gr. Zim . u. Küche g.
U 15 21 kindl . Leute z. v. 103b

Lulſenr . , eleg. 2. St . ,
Balkonwohng . ,6 gr .

Zim . 05 mehr , Kllche , (Badez ),
Manſ . z. verm . Nah part. 7016

N ſch. Wohn. , 2 Z. . K.
64 . 17

8. v. Näh . & .15.57 15

5
2 Zimmer u. Rüche

99 9 , 19 billig zu verm .
Näheres G 5, 15. 71b

1 2 Zim. u.Küche zu v.67 , 141 S 42

1 eine Wohn⸗ 3 Zim. ,67 , 17 Badezim , Küche 0 5
eine Manj, „Wohnung , 2 Zim .
U. Küche per ſof. zu verm . 7570

117 . 24
4. St . links , großes ,
unmöbl . Zim. , auf

Herrn , mit Bedien . z. v. 111b

1 20Hth . , kl. e6 7, 39
Brdh . , 2 Aiier U.
Kliche zu 106b

I4 . 1
irdl . Wohn .

LK 1 Näh . 3. Stock . 5440b

, 27 HII. e. ſch. Erkerwohng . ,

Zimmer u. KücheH 75 12 zu verm . 55680

H 1 13 •v. Näh. 2. St . 845gb

dee Ringſtr . geh , an alleinſteh .

zu verm .

16 75 39
ſof. zu v.

I u. K. Näh , 2. St . 58b

Zim, „ Kch. in Abſchl⸗

＋ 1 Zim . u. Küche z. v.
H 7, 14 90 . 2. St . 105

7, 33 wahn Ain.
mer u. Küche au ruh . Leute zu
verm . Näh . Comptoir . 4911b

part . , 3 5 und
I 2155 34 Küche 3 . B. 5720

1 Seitenb . , 5 Zim. ,
1 95535JKüche u. Zuizeböi

ſofort od. ſpäter an ruhige
5 vermfethen .
Näheres iu Laden .

Dalbergſtr . ) , 2.U 8, 4 Stocs 2 575 Küche .
Feller u. Zub . ſof. zu verm . 6e

1 9, 22
3 Zimmer , Küche
und 205 ſof.

4550Näͤberes I A, 26 .

eine abgeſchl. Woh⸗
159 „

4
nung , 3 Zimmer u.

che in neuem Hauſe zu verim.
Räheres J 5, 5, 2. Stock . 5245b

J 8. 4
enſtr . ) , 2Zim .

K 1, 50 5. St . , 3 Fittimer ,
Küche nebſt ' ubehbr

zu Vernl.kann nur NLunuittags
beſichtigt werden . Näh . K 1, 5a ,
1. Stock , Nanzlei . 6947

K 1. 11
2. Stock,7 Zimmer
Uebſt Zubehör per

e u vermiethen . 20846
Näh . & 7, 15, Vurean im Hof.

K 1 125 St . , 7 Zimmer,
1 Kitche nebſt Zub.

per ſoſort zu verm . 7157

K85 10, 4. St . , Hkh. , leer . helles
Zim . an einz . Petſ . z b. 51b

mitK 4 . — 0
Zim . u. Küche ,

Magdekamm . U. 10 pr. 1. Oktbr .
zu verm . Näh . 2. Sl . 5754b

0 3 Trepp . , Weg⸗L 2 , 5
zugshalber

131 0errſchaftliche Wohuung,
6 Zimmer , Badezintmer , 2
Manſarden und Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 5488

1 13 , 5
10 ee 6 und 7

Zim . ⸗ e
mit allen Zube⸗ ör zu verm .

Näheres 45 2, 15 , Bureau
im Hof. 21776

L 13 . 6
der 2. Skock, 6 Zint . ,

0 Kücche, Speiſekam . u
allem Zubehör ſotort zu verm .

Näheres parterre . 7156

L 13 , 7
2. Stock , feine Wahe 7 Zim. ,
Bad u. allem Zubehör an rühige ,
gute Familie zu verm . 7809

ſchöne 4 Zimmer⸗L 14 . 5 W̃zohnung , Bade⸗
zimmer u. Zubehper 1. Oktober
zu vermiethen .

Näheres parterre . 7702

L. 14 , 12
8. Stock , 6 Zim. ,
Badezimmer ꝛe.

zu vermiethen . 8706

L 15 , 15
eleganter 2. Stock ,
großen Vorplatz und allem 2 5behoͤr, neu hergerichtet , per . O
zu verm . Näheres N 3 , 45
eine Stiege hoch. 6418

WI , 1 ,
3. Stock , elegante eee
Fa Bädezimmer u. ae

übehör bis 1. Oktober zu ver⸗
16250miethen .

M 4, eee ee
Zimmer nebſt reich⸗

lichem Zubehbr ſofort od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 20094

WXX , 10
2 Zim . u. Küche ſles Zim . u.
Küche ſofort zu verm . 7565

part . , 3 Zimmer nebſtM5 05 6 Küche , Aeler und
Manſardenkammer , beſonders für
einzelnen Herrn oder auch als
Bureau⸗Räumlichkeiten geeignet

Okt. z. v. N. i. 2. St . 94b

Hothparkerre .
Sehr ſchöne Wohnung ,

6 eptl . 7 Zim. , Küche und
Zubehör per 1. Okt . zu v.

ee W
5 Küche

und Zubehör , u.

zu vermiethen . 5545

N3 , 17
1 Tr . . , großes Zim .
u. Küche z. v. 1

Zub. z. v. Näh . 2. St . Vdh. 10b
1 leeres Zimmer zu

04 . 16
3. St . , 7 Zimmer0 7, 14 nebſt allem Zub .

miethen . Näheres 2 , 1770Bureau im Hof. 1153

mit Zubehör
vermiethen . Näheres 0 7, 15,
Bureau im Hoß, 584

2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zu⸗
behör zu vermiethen . 20883

3 . 9045

8 Zimmer nebſt Zubehör
per 1. Oktober ebentuell

2 Zimmer u, Kiſche
P 4, 133

0 1. 4
( Breiteſir . ) , 2. St . ,

Aine Küche und Zubehör

0 4, 11 ( Gaupenw . ) 2 Z. K. u.

vermiethen : 5686b

per ſofort oder ſpäter zu ver⸗

0 5 1
3. Stock , 5 Zimmer

8

0 7 , 19 ,

Näh . 0 7, 15 , Bureau

elegante

früher zu verm . 6819

zu verm . 5537b

ſch. abgeſchl . Wohng.
5 1 0 l1. 5 10 od. 1 105 Näheres 2. Stock rechts .
Deſleign , ſich auch vorz. .geſchltl. . Sl . , 5 Jſſte
Zwece . J9 . Jul , Branf , Bt. . Lliſturing 60 , Kache.Sübeh .

70
2 Zimmer u. Küche ]p. 1. Oktober zu vermieth . 7856

0 5,1 7 au Leute ohne Kind Zu erfrag . Lulfenring 61, 1 Tr .
e zu v. Nüh R 7 60. 0 1 Stlege hoch, ſieben

2 4. St . Vordh . , 3 im. Miſenring ſchöne und
R 4, u, Küche , p. 1. Seo ] Jubehör hillig per ſ. Okt . zu v.

zu verm . Näh .2. Stock . 56490 Näh . Joſef Gütmaun , JI . 11. e

zu

Kaiſerrug 38

IR 5 Zim . und Rüche
＋ 95 1 ( Zu verim. 56780

ſchöue abgeſchl . 2N1 6, 11 Zim , u. Küche bill .
z v. Ausk . 38. St . , Seitenb . l. 67b

8 8. St . Vordh . , ſch,1 15 23 helle Wohnulng , 2
Zim. , Kiche Dachkam . ꝛc. , weg.
Wegzugs ſof. od. ſpät zu v. 7630

1 2
6) ſch. abgeſchl . Wohng. , 8

„ Zim. , Küche , Kamſmer
U. Zubeh .zu v. Näh .2 Tr. r. 5772b

U 3, 19 ( Friedrichsring )
1 St . . , ſchöne 4

Amew g m. Zub. *

U 45 8 Küche
Zimmer u.

verm . 8701b

4, 189 Zim. , Küche, Keller ,
Magdk . , p. 1. Okt . zu

verm . Näheres Laden . 5648

Augartenſtr . 27, Wohnung ,
2 Sim . u. Küche zu ver m. 8

Augartenſtr . 37,
1. Siock , ſchöäne Wohnung⸗ ,
2 Zimmer u. Küche mit Balkon ,
zu vermiethen . 1771

Angartenſtr . 49 ,
alls ;

haus ,
ſchöne Zim . ⸗Wohng . milBalkon ,
fämmtl . Zimmer mach d. Str .

geh., Küche ꝛc. auf 1. Sept . od.
ſpäter zu vermiethen . 5780b

Magartenſtr. ö3
er Wobrg

ungen .v.eb

e L. 8 , 7, 2. St . ,
—6 Zim. , Bad ꝛc, zu verm .

Näheres 4. Stock . 5648b

Besthovenstr . 5
1 Manſarden⸗Wohnung , 8 Zim .
mit Zubehör per ſofort zu ver⸗
0 7239

Zu erfr.: Parterre , rechts .
4. St . , 3 Zim. ,Pellaſt. 30 Küche u. Zub .

p. 1. Aug , z. v. Näh . Gontardſer . 28
Caden ) od. P 6, 17 ( Burean ) .

188

2 Tr. , großesDammſtraße 17
Zimmer mit

Alkop , unmöblirt , an Herrn od.
Dame ſoſort zu verm . 7769

Eliſabethſtr . 4.
Elegante Wohnungen mit 8 Zim
nebſt allem Comfort zu verm .
Näh . 2. Etage . C.

Architekt, T 6 , 24 . 5801

Friebrichsring T 6, 24 ,
Part . ⸗Wohnung in ſchong Lage
mit 7 Zim nebſt Zub . ſof. z. v.

Näheres Burean daſelbſt . 8997

C. Schweikart , Architekt .

Hafenſtr . 56 (H ) , 3. St .
Vorderhs . , 1 gr . Zim. u. Küche
quf 1. Sept. ulb . Näh . 3. St . ganib

Jungbuſchſtr. (48,3)
Schöne ? Zimmerwohnung ,
vollſtändig neu hergerichtet ,
preiswerth zu verm .

Näh . daſelbſt
7591

im 2. Stock .

Jungbuschsk .
4. Stock , ſchöne Wohnung ,
(1 Zimmer mit Zubehör ) per
1 . Oktober zu vermiethen .

Linnleum
Fubrib - Miederlage .

ee eee

Hixllonfer unll 175
Enuormes Lager in vortreſficfiem Ouulitdten .

Niele patentirte und preisgehrònute NMeuſieiten . Miagter .

G. Ghelsloiler 6 .

105

Voramochildęè .

G J . J.

Nit W
5. Skock, 2 Zim .

und Küche mit Glasabſchluß
billigſt zu vermiethen . b76

orz ,
Ilmſmer ,

Gt. Merzflfſl . 45 Rüche undA 0 zu verm . 7604
Näh . Gr . Merzelſtr . 47, 2. St .

Meerſeloftt. 33 ＋. St 5 Zim, ,
Kilche u. Zu⸗

behör bis 1. Okt . zu verm . 5650b

Meetſelöft. 35 , Sae .Zimmer u.
Küche zu 5681b

P
( am Stadtpart )

flk kriug? 3 ſchöne Zim .
u. Küche im 2. Stock per 1. Okt .
zu verm . Näh . 2. Stock . 7357

Rheinvorkand ,Parkring 37a Stoc wier
Zimmer , Küche und Jubehör zu
verm . Nah . parterre . 5689b

Hinterhaus , Rheinhäuſerftr . 46 , ganzer 2.
Stock , 6 Zim. , 2 Küch . mit 8
behör , ganz od. geth. , z —

Rheinſtraße 8, B 0
. , Badez . u. Zubeh. per 1. April

ev. früher z. v. Daſelbſt 2 Bu⸗
reauzimmer . Näh. part . 7703

. Schſwetzinger⸗
Straße 21a, 4. St . , eeWohnung von 3 Zimumer, Küche

u. Zubehör ſofort oder ſpäter zu
verm . Näheres 2. St . , r. 5547b

S 60 , I. Et. ,
7 Zimmer , Kilche , Gas ꝛc. , für
1100 Mk. ſofort zu verm . 5760b

Tallerſalſt. J45 3 he
im. , Küche ,

Badezim . „ Speiſeka im.„ Magdkam .
ꝛc. per 1. Sktober zu vermieihen .

Näh . im Souterrain . 7398
3 Zim . u. Küche per

ſof, z. v. Näh . 5. St . 7599

Pflügersgrundſtr . ½3 u. 5,
2 und 3 Zimmer⸗Wohnungen ,
zu vermiethen . 5758b

Pflägersgrundſtraße 26
Wohnung , 3 Zim . u. 1 Zim . u.
Küche zu vermiethen . 5788b

3. Querſir . 30 , 3. Stock , 2
Zimmer u. Küche zu v. 5868b
Näh . 8. Querſtr . 36, 8. St . ks .

3. Querſtr . 37 u. 39 , 3 u. 2
Zim . ⸗Wohnungen zu verm . sreub

4, Querſtraße No .8, 0 St . ,
2 Zimmer u. Küche per ofort,
5. St . , 2 Zimmer u. Küche per
1. a zu verm . 7184

Näh . Laden daſ . od. D 1, 4.
5 2 Zimmer und 3
5. Merſtr. JIcmer u. Külche
zu verm . Nähetes part . 6997

15 . Querſtr . 62 , 2. Stock , 2
Zimmer u. Küche zu verm . 5642b

2 Zim . u. Küche
109. Querſtr. 6 und 1 Zimmer
und Küche zu vermiethen . 5751b

Apeinpammftr . 3 . 85 . 800
K . J.v. 5740b

Oeſtlicher Stadttheil
Roſengartenſtraße 30 ,

eine ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohnung
mit Zubeh . per ſofort zu v.

Näheres daſelbſt 3. Stock ,
links . 18954

Riedfelöſtr. 3 Babez A
Manſ . ꝛc. , bill . zu verm . Neah .
Waldhofſtr. 7, Baubureau . 15

18 7 ſind 4 Zimmer ,
Riedfeloſtr. 5 Manſ . u. Küche,
ſowie 2 Zimmer und Küche,
billig zu vermiethen . Näh . 7320

Waldhofſtr . 7, Bauburenu .
i rgd 2 mal je 2

Niedfeloſraße 9 Zinmer n
Küche zu vermiethen . 5533b

ſind 4 Zim. u.
Riedfeloſtt. 16 Ruche Zim .
und Küche u. 2 Zim . u. Küche
billig zu vermiethen . 7321

Näh. Waldhofſtr .7 Baubureau

Riedfeloſtr. 14, 3 Zim , und
Küche billig

zu vermiethen . 20791

Rupprechtſtr . 14 ,
2 Treppen , eleg. Wohnung von
4 ev. 5 Zim .

11 0 allem 2801Näheres 1 Tr .l 5431

Rupprechtfr.. 12Näheres 2 , 5 . 6924

J 2. Stock , fünf
Kaiſerring 20 Zimmer 1115
Zubehör bis 1. Oktober zu verm .

Näh . 4. Stock , rechts . 5624b

4. St . 7 Zim .
und

Butg 0
per 5 zu verm .
Näh .b. J. Beter , Siene 12

A 8, 40 )
Afrchenſtr. 19 Nelp ſchöſſe
Wohnung , 7 Zim. , Badezi U.

Zub . ſoſort od. ſpäter z. v. 825
Lameyſtr . 11 .

Elegauter
4 St . , 7 Zim .

oder Parterre , 6 Zimmer u.

Zugeh . mit od ohne Souterrain
Pr. ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres parterre .

Lanaſtt . 69 J. 91 gr oe z
Küche billig zu v. Näh . Waldhof⸗
ſtraße 7, Baubureau . 7322

Tuiſenring 37 , 2 Zimmer
u. Küche mit Abſchluß pr.

9 0
zu vermiethen .

0
3. Stocl, 2 Zim⸗

R 155 1 meru . 3 Zimmer
ſofort zu vermiethen . 57590

8 2, 15
3 od. 4 Zimmer ,
nebſt Zubehör

verm . Näheres Laden .

83,2
2 Iim . u. Küche nebſt

z11 vermiethen .
Zuͤbeh. per 1. N15

84 . 22
4. Sk. , Ambter11,

E l Küche L. p. reb

8 6 . 5
22789.

3 Zimmer ., Küche an ruht 55Leulte zu vermiethen . 751

2 Zim . u. Küche iun
8 6. 37 Selteubau , 3 Zim⸗
U. Küche ( Manſard . ⸗Wohnung ) ,und Kel che mit Abſchl .

zu verm . Näh . 6. Stock . 5692b auf ſofort zu vermiethen . 72383

Meerfeldſtraße 28 , 3 Zim⸗
mer u. Küche u. 1 Zimmet n.
Külche zu verm . Näh . 5. St . 824b

ind 4 Zun. , Bade⸗
Mittelſtt. een Küche ,

e Manf . ꝛc. u. 3 Zimmer
Küche bilkig zu verm . 17327

Nah, Waldhofſtr .7 Bauburean .

Mollſtraße 4, 2. St , Hinter⸗
haus , 2 Zim . u, Küche intt oder
1 15 Ställung zu verm . 5434b

Mollſtr . 10 .
Elegaute Wohnung , 5 Zim .
Badezim . Küche , nebſt Zub .
mit ſchöner freier Ausſicht
auf Gärten per 1. Oktober
zu vermiethen . 71

ſeſl .sSladlermeilerung)
eleg. Wohnungen
1 Tr . , 4 Zimmer , Küche ,
Badezimmer ꝛc. , 4 Tr . ,
3 Zimmer , Küche , Bade⸗
zimmer ꝛc. zu vermiethen ,
durch Carl Voegtle ,
Böckſtr . Nr . 10, ( H 10 , 28 )

Telephon Nr . 950 . 88

2 . u. 4. Stock , 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Manuſarde ,
Bad , Küche und Zubehör
Zu vermiethen . 7517

Naldhoffr.

Adhofftr.
( Meßplatz )

ſind 5 Annger
Tund Küche bill .

zu vermiethen . Näheres 7318
Waldhofſtr . 7, Baubureau

4. Stock , 2
Waflſtadtſtr. 4
Küche bis 1

Mumderſk.
per ſofort zu vermiethen

Werderstr . 29,
Gcke Beethovenſtraße

3. Stock : Hochelegante ?
Zimmer⸗Wohn . mit allein

omſort der Neuzeit ausge⸗
ſtattet , elektr . Licht , Balkons ,
ſowie freiſteh . Terraſſe nach
der Gartenſeite zc. 7248

Ferner ebendaſ . 5. Stock ,
3 Zimmer⸗Wohnung , an
kleine ruhige Familie zu
vermiethen .

Näheres M 7, 22 , parl .

Zimmer u.
1. Sept . z verm . 8832b

4. St . , ſch. Wohn . ,
5 Iint. u. Zubehöt

10˙¹¹

Ftage, 7
1 hübſch möbl. Part . ⸗
Zim. zu verm . 5706b

0 2 7
1 Tr . ein gut iödl .
Zimmer mik 8 Betten

nebſt Penſion zu verm . 100b

Q4, 12Keg . möbl .

Zimmer
ſofort zu verm . 88 76b

07 45 3 . een ,

27 . 15
Ring , hübſch inbl .

zu vermiethe
Partetre⸗ Zimmer

236
, 18831Tre. ſch. mbl . Zint.,

Ru kr Eing . foſ. z. berm .

(Breiteſtr . ) 2 Tr . ſeint81. 2 möbl . Zim . mit 1 od.
2 Betten per ſof. zu verm 7722

83 ,
3 Tr . ,1 g. nibl .Z. an

1 Herrn ſogl . z. v. 7e⸗

83 2 3
Tr. , ſchoͤn möbl .

9 4 Zimmer mit Peuſton ,
für 50 Mak pro Monat , ſofort
zu vermiethen . 5676b

3 Tr . 1 in den8 6, 32 Garten, möbl . 5zu vermiethen .
5z 2. St . , rechts , 1 115

866. 35Y mbl. Zim. , zit verm .
Ausſicht geg. Gakken . 53730

＋ 1, 2 Breiteſtr . , 3 Tr. ,
ſchön möbl . Zim. ,

ſeee
0918 Schlaf⸗ u.

ezimmer mit Pianino , ſofort
oder ſpäter zu verm . 7757

* 4. St. , möbl . Zim . f.
IEI , 2 . 0 p. M. z. b. 1i8h

T 3 10
2. St . , möblirtes

2 Zim . zu v. 5767b

Tre , ſchön möbl .
T3 , 21 Zint z. v. bbösb

4. St . , ein ſchön
＋ 55 1 möbl . Zimmer
au einen anſtändigen Herrn
preiswürdig ſoſort zu 55715miethen .

6, 4
3. Stock , fein möbl .
Zimmer ' mit voller

Penſton zu verm . 48490

U 4 13
möl . Part . ⸗Jem. ſey

9
4. Tr. , Jön

n v
möbl 8915 nohne Clav . bei ruh . Fam. an anſt .

Frl . z. v. Anzuſ . v. 12 —5 U. 57b

Bahnhofplatz 9, 2. Stock ,
Möbl . Zimmer zu verm . 580

3 Tr . —2 ſchön
Bismarkyl. 5 möbl . Zimmer
mit Penſion ſoſort zu verm . 84s8h

e 18 , 3 Tr . kechts ,
gut möbl . Zim . ev. Wohn u⸗

Salgen mik Balk . u. ſch. Ausf .
1. Sept . a. beſſ. Hrn . z. v. 56210

endr 2, 3 fein möbl .
Zimmer ſofort zu verm . 7584

Kaiſerving 30 , 2 Tr . vechts ,
Nähe des Hauptbahnyofs, 1 guk
möbl . Zimmer mit ſep. Eing .
an beſſ . Herrn zu verm . 985

( K 4, 18) , 2 St . ,Miſenring eat dart Betgsn⸗
Zimmer mit guter Penſion a
feineren Herrn zu verm . 5657

Eing . ſof z. v. 7586

66,17

große Zimmer , leer ,2. St . ,
auf die Straße geh. , mit Be⸗
dienung , ſofort oder ſpäter zu
verm . Näheres im Verlag 20b

mit 14 Zimmern , Gar⸗
teu⸗ u. Billardzimmer ,
großem Garten , hoch “
elegant ausgeſtattet ,
mit Dampfheizuug u .
electriſches Licht, zu
vermiethen . 25650
Näheres bei Emil

1213 — . 8 , 1.

1* u. nebſt 8 ſof.
z. verm . Näh . bei J . B. Zini⸗

mermann , ( 1. 2, 3. St . 101b

( In der Nähe des In⸗
Waldhof duſtriehafens ) , ſchöne
abgeſchl . Balkon⸗Wohnung,2 Zim .
nebſt Küche u. Zub . zuint Pr. 5Mk. 27 prd Moſſat baldigſt z

Näheres in der Exped . 57520

Zu vermiethen :
2 ee oaeu. Zu in neuerbaut . Hauſe
der “ Henget entſprechend , J. vm.

Näheres bei Max 1160
eee a. N. 5750b

Frichric Splat
Ny. 15, 17 und 19.

Elegante 25124

Wohnungen
von 5 , 7 , 8 und 12 Zimmer
nebſt Zubehör , eleetriſch . Licht ,
Centralyeizungsaulage , ſowie

Läden u . Burean
per Oktober oder ſpäter zu ver⸗

miethen .
Näh . Ludwig Wittemann ,

7 , 15 . Burean im Hof .

6t0 ſe ſhöne
7uüne 0 eigl

Der 2 Stock unſeres Hauſes 6 , 30 31 , gegepüber
dem Stadtpark iſt per ſofort oder ſpäter zu vermiethen ; ſei
es als Bureau mit oder ohne Wohnung , Vereinslokal oder

Näheres zu erfahren

Mohnung , als ganzes und getheiltes Stockwerk .

25445

685

8 2B6,18 5
1 Tr. , 5 eleg. möbl .35 4 Zim , beſtehend aus :

Salon u. Schlafzimmer, Wohn⸗

einzeln (je mit Badezimmer⸗
benutzung ) , e

od. einzeln
zu verm . Näh. part 7761

Zim . , beſtehend aus
Wohn⸗ u. Geemeer an ein
Fräulein zu vermiethen . 7762

A, 19 , 2 Trep . , gut möbl .
Zlut . an beſſ . Orn. J. v. 5619b

0 0 70 part . , ſchön möbl .

per 15. Aug . zu verm . 97b

5 1, 13
2. Tr. , 2 ſch. möbl .
Zinn. , in. ſep. Eing, ,

5 5, 5
E 2. St . , ein mbl . Zim .

99 0 ſof. zu verm , 5627b

D 5, 6 ein ſchön möblirtes

0 0 7644
2 guteineinandergeh .I 6. 14 mbl . Zim. z. v. 4827b

möbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 5785b

E 2
2 ſchön möbl . Zimmer

8
ein möbl . Zimmer
zu vermiethen . gb

A , 23 ein gut möbl . Part . ⸗
Abnmer zu verm . 5554b

75 3 Tr. , ., gut möbl .8 , 17 Jatr

3. Sb . ein fein mödl .
Zim . im gut . bürgerl .

Penſ . p. ſof. od. ſpäk. z. v. 58740

6 219 20 Zim . , auf die
Suaße gehend, pr. Jof . J. v. 55400

Schlafzim . , ungen .
ev. au 2 Hrn . ſof, zu verm . esoß

ut möbl . Part . ⸗64 , 17a fin !ſof .z. v. ssroh⸗

zu verm . 50 4. St . Is . Sadb
Are 15 gur möbl Zimmer

7 zu verm . 72¹

65 95 17a Zimmer mit ſep.
Eingang ſof, zu verm . 5688b

65 4 1, park. , 1 fein möbl .

Jungbuſchſtraße z ein
gut möbl . u, ein einf. inhbl .

Zim . zu verm Näh . Laden . 761s

au einen auſtänd . jung . Mann ,
auf 1. Sept . beziehb. , z v. 5741b

1 7 Breiteſtr . , 3. Stock ,
2

u. Schlafzimmer , Schlafzimmer

0 3, 4
2 Tr. , 2 elegant mbl .

4

Näheres parterre .

Zim . mit ſep . Eing .

bis 1. Sepot zu verm . 115b

) Zimmer ſofort zu

3. Stock , fein9 7, 21

zu vermietheſſ . 5622b
NE3710

Zint . ſof . z. v. b

0 25 7
2 Tr. , I ſch. mbl .

0 ſein möbl . Wohn⸗ u.a3,12˙8

G5 , 143 St . . , gut möbl.
im. bis 11. Septbr.

ein möbl . Part . ⸗

J Zim . m. ſep. Eing . z. v. 1b

Jungbuſchſtr . 19, Stb
68 , 142 St . , guut unbl. Zim .

nibl . Zum. zu v. 876

H 4, 27
5 Tr . I mbſ. Iſm .
zu verm . 5680b0

H 8 Dalbergſtr . 5,
ut mbl . Zimmer

mit od. ohne Penſ. z. v. 3549

5 . , ſein mbl. Zim . au4 35 19 8 Frl . ſof. v. 1120

Trepp , ſchön möbl .
4J 8, Zim . is M. m. Raffee
monatlich zu verm . 54520

K 5 145 Ti. , T güf möbl .
Zim. zu v. 51250

E 1 , 15
2 Tr. , ruhiges 115 möblirtes
Zininter, ſev. Eing . , an beſſere
Herrn fſof, preisw . zu vern . 5868

K 2 , 22 ein möbl , Parlerke⸗
zimmer zu verm . 5460b

2 3. Stock rechts, einK 3, 28 ſchön möbl . Zun.
an 1 oder 2 Herren

K
v. 57760

0 ein einf . Paxt . ⸗K 3. 30 Zim . ſof. F

K Zinm. zu verm . 84889

1Tr . ſchön imbl. Zim.K4 . 10
2. Slock links , 2 ſchön

„9 möbl . Zimmer an !
od. 2 Herren ſof. zu verm . 88775

5 3 Tr. , möbl . Zim .L 12 5 zu verm . 5775b
4 , 2, . St , möbl . Zim . zu
verm . d. e. beſſ. Fräuſein . 9b

I 15 , 2 ſof zu verm . 5589b

M 5 8
4. Stk. , möbl. Zim

mer zu verm . 5436b

2 a vermiethen . 7b

Kullſtſtraße, N 4, 13

Wohn⸗ und Schlaf fzimmer per
ſofort od. 15. Juli zu vermiethen .

E 2 Tr . ., ſchön möbl .0 95 1 Zimmer mit 2 Beilen

1 3. 10
möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 58gob

Zim . ſof . od. 15. Aug ,z. v. 9704b

6
E 2. St, , hübſch inbbl .

2*

155 möbl .

ſof, zu verm . 58689

L . 9

3 Tr . ſch. mbl . Zin .

II 2, 1 92 Tr. , mbl . Zim .
45

2 Treppen hoch ein einfach möbl .

Näheres parterre . 702⁴4

an 1 od. 2 Herren zu verm . 57050

4, 2 8. Tr . Iks. , ſchön inbl .

9 zu v. 6866

0 1, 43 Tr. , möbl , Zim .
zu vermielhen . 58560

551 Cumploir der Maunheimer Attienbrauerei, 8 6, 15 .

Luiſenring 29 , 2 Tr. , hübſch
nöbl . gr. Erkerzim . zu v. 1488

Nulſenring ) III . , mbl . Fim⸗
ſofort z. v . alh

F. Merzelſer. 21, 4. ſ
gut uibl. Zim . zu verm . 5651b

3 Tr. . , Jfeinſoſchhentſt 34mdbl
eyt, 2, ( Wohn⸗ u. Schlafz⸗ )
ſolid . beſſ. Herrn zu verm . 05

möbl immer
Nheiuftr. 4 ſofort 1 86b

Seckenheimerſtr . 17, 3. Stock

ſchün möhlirt . Zimmer
evt. m. vorzügl Penſ . zu verm. 30

Thoräckerſtr . 5, 2. St , ſch.
möbl . Zim . ſof. zu verm . 9ab

part . , fein möhl .
Tullaſt 5 Zimmer , aubeſſ .
Herrn ſof od ſpäter zu verm . 11b

Fürf fer 1
abl . Pohn⸗Schlafzi.

ſucht junger Kaufmann Mitbe⸗
wolnner , D A, 1 . 7657

2 klezont möblirte Zimmer*
10ohn⸗ u. Schlafzimmei ) , Hoch⸗
part . , mit ſep. Eingang zu verm .

8b Kirchenſtraße 16 .

ele
J . 20f21 J. Sluſ,

SLen ſielle nüit oder ohne Koſt
ofort zu ver miethen . 7637

2 Schlafſtellen im
9

5

9 * 5 Volderhaus und 2
Schtafſt . im Hinterhaus mit oder
ohne Noſt ſol . zu verm . 5699b

E2. 15 7. Sigd , Schlaſſt Ju9 vermfethen . 5667b

0 7 41 part . , 2Schlafſt .
m. Koſt ſof . . . b

7 34 . Sl Schlofteleſof, zu 50520

2 Tr. , ſolide Feunl .
können in beſſ . Fant .5

Penſ . m. Familienan 15 erh. eb5h

E 5 9 2
5 St . , 1 ſchön mhl .
Zimmer mit oder115Venſtgn zu verm . 53950

67 7, 22 parterre , nächſt dem
Luiſenring , Privnt⸗

Mittag⸗ u. 569 1b

N 3, 13a
8 Tr. , an gulem

1＋ Mittag⸗ und
Abendtiſch können noch einige
beſſere Herren theilnehmen . 85

07 75 24 Privaf
19

u.
Abendtiſch - 8834

3. St . , einige junge
1 4, 24 Herreſerh. 90 15

Mittags⸗ und Abendtiſch.
s köntten noch einigederren ſbeil⸗
nehmen, an gut . Privat⸗Weit⸗

tags⸗ l . 77 5 u 60 u.
0 25 18 „ uröbl .

chen. 305

*

40 Pf . Zu erfr . i. d. Exp. 5861ß



8. Sette .
Weueral - Auzetger . Mannheim , 7. Auguſt.

—Hochschule für Musik in Mannheim , ' I 5. geeeeeeeeeeeeeeeee
Keimfrei KHeimfrei

Uugleich Theaterschule für Oper und Schauspiel Der heste stein - TheUnter dem Protektorat Ihrer Kgl. Roheit der brossherzogin Luise von Baden . Reise⸗Beginn des neuen Unterrichtsjahres

Montag , den Iô . September 1902 hegleiterAnmeldungen zum Eintritt werden von qetzt bis I . August
Jeweils Nachmittags von 3 bis 6 Uhr im Direktionszimmer und im
Sekretariat entgegengenommen . Spätere Anmeldungen werden schrift - Phofagf. Apparat.lich erbeten . Die Direktion Nur neue Modelle
25214

W Bopp . finden Sie bei

Prospekte , Lehrerverzeichnisse und Jahresberichte versendet kosten - Mar GSptsgldtfrei das Sekretariat der Hochschnle . 90

a
Trarbacher Felsen - Ouelle ,

2 *

2 ,

Taſel - u . Gesundheitswasser allerersten Ranges.
Garantirt rein natürliche Abfüllung unter strengster Kon -

trolle im Kurlause des Wildbades Trarbach . Zur Erhöhung
des Wohlgeschmackes auf Wunsch mit etwas Kohlensäure
Versetzt .

Wildstein - Therme enthält von allen bis
jetzt bekannten Tafel - und Gesundheitswasser die wenigsten
fixen Bestandtheile , daher gegen Blasenleiden

ist und bleibt der

*
*

Grösstes Special - Geschäft
photogr . Artikel .Oeffemtliene

81 Telefon 140
sofort heilwirkend , von überraschender Wirksamkeit bei
Stoffwechselstörungen , Gicht und Erkrankungen von Magen ,Intersurhungs-Anstalt und chemisghe Versuchsstation wannen ,

ven
len barcn ele , wesshalb sie von Aeraten

Wärmstens empfohlen wird .

Nach ärztlichem Gutachten der beste Nieren -
filter .

von

Dyr . Bissinger u . Dr . Graff
Amtliehe Chemiker für verschiedene staatliche und städtisehe Behörden Handels —5 Cürse8 8

Erhältlich in den Apotheken un 1 Vir
D I , 3 . Mannheim D 1 , 3 . d bei folgenden Firmen ;5 Bernh . Ansmann , Seckenhei . . Scheufele , Drogerie , F 5, I5 ,

Analpſen alle; Art für Bandel , Gewerbe und Induſtrie VIi St merstrasse 88. Johann Schreiber , T I, 6⸗U. A. von von InC . Stock Wilh . Breidinger , I. 4 14 . L. 12, 10, Jungbuschstrasse 4Ehemikalien und Nohprobukten aller Art , von Hüttenprobukten , Metallen , Baumatexrialen , Kohlen Mannheim , PI , 3 . Ferdinand Dehler , Prinz Wil - Schwetzingerstr . 24, Mittelstr . 58.( Heizwerthbeſtg , Rauchgasanalyſen ) , Asphalt , Mineral⸗ und Cplinderölen , Fetten und Wachſen , Alle Arten Buchführung , belmstrasse 14. G 4, 10, Concordienstr .R 3, 15 b⸗
künſtl . Düngemitteln und Futterſtoffen , Oelkuchen , Trink⸗ und Brauchwaſſer , von Spetialitäten ( Ge⸗ Wechsel - . Effrektenkunde , Weorg Dietz , G 25 8.

5 E 5, 1, Seckenheimerstrasse 34,
heimmitteln ) , von Giften und vergifteten Subſtanzen u. l. w. Kaufm . Rechnen , stenogr . , Th . von Nichstedt , Medicinal Augartenstrasse 5, Luisenring 4,

Untersuchungen u . Begutachtung von Nahrungs - u . Genussmitteln KRorrespon , Kontorpraxis 80 Progerie , N 4, 12.
5 Lnisenring J 7, 14, Schwetzinger⸗

insbesondere von Wein , ferner von Milch, Mehl, Brob, Butter , Speiſefstten u. Oelen, Chotolade ꝛt. ] [ Sehönschr . , Rundschrift , E . Gummich , Apotheker , Drogerie strasse 78, T 6, 7, Gontardplatz 8,Eingehende und sachgemässe Untersuchung von Maschinenschr . ete . 107 5 Aittelstr . 51, Riedkeldstr . 24, Tulla-Harn , von Skereten der Marnwege , von Auswurf ( bel Lungenkranken ) Fenee zerGe 10, Frinz Wilhelmstr . 17,von Blut u . A. 2010g 2 1 Gg . Guntrum , Jungbuschstr . 31. 2. Querstr . 18.
＋J. F vorm . Adolf Friedr . Sieger , 12. Querstr . 29.E 1, 6.

8 5 J . II . Rern , . 27 11. Thiele , Badenia - Drog . ,5 „ Insiitut am Platze , 71 8 11. 855 Unübertr . Unterrichtserf . W 9 Jak b Uhl . 3
—

Von titl . Persönlienkeiten Louis Löchert E 1 1.
AKkO J , M. 2, 9.aufs Wärmste empfohlen . Ludwig & Schütthelm , Drog. , J . G. Volz , N 4, 22.2

85 22 Unentgeltliche Stellenvermittlung 0 4, 8. Harl Wylach , Dro erle , Secken .

in allen Sorten und prima Qualität Für Banen aare , ne neh Merekcle , Medteina ! Drogerle beimersasssg. ie,zu billigſten Tagespreiſen frei ams Haus. esee Merkur , Gontardplatz 2. Rosa Zachmann , Beſlstr . 4.FF ! ! !
General - Vertretung und Depots für Baden :Nedden & Reichert . Jakeb Uhi . Jetpian . 20l

9619ã

SSedessssssesssesssesssssseeesssseee

C 0 8 8 2
2 5

＋
5623b H I , 5 , 1. St . 25280 Seckenheimerstrasse 82 .

5
8 5 — 2 ＋ ümmt noch Kundeß an .

en allen Staaten patentirte

Fernschliesser
von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd

Preis 6 Mark .

Sendungen nach Auswärts gegen Nachnahnte .

0 b % Heh . Gordt 0 6,9
Telephon Nr . 39 , MANNEHEIIA . Telephon Nr . 39 .

Laudaner , Coupe , Mmilerd , Bau - und Kuuſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Aunſtalt .

bolſladenzug mit Schraubendremse „Mars“-
Deutsehes Reichspatent „ Fuchs “ No . 134,313verbürgt in unerreichter Wirkung das unpersagbare Arretiren des Roliladens durchSchraubenconstruction ohne Klemmen der Gurfe und rollt die Gurte automatisch auf . Beifeinster Präzistonsarbeit eignet sich der Apparat sowohl für bestehende als neue Montirungen .Näheres durch Prospelste .

4 5 Badische Jalousien - u . Rollladenfabrik
Carl Wilh . Fuchs , Pforzheim . 25186usterie dut abnehm . Voc , Patent⸗Thürſchließer und Patent⸗Steigelſen , fertige Grab⸗ Schutz Matke Vertreter : Ph . J . Schmidt , Langstrasse 4l .ſowie engl . Geſchirre jed. Art ſtets] geländer und zuſammenlegbare Gartenzelte , Veranden , 2

3 5
vorräthig . 17689 Gewächshäuſer zc. 20150 —

55 — —f —Lovenz Schütz , 1ꝛ 3, 12 ,

Wager Jen e . Eſelctrische Licht - Naturheilanstalt - Besuchs- Bedingudeen
flü Wee UErste , grösste u. einzige Uf 9 10 8 IIdesstadtparkesMannheim n eee

Glüh- und Bogenfiohtbader,
1

Bestrahlung nach Prok . Finsen . J. Abonnements - Preise .
Reichenhaller Fichten -

J nadel . , S0ol - , Schwefel⸗ a) Eintrittsrechte der Aktionäre .
2 ＋ u . Mutterlaugenbäder. Für 1 Aktie 1

en 4J 1 4 J 2 , 4
Inhalatorium ( System Langen ) D. . - P . ang . „ 2 „»„ . PerſonenFlektro - und Hydroteraple . klektr. und Vbrattonemasende, „ 3 „ die

gallie Familie onstruktionsbureau
Naheres duroh Meinxich Schäfer , P 4 , 13 . b) Nichtaktionäre . Ausarbeitung von Ideen u . Er findungenGeöffnet von Morgens 9 bis Abends 9, Sonntags von —1 Uhr.

A 5 5 12. — Reparat en . 80055

7

für „ jede weſtere , . — Prina Selbſtgekelterter ApfelweinOp waſ en 1 am n
Abonnenten können für auswärtigen bei ihnen wohnen⸗ 25324 D Z, 12 , „ um Rheinthal “ , Lubwig Leonhard .iſt immer von größter Wichtigreit vei ſachgemäßer [den Beſuch Fremdenkarten auf Namen , für einen1 Behandlung des Hagres ,

daſſelbe wird dadurch nicht nur von Schmutz , Staub undden läſtigen Kopfſchuppen gründlich gereinigt , ſondern es
werden auch die bereits abgeſtorbenen und verngchläſſigten

Haare zu neuem Wachsthum angeregt , durch ſorgfältiges
Ausſcheiden der geſpaltenen Haarſpitzen . Mein ſeparater
Damen⸗Friſir⸗Salon iſt mit den anerkannt beſten Appgraten

zum Kopfwaſchen ausgeſtattet , das Trocknen der Hackke ge⸗
ſchieht mit den neueſten elektriſchen

Warm⸗Luft⸗Baartrocken⸗Apparaten⸗
Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haare auf die

angenehmſte und geſündeſte Weiſe vollſtändig getrocknetwerden .
24635Kalte und warme Bäder zu jeder Tageszeit .

Hch . Urbach , riaae

Wenat gültög , an e en t . neben , Ausſkinsttut von S. J. Rleharc I 3, 10.
Klavier , Theorie , Geſang . Ausbildung für Concert,Oper und Privatſtudium . Einzelunterricht .ll . Tages-Eintrittspreise für Michtahonnenten ,

Eintritt in den Park 20 Pfg .
Bei Concerten für Erwachſene 50 Pfg . , für Kinder 20 Pfg .

Während des Sommers ( von Ende Mai bis Anfang
September ) bei günſtiger Witterung täglich von —11 Uhr Restaurant Deutsches HausAbends Concert , des Sonntags zwei Concerte von —6 und

C 3 , 19 ,. —11 Uhr. Jeden Mittwoch Nachmittag von 46 Uhr ( nächst dem Hoftheater ) 23567Nachmittags⸗Conzert , wozu der Eintrittspreis für Nicht⸗ empfiehlt seine kühlen Räume zum EinnehmenAbonnenten 20 Pfg . beträgt .
5 von alkoholfreien Erfrischungsgetränken ,Während des Winters an Sonntagen Concert im Saal

von —6 Uhr Nachmittags . 22660

* Im Lokal der Polksküche, K 5, ..
— lebl. ienanth-Hochstein erhalten jeden Montag und Freitag Restepratien F

Post und Station Winnweiler von ½6 bis ½8 Uhr weſtliche Hafenſtraße , mittlere Drehbrücke , 5 Minuten
von der Boots⸗Ueberfahrt Lindenhof⸗Luitpoldhafen .Frauen und Mädchen unentgeltlich Schönes Lokal , elektriſche Belen tung , prima Lagerbier

7 1
( Bürgerbräu ) , ſelbſigekekterte Pfälzer Weine . Reichhaltige S eiſe⸗Ousseiserne Fonsfer Rath und Auskunft karte . Civile Preiſe . Reelle Bedienung . Es ladet 99 ichſt ein 55 Simon Winkelmann . Telephouruf 653 . 2ehne Berschnung von Modellkosten . in Rechts⸗ und andern Augelegenheiten von den
„ B . Großes, ſeparates Sälchen mit neuem Pianino fürFerner: Frauen des Vereins Rechtsſchutzſtelle für Vereine , Geſellſchaften , Hochzeſten u. ſ. w. 5247b

g Maschlinen - d. Bauguss - Pferdestall - Frauen und Mädchen . 61710 im Main Linie Land - W. [ueidelberg -Wiriburgz.Karl Keller, ? Sanebkungen . 18888 Wertheim chaten (b te lrer deH3 , rmacher 3 , 1 .
Deuerbrandefen Elöles Mdunteimer Möbeltransporf-l geg , e dereene ee ee ,Main u. Tauber ; grossart . Burgruine , Waidspaziergänge , Ausflüge1

15 in- u. rtht irt
im Odenwald u. Spessart . Schwimm -

lrischen u. amerlkanischen Systems
0 0 chäft in Main- u. Tauberthal , markirt im

u Spes 1in allen Ausstattungen . Ui efpa ung 8g 8 . u. Wellenbäder , Angel - u. Rudersport , Quelly osserleitg . Gymnaslum ,

10 RKohlen . Jacob Holländer
eurjen Mk. —4 pre Tag, Nah 8, d. Werein ang , Kebuggdes Fremdenverkehrs in wertheim n. Main . 23972

asserhelanstalt Bergzabern , Pfalz .

Alle Sorten Ruhrkohlen 7 , 34
Zuh. eun, Wagner Tel 942

Kurhaus für Erholungsbedürftige , Geräumige Licht . , Lüft.u. Sonnenbäder , Elektrische Licht - , Kohlensäure - , Fichten -
nadlel - und alle sonstigen Bäder . Elektrische Vibrations -
massage . Galvano - Faradisation und Influenzelektrieſtät .ief 8
Dr . med . Rud . Uhl Nüähere Auskunft 1

liefert zu billigen Tagespreiſen 5
beſorgt Umzüge in der Stadt ſowie nach allen Gegenden des Dirgirender Are Fostenlos durch die Pirektion 2Weaun Hoecefer Holzatragse .Ju u. Auslandes unter Garantie bei billigſt . Preisberechnung . Lolabr . Prak . Frfahrung . 1944 % feh . Efa⸗

NB . Stets günftige Retourwagen . 25410 Vorsögl. Lage. — Dis gabte Jahr geiflet ,
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